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Inhalt

Liebe Freundinnen 
und Freunde der 
Neusser Schützenlust,

nach der Fußball-Weltmeister-
schaft ist vor dem Neusser Schüt-
zenfest – so steht es alle vier 
Jahre im Neusser Kalender. Mit 
dieser Ausgabe von „Lust und 
Leute“ wollen wir deshalb Vor-
freude wecken auf das Ereignis, 
um das sich in Neuss so vieles 
dreht - Fußball-Weltmeisterschaft 
hin oder her. 
Im Mittelpunkt unseres aktuellen 
Heftes stehen natürlich der Rück-
blick und die Vorausschau auf die 
Veranstaltungen und Aktivitäten 
rund um den 150. Geburtstag der 

Neusser Schützenlust. Vieles ist 
schon passiert, weitere Höhe-
punkte stehen an. Aber selbstver-
ständlich haben wir jedes Jahr vor 
Kirmes auch in dieser Ausgabe 
ein ausführliches Interview mit 
dem aktuellen Königspaar.  An-
drea und Rainer Reuß ziehen 
eine erste - natürlich positive - 
Bilanz ihrer Regentschaft. 
Wir beleuchten die aktuelle Dis-
kussion rund um den Dienstag-
abend-Umzug und das Sicher-
heitskonzept insgesamt. Ein 
neuer Schützenfest-Repräsentant 
geht mit innovativen Marketing-
Ideen an den Start, wir stellen 
Person und erste Produkte vor. 
Zudem informieren wir über un-

seren Corps-Sieger, die Zug-
Reihenfolge, die (teilweise) neuen  
Zugwege und das diesjährige 
Festprogramm. Auch ein Blick auf 
die Fackelbauthemen des größten 
Neusser Corps darf natürlich  nicht 
fehlen.
Gleichzeitig bittet die Redaktion,  
wohlwollend ebenfalls einen Blick 
auf die vielen Angebote unserer 
Anzeigenkunden zu werfen und 
diese, wenn möglich, auch zu 
unterstützen.
Viel Spaß beim Lesen und ein 
schönes Schützenfest  2014 
wünscht 

Ihr Redaktionsteam von
Lust & Leute

Mit Sicherheit feiern
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L&L: Herr Reuss,  wann ist der 
Entschluss gereift, Schützenkönig 
in Neuss zu werden?
Rainer Reuss: Der Wunsch, 
Schützenkönig in Neuss zu wer-
den, war bei mir eigentlich im-
mer vorhanden. Den konkreten 
Entschluss, es im Jahr 2013 zu 
versuchen, haben meine Frau und 
ich am Samstag vor Schützenfest 
bei einem guten Glas Wein in 
Leon´s Weinzeiten auf dem Glock-
hammer gefasst. Wir haben noch 
einmal alles durchgesprochen und 
fanden, dass der richtige Zeitpunkt 
gekommen war. Schön war auch, 
dass just in diesem Moment meine 
Eltern in das Lokal kamen und wir 
Ihnen von unserem Entschluss 
berichten konnten. Sie waren 
sehr gerührt und haben sich sehr 
gefreut, dass ich antreten wollte.

L&L: Warum war das Jahr 2013 
richtige Zeitpunkt?
Rainer Reuss: Wir sind beide 
jetzt genau im richtigen Alter, um 
das Königsjahr auch in vollen Zü-

999 Orden für das Schützenregiment
Königspaar Andrea und Rainer Reuss genießt Königsjahr / Wackelzug unterschiedlich beurteilt / Königsinterview mit Notker Becker

Der neue König Jörg Antony lässt sich feiern. Fotos: Norbert Küpping

DIR-Funktionsdiagnostik: Der richtige Biss!
Oft sind ganz einfach die Zähne Schuld, wenn es im Kiefergelenk unschön knackt 
und knirscht! Denn bereits ein minimal unregelmäßiger Aufbiss der Zahnreihen 
beim Kauen und Schlucken kann auf Dauer eine der Hauptursachen für funktionelle 
Störungen der Kieferregion sein. Dann nämlich versucht die Kaumuskulatur den un-
harmonischen Zahnkontakt  zu beseitigen. Doch so weit muss es gar nicht kommen.

Dentallabor Tegtmeier: Schönezähnemacher seit 50 Jahren.
Im Jahr 1956 von Zahntechnikermeister Josef Tegtmeier gegründet, steht das 
Dentallabor Tegtmeier als sympathischer Familienbetrieb in zweiter Generation für 
hochwertigen Zahnersatz und individuelle Dentalästhetik. Geleitet wird das Labor 
im Herzen von Neuss seit fast 15 Jahren von Geschäftsführerin und Zahntechni-
kermeisterin Relindis A.C. Tegtmeier.

Implantologie: Ihr Schönezähnelächeln.
Als einer der führenden rheinischen Spezialisten für moderne Implantatprothetik 
blickt das Dentallabor Tegtmeier bereits auf über fünfzehn Jahre Erfahrung mit 
hochwertigem, implantatbasiertem Zahnersatz zurück.

Made in Germany. Sie haben unser Wort.
Billiger geht immer. Und kann jeder. Dabei bleibt die Qualität beinahe zwangsläufig 
auf der Strecke. Die Individualität natürlich auch. Doch gerade bei einem persönlich 
so wichtigen Thema wie „Individueller Zahnersatz“ kommt es genau auf diese Punkte 
an. Wir garantieren hochwertige Zahntechnik made in Germany.

Dentallabor Tegtmeier GmbH
Adolf-Flecken-Straße 10
41460 Neuss
Telefon: 02131/274006
Telefax: 02131/278146
www.dentallabor-tegtmeier.de
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L&L: Herr Reuss, was war denn 
Ihre Motivation die Königswürde 
anzustreben?
Rainer Reuss: Es gibt nicht nur 
einen Grund. Es kommen viele 
Punkte zusammen. Sicherlich 
habe ich noch ein wenig in Erinne-
rung, wie viel Freude meine Eltern 
in ihrem Königsjahr gehabt haben. 
Andererseits bin ich sehr mit dem 
Schützenwesen verbunden und 
habe hier immer viel Freude er-
lebt. Außerdem feiere ich gerne. 
Das alles wollte ich einmal aus ei-
ner anderen Perspektive erleben. 
Sicherlich war ich auch neugierig 
auf das, was mich erwartet.  

L&L: Sie hätten es in anderen 
Jahren ja  leichter haben können, 
Schützenkönig zu werden, dies-
mal gab es ja sogar einen echten 
Wettkampf.
Rainer Reuss: Alleine hätte ich 
nicht schießen wollen. Ich habe 
den Wettkampf sehr genossen, 
es hat Spaß gemacht. Man kann 
das auch gut auf den Wettkampf-
Bildern erkennen. Geübt habe 
ich vorher nicht. Es ist zu einem 
großen Teil auch Glück, ob man 
es wird. Dieses Glück habe ich 
gehabt.

Andrea Reuss: Ich hatte einen 
Puls von 180, es war total span-
nend und es ist doch toll, dass 
mein Mann nach so einem schö-
nen Wettkampf Schützenkönig 
geworden ist.

L&L: Wie sind Sie ihr Königsjahr 
angegangen?
Rainer Reuss: Wir haben gesagt, 
wir lassen uns überraschen.

L&L: Wurden Sie überrascht?
Andrea Reuss: Das ging schon 
am Morgen nach dem Königs-
schuss los. Als ich morgens ein 
paar Kleinigkeiten bei Penny ein-
kaufen war, stand die Kassiererin 
auf und begrüßte mich: ‚Guten 
Morgen Majestät‘. Solch schöne 
Erinnerungen haben wir viele. 
Nach dem Kappessonntags-Um-
zug, bei dem wir bei den Blauen 
Funken auf dem Wagen Kamelle 
geworfen hatten, vermisste ich 
meine Handtasche. Dies bekam 
eine Polizeistreife mit. Die haben 
uns dann in ihrem Streifenwagen 
mitgenommen und sich in der 
Einsatzleitstelle mit den Worten 
abgemeldet: ‚Wir haben einen 
Einsatz, die Schützenkönigin 
vermisst ihre Handtasche, wir 

Gerlinde Töller
Meererhof 23-24
41460 Neuss

Fon 0 21 31 - 36 710 66
Fax 0 21 31 - 36 710 68
Mobil 0172-5266939

www.gerrys-festmoden.de
info@gerrys-festmoden.de

Die Termine zu den aktuellen Modeschauen entnehmen Sie bitte der Website.

gen genießen zu können. Zudem 
sollten meine Eltern, die vor 31 
Jahren das Neusser Schützen-
fest als Königspaar repräsentiert 
haben, dieses Jahr ebenfalls 
bewusst erleben können. Zudem 
hatte ich die Rückendeckung 
meines Arbeitgebers für einen 
Versuch im Jahr 2013.

L&L: Frau Reuss, wussten Sie, 
von den schützenfestlichen Am-
bitionen ihres Gatten?
Andrea Reuss:  Ja, eigentlich 
seitdem wir uns kennen gelernt 
haben. Das war im Herbst 2006 
bei einem Schokolade- und Wein-
seminar in Düsseldorf. Wir sind ins 
Gespräch gekommen, und von 
Anfang an hat mein Mann auch 
von Schützen und Schützenfest 
berichtet. Das war mir zunächst 
allerdings etwas suspekt.

L&L: Warum?
Andrea Reuss:  Ich stamme dem 
Ruhrpott, aus Oberhausen, da 
kennt man Schützenfest in der 
Größe und Bedeutung wie in Neu-
ss nicht. Einen ersten Eindruck, 
welchen Stellenwert das Schüt-
zenfest in Neuss hat, habe ich be-
reits wenige Tage nach unserem 

Kennenlernen im November 2006 
auf dem Hubertusball bekommen, 
zu dem mich Rainer damals spon-
tan eingeladen hatte. Ich kam 
damals mit dem schönsten Kleid, 
das ich im Schrank hatte und ich 
fühlte mich trotzdem vollkommen 
underdressed. Die Damen trugen 

wunderschöne Abendkleider. In 
Oberhausen hatte ich nie einen 
Anlass, oder Gelegenheit, ein 
Abendkleid zu tragen und besaß 
somit auch keins. 
Die ganze Dimension des Schüt-
zenfestes wurde mir dann an den 
Kirmestagen 2007 klar, danach 

wusste ich, was dieses Fest für 
die Stadt Neuss bedeutet. Die 
Spätzünder, der Hubertuszug 
meines Mannes, hat mich sehr 
nett aufgenommen. Für mich war 
es dann auch überhaupt kein Pro-
blem, dieses Fest auch einmal zu 
repräsentieren.
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Hochstr. 40 · 47877 Willich-Schiefbahn
Telefon: 0 21 54 - 7 08 34

www.contessa-dessous.de

BAUSTELLEN - AKTIONSPREISE

Wäsche und Bademoden
 A- bis K-Cup

fahren das Königspaar zur Bo-
ckoltstraße, wo die Karnevalswa-
gen parken.‘ Dann haben sie uns 
dorthin gefahren, ich habe meine 
Handtasche wieder gefunden 
und anschließend wurden wir von 
der Polizei zu unserem nächsten 
Termin abgesetzt. 
Rainer Reuss: Diese Erlebnisse 
zeigen doch, wie lieb den Neu-
ssern ihr Königspaar ist. Dies 
haben wir das ganze Jahr über 
gespürt. Wir sind bei den über 
100 Terminen, die wir bis jetzt 
wahrgenommen haben, stets 
von der Neusser Schützenfamilie, 
aber auch den Neusserinnen und 
Neussern insgesamt getragen 
worden. Außerdem macht man ja 
auch Erfahrungen, die man sonst 
nie hätte machen können -  so 
konnte ich in der Jury der Tisch-
lerinnung die Gesellenstücke 
junger Tischler begutachten, oder 
ich habe in der Bürgerstiftung bei 
Preisvergaben mitwirken dürfen. 
Schön ist sicherlich auch, dass 
meine Eltern die Erinnerungen 
an ihr Königsjahr durch unser Kö-
nigsjahr noch einmal haben neu 
aufleben lassen. Sie studieren alte 
Fotoalben und Dokumente aus 

ihrer Regentschaft und lassen ihre 
Erfahrungen noch einmal Revue 
passieren.

L&L: Hatten Sie eine Philosophie, 
welche Einladungen Sie ange-
nommen haben?
Rainer Reuss: Wir haben uns 
von Anfang an vorgenommen, 
kein Party-Hopping zu betreiben. 
Wir versuchen, am Abend nur 
eine Veranstaltung zu besuchen 
und nicht mehrere. Das hat sich 
ausgezahlt. So haben wir sehr 
viele Menschen kennen gelernt, 
bei einigen wird die Verbindung 
sicherlich auch über das Schüt-
zenfest hinaus anhalten. Sehr 
nett entwickelt hat sich auch die 
Gemeinschaft mit den Korpskö-
nigen und Korpssiegern nebst 
Partnerinnen. Auch hier werden 
sicherlich einige Kontakte blei-
ben. Insgesamt ist es schön und 
bereichert, dass man durch die 
Königswürde die Gelegenheit er-
hält, über den eigenen Tellerrand 
hinaus zu blicken und viel von dem 
Besonderen dieser Stadt und von 
der Einzigartigkeit des Schützen-
festes in sich aufnehmen kann.

L&L: Mit welcher Erwartung 
gehen Sie jetzt den Endspurt 
inklusive des Schützenfestes an?

Rainer Reuss: Mit großer Vor-
freude und gespannter Erwar-
tung. Natürlich freue ich mich 
besonders auf die Königsparade 

und hoffe, dass der ‚Spaß an der 
Freud‘, den wir beide haben, sich 
auf alle Schützen überträgt.

L&L: Möchten Sie schon etwas 
zum Orden sagen?
Rainer Reuss: Nein das möchte 
ich nicht. Nur so viel: Er wird etwas Wir sind umgezogen:

Sebastianusstr. 5
41460 Neuss

Telefon: 0 21 31 - 21 33 5
www.contessa-dessous.de
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Wir grüßen die 
Neusser Bürger Schützen!
Entdecken Sie bei uns süße Schützenfest-Kreationen aus Marzipan und Schokolade 
als individuelle Dekoration oder Geschenk-Idee. 

Neustraße 10 a • 41460 Neuss 

Besonderes, das es so bisher 
noch nicht gegeben hat. Ich hatte 
den Orden im Kopf, habe mich hin-
gesetzt, ihn gezeichnet und fertig 
war der Entwurf. Da gab es keinen 
besonderen Design-Prozess, das 

te ich alle Hönesse des Regiments 
auszeichnen, schließlich bin ich 
lange selber Höhness gewesen 
und weiß, welch ein schweißtrei-
bender Job das sein kann. Insge-
samt werden es 999 Orden sein, 
die ich vergeben möchte.

L&L: Was ist das für ein Gefühl, 
wohl vorerst der letzte König 
gewesen zu sein, der mit der 
Kutsche durch die Michaelstra-
ße am Dienstagabend gefahren 
worden ist?
Rainer Reuss: Es war ein ganz 
tolles Gefühl im vergangenen 
Jahr. Ich habe das sehr genossen 
und viel getanzt. Ich finde es scha-
de, dass der Zug nicht mehr durch 
die Michaelstraße verläuft. Ich 
finde, die berittenen Korps sollten 
Dienstagabend zu Fuß gehen, um 
diese einmalige Erlebnis weiter zu 
ermöglichen.

Andrea Reuss: Ich bin der An-
sicht, die Reiter gehören auf die 
Pferde, der König in die Kutsche 
und die Artillerie auf die Protz. 
Deshalb sollte man den neuen 
Weg gehen. Auch dort wird man 
sicherlich wunderbar feiern kön-
nen.

ging sehr schnell.

L&L: Wie viele Orden wird es 
geben und nach welchen Kriterien 
werden sie die Orden verleihen?
Rainer Reuss: Im Grundsatz soll 

jeder Zug einen Orden erhalten. 
Außerdem habe ich die Bitte ge-
äußert, dass man mir eine kurze 
Begründung gibt, warum der vor-
geschlagene Schütze den Orden 
erhalten soll. Des Weiteren möch-



Seite 12

Jubiläumsjahr mit Hochamt eröffnet
Weihbischof und Corpsmitglied Dr. Dominikus Schwaderlapp zelebrierte Hochamt im Quirinus-Münster

Mit einem Hochamt startete das 
Jubiläumsjahr der Neusser Schüt-
zenlust 1864/1950. Es wurde 
zelebriert von Corpsmitglied Weih-
bischof Dr. Dominikus Schwader-
lapp („Kreuzritter 96“). Oberpfarrer 
Msgr. Guido Assmann hatte das 
Quirinusmünster zur Verfügung 
gestellt und diente neben den 
„Corpspriestern“ Michael Berning 
(„Kettepöschkes“), Wolfgang 
Hanck („Further Engel“), Torsten 
Kürbig („Kreuzritter 96“), Walter 
Schmickler („FT 64“), Michael 
Tewes („Himmel un Äd“) und 
Hermann-Josef Zeyen („Kreuzrit-
ter 96“) als Konzelebrant. Als Dia-
konie dienten Dr. Matthias Godde 
(„Flaschenzug“) und Michael Lin-
den („Mödköttel“) am Altar.
In seiner beeindruckenden Predigt 
erklärte Dr. Dominikus Schwader-
lapp die Verbindung des Schüt-
zenwesens mit den geistlichen, 
persönlichen und gesellschaft-
lichen Zusammenhängen des per-
sönlichen und gesellschaftlichen 

Lebens.
Die Schützenzüge „Further Engel, 
Kreuzritter 96“ und „Nüsser Orjel-

spiefe“ waren die Messdiener für 
das Hochamt. Abgerundet wurde 
das Bild durch den Fahnenzug, 

der in der Apsis des Münsters 
Aufstellung genommen hatte und 
mit den Fahnen der Schützenlust 

N E U S S E R
S C H Ü T Z E N L U S T

E I N L A D U N G

since 1864/1950
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Hochamt mit großer Besetzung. Alle Fotos von Hochamt und Festakt von Justine Ritters / Fotoatelier Bathe
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• Einzige Hausbrauerei in Neuss
• gute bürgerliche Küche
• Versammlungsräume
• Schießstand
• Fassbierverkauf
• Biergarten Promenadenstraße

Michaelstrasse 75-77
41460 Neuss
Tel. 02131-275599
Fax 02131-1258112
info@imdom.de
www.Imdom1601.de

Endlich:

Jetzt auch

Biergarten an

der Promenadenstraße.

Michaelstrasse 75-77
41460 Neuss

Tel. 02131-275599

info@imdom.de
www.imdom.de

      Brauhaus-Im-Dom

Nüsser Heimot es 
och ne leckere 

Schlock Doms Alt

      Brauhaus-Im-Dom      Brauhaus-Im-Dom

für ein festliches Bild sorgte. Aus 
jeder Dekade der Wiederbegrün-
dung stellte ein Zug einen Ver-
treter für die Fürbitten, wobei als 

Besonderheit hervorzuheben ist, 
dass mit Hans Paul Heinemann 
ein Gründungszugmitglied und mit 
Ben Reyak der jüngste im März 

aufgenommene Zug „AbZugeben“ 
einen Vertreter stellte. Ein beson-
derer Dank gilt dem Münsterchor 
und dem Neusser Kammerorche-

ster unter der Leitung von Joachim 
Neugart. Mit ihrer musikalischen 
Darbietung rundeten sie das Pon-
tifikalamt ab.

N E U S S E R
S C H Ü T Z E N L U S T

E I N L A D U N G

since 1864/1950
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Gelöste Stimmung beim Festakt

150 Jahre Neusser Schützenlust - 
das muss ausgiebig und würdevoll 
gefeiert werden. Und so waren 
rund 450 geladene Gäste Ende 
März in die gute Stube der Stadt 
Neuss, das Zeughaus, gekom-
men, um den Reigen der Jubilä-
umsveranstaltungen zu eröffnen. 
Zu den Gästen zählten unter an-
derem die Festrednerin Bundes-
ministerin a.D. Annette Schavan, 
Bundesminister Hermann Gröhe 
(Frischlinge), Weihbischof Dr. 
Dominikus Schwaderlapp (Kreuz-
ritter 96), Bürgermeister Her-
bert Napp (Niederrhein), Landrat 
Hans-Jürgen Petrauschke sowie 
der Präsident des Neusser Bür-
ger-Schützen-Vereins, Thomas 
Nickel. Der Musikverein Holzheim 
unter der Leitung von Robert 
Hilgers sorgte für die gelungene 
musikalische Untermalung des 
Festaktes insbesondere mit den 
Stücken Skyfall und Lord of the 
Dance. Die humorvolle Modera-
tion der Stücke durch Thomas 

Festrednerin Annette Schavan erklärte der Schützenlust heiter und kurzweilig das Geheimnis ihres Corps-Erfolges

„Wir werden es
schon richten.“
Unser Karosserie-Service macht`s möglich.

Unfall-Service  •  Auto-Lackierung  •  Autoglas
Moselstrasse 29 • 41464 Neuss • Tel.: 02131.12 45 60 • www.krause-karosserie.de
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Festrednerin Annette Schavan mit Bundesgesundheitsminister Her-
mann Gröhe und Major Herbert Geyr. Alle Fotos vom Festakt von 
Justine Ritters / Fotoatelier Bathe

Mönchengladbach
Bökelstraße 40
41063 Mönchengladbach
Fon 02161 92594-0
mg@szary.de

Kaarst
Giemesstraße 1a
41564 Kaarst
Fon 02131 9665-55
kaarst@szary.de

Neuss
Büchel 12-14
41460 Neuss
Fon 02131 71819-0
ne@szary.de

Krefeld
Nordwall 61
47798 Krefeld
Fon 02151 314577
krefeld@szary.de

www.szary.de  //  aktuell.szary.de

Ihre Kanzlei 
am Niederrhein.

Ein starkes Team für Ihr Recht:

Volker Stadtfeld
Fachanwalt für 
Familienrecht 

Britta Heydecke
Fachanwältin für 
Familienrecht 

Dirk Stammler
Fachanwalt für 
Familienrecht & 
Arbeitsrecht

Claudia Stammler
Fachanwältin für 
Familienrecht 

Jürgen Westerath
Fachanwalt für 
Arbeitsrecht & 
Sozialrecht

Leonhard Breuer
Schwerpunkt  
Handels- &  
Gesellschaftsrecht

Manfred Szary
Fachanwalt für 
Familienrecht

Ralf Klingen
Fachanwalt für  
Arbeitsrecht, Bau-  
& Architektenrecht

Gerd Bekaan
Schwerpunkt 
Insolvenz- & 
Krisenberatung

Tobias Goldkamp
Fachanwalt für 
Erbrecht &  
Verkehrsrecht

Frank Schuppenhausen
Fachanwalt für  
Miet- & WEG-Recht

Dr. Boris Wolkowski
Fachanwalt für 
Bank- &  
Kapitalmarktrecht

Christoph Schiffers
Schwerpunkte 
Arbeitsrecht &  
Wettbewerbsrecht 

Verena Daniels 
Schwerpunkt 
Handels- &  
Gesellschaftsrecht

Christian Brieden
Schwerpunkte 
Verkehrsrecht & 
allg. Zivilrecht

Wirtz traf genau die heiter gelöste 
Stimmung des Festaktes.
Die Festrednerin Annette Scha-
van, die in Neuss aufgewachsene 
Ex-Bundesbildungsministerin, ist 
dem Corps der Schützenlust seit 
jeher verbunden. Diese detail-
reiche Kenntnis des Corps und 
der persönliche Draht zu den 
Menschen in den Uniformen war 
stets spürbar, als sie ihre vorbe-
reitete Rede mit Rücksicht auf die 
vorgerückte Stunde deutlich ver-
kürzte und sich in ihren launigen 
Ausführungen auf das „gelassene 
Selbstbewußtsein“ konzentrierte, 
das die Rheinländer auszeich-
net, „zumindest, die, die auf der 
richtigen Rheinseite wohnen.“ 
Neuss lebe von der Identifikation 
der Bürger mit der Stadt, die die 
Schützen als Heimat hochhalten: 
„Der Gemeinsinn und Zusammen-
halt ist ein wichtiges Merkmal der 
Stadt.“ Das Schützenwesen in 
Neuss sei eine stabile Tradition 
„zum Wohle der Gesellschaft“, 
so Schavan. 
Weiter begeisterte Schavan mit 
ihren Ausführungen über die Neu-
sser Schützen sowie die wichtige 
Rolle des Schützenwesens als 
stabile Tradition zum Wohl des 

Gemeinwesens. Hierbei machte 
sie auf die in Berlin aktive Neusser 
Runde aufmerksam, der neben 

ihr, Bundesgesundheitsminister 
Hermann Gröhe, der außenpo-
litische Berater der Kanzlerin, 

Christoph Heusgen, und der 
Finanzstaatssekretär Johannes 
Geismann – alle Mitglieder der 
Neusser Schützenlust - ange-
hören.
Zuvor hatte Major Herbert Geyr 
die Gäste begrüßt, ehe Bür-
germeister Herbert Napp sein 
Grußwort an die Gesellschaft 
richtete. Die Ausführungen des 
Corpsfreundes hätte fast schon 
eine Festrede sein können, als 
er im Vergleich die Historie der 
Stadt und der Schützenlust verg-
lich. Herbert Napp dankte Herbert 
Geyr, der das größte Corps im 
Neusser Regiment mit integrativer 
Kraft führe. Er erinnerte an den 
Aufstieg der Schützenlust vom 
ehemals „kleinen Corps“ zum mit 
etwa 1600 Aktiven eindeutig zah-
lenmäßig größten Neusser Korps: 
„Die Schützenlust ist das stärkste 
Corps im Neusser Regiment.“ 
Napp lobte, dass sich Stadt und 
Schützenlust ihre Dynamik und 
Jugendlichkeit bewahrt hätten: 
„Beide dürfen mit ansehnlichem 
Erfolg im Konzert der Großen 
mitspielen und haben sich dabei 
ihren angenehm familiären Cha-
rakter bewahrt.“ 
Als Schützenpräsident Thomas Ni-

N E U S S E R
S C H Ü T Z E N L U S T

E I N L A D U N G

since 1864/1950

15
   

 
 

 
     
       

 Neusser_Schützenl_Einl._Layout 1  07.10.13  16:24  Seite 2



Seite 20 Seite 21

ckel an den kürzlich verstorbenen 
Ehrenmajor der Neusser Schüt-
zenlust Jochem Dammer erin-
nerte, brandete langer Applaus auf.  
„Nehmen wir seine gelassene 
Akkuratesse und seine Liebe zur 
Heimat und zu den Menschen 
zum Vorbild“, forderte Nickel die 
Schützenlust auf, Verantwortung 
für die Gesellschaft zu überneh-
men.
Der Landrat Hans-Jürgen Pe-
trauschke machte darauf aufmerk-
sam, dass einer seiner Vorgänger 

– Friedrich von Bodelschwingh 
– bereit war, damals die Schützen 
monetär zu unterstützen, während 
der damalige Bürgermeister keine 
finanziellen Mittel zur Verfügung 
stellen wollte. 

Nach dem Festakt waren die Gä-
ste im Foyer zum Gedankenaus-
tausch bei Speisen und Getränken 
geladen und jeder Besucher 
erhielt die frisch gedruckte Jubi-
läumsschrift „150 Jahre Neusser 
Schützenlust“.
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(nb). Insgesamt rund 50 Mitglieder der 
Neusser Schützenlust-Familie  machten 
sich innerhalb der Quirinus-Oktav  von 
der Cornelius-Kapelle in Selikum auf zu 
einer Wallfahrt hin zur Quirinus-Basilika in 
der Neusser Innenstadt. Diakon Michael 

Wallfahrt zum Quirinus-Münster
Oberpfarrer Msgr. Assmann empfing die Teilnehmer in der Neusser Basilika / Startpunkt war die Corneliuskapelle

Linden, Mitglied im Schützenlust-Zug 
Mödköttel, hatte die Wallfahrt bestens  
vorbereitet und einen eindrucksvollen 
geistlichen Rahmen abgesteckt. 
Über fünf Stationen zog die Pilgerschar 
zum Neusser Freithof, Bindeglied auf 

dem Weg entlang der Obererft  und des 
Hauptstraßenzuges blieben die acht 
Strophen des  Quirinusliedes. Demut 
und Bitte standen im Mittelpunkt der 
Betrachtung am Ausgangspunkt vor 
der Corneliuskapelle,  Krankheit und 
Tod waren es im Angesicht des We-
gekreuzes am Bahnübergang Meertal. 
Um das Vertrauen Gottes beteten die 
Pilger in der Kapelle im Josefskran-
kenhaus, in der Obertorkapelle stellten 
sich die Gläubigen mit Zuversicht unter 
den Schutz der Gottesmutter Maria. Die 
Bitte um Gnade und Barmherzigkeit, 
thematisiert in den beiden letzten Stro-

phen des Quirinusliedes,  bildete 
den Endpunkt der Prozession vor 
dem Schützenportal des Münsters.
Anschließend führte Msgr. Guido 
Assmann die Gruppe durch die Ba-
silika und um den Quirinusschrein, 
sicherlich ein beeindruckender 
Abschluss des Nachmittages. Für 
Stärkung entlang des Pilgerweges 
hatte zuvor bereits Schützenlust-
Vorstandsmitglied Peter Ritters 
gesorgt.  Angesichts der erfüllten 
gemeinschaftlichen Erfahrung 
regten viele der Pilger eine Neu-
auflage im kommenden Jahr an.

Seite 23
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www.huesch-und-partner.de

Zwischen Innenstadt, Quirinusmünster und Hafenbecken 1:

Die Rechtsanwälte Dr. Hüsch & Partner 
ziehen ins „Kopfgebäude“.

Großzügige Räume in innovativer Architektur,

Parkplätze und gute Erreichbarkeit mit öffentlichen
 Verkehrsmitteln, durch eine neue Brücke barrierefrei 
mit der Altstadt  verbunden.

Die Rechtsanwälte Dr.  Hüsch & Partner sind bis dahin
wie gewohnt zu erreichen.

Wir freuen uns, Sie ab dem 1.1.2014 in den neuen Räumen 
begrüßen zu dürfen. Unsere neue Adresse

ab 1.1.2014
Dr. Hüsch & Partner ·  Rechtsanwälte
Kopfgebäude·  Batteriestr. 1· 41460 Neuss

unverändert:  Telefon  02131-715300
Telefax: (02131)71 53 0-23
info@huesch-und-partner.de

Umzugsakarte Huesch und Partner 2013 (3.0)_105x210mm  24.10.13  08:50  Seite 1

Dr. Heinz Günther Hüsch

Mario Meyen
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Cornel Hüsch
Fachanwalt  für Verwaltungsrecht

Michael Drasdo
Fachanwalt  für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Andreas Bonnen
Fachanwalt  für Strafrecht und
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Hermann Gröhe

Wiebke Först
Fachanwältin  für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Inge Geloudemans

Verena Derichs
Fachanwältin  für Familienrecht

www.huesch-und-partner.de
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sich der Fackelzug. Neben den 
lodernden Fackeln wurden nun 
auch Papierlampions mitgeführt. 
Den entscheidenden Schritt bei 
der Ausbildung des heutigen 
Fackelzugs bildete jedoch die 
Mitnahme von beleuchteten 
Transparenten Ende des 19. 
Jahrhunderts. Diese Transparente 
waren zunächst flache, mit Papier 
oder Stoff bespannte Gestelle. 
Die Bilder oder Inschriften auf 
den Flächen wurden von hinten 
beleuchtet und erzielten so einen 
besonderen Effekt. Der nächste 
Schritt, die Ergänzung der flachen 
Transparente durch dreidimensi-
onal gestaltete Figuren, erfolgte 
um 1900. Damit war der Neusser 
Fackelzug geboren! Und damit 
verfügen die Neusser Schützen 
bis heute über etwas wirklich 
Einmaliges: Große, beleuchtete 
Wagen bei einem Fackelzug 
findet man nur in der rheinischen 
Schützenhochburg und in einigen 
anderen Gemeinden im direkten 
Umland. In Deutschland und ganz 
Europa gibt es sonst kaum etwas 
Vergleichbares.
In der Ausstellung im Schützen-
museum wird die Entwicklung von 
der Pech- zur Großfackel anhand 

von Plakaten, Zeitungsberichten 
und Bildquellen nachvollzogen. 
Besonders interessant wird es, 
nachdem erste Fotos aus den 
1920er Jahren zeigen, wie die 
frühen Fackeln tatsächlich aus-
gesehen haben. 

Ein Raum ist den Entwurfszeich-
nungen gewidmet, die in den 
1960/70er Jahren vor dem Bau 
der Fackel zur Begutachtung 
eingereicht werden mussten. 
Die Zeichnungen zeigen noch 
eindrucksvoller als die Fotos, 
mit wie viel Witz und Ironie die 
Schützen Themen aus der Politik, 
dem Stadtgeschehen und dem 
Schützenwesen aufgreifen und 
– natürlich versehen mit ihrer ei-
genen Meinung – in einer kleinen 
Szene präsentieren. 
Da die Neusser Schützenlust 

Schützenmuseum gratuliert zum Jubiläum 
Sonderausstellung im Rheinischen Schützenmuseum in Haus Rottels / Fackelzug mit Licht und Witz durch die Stadt
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auch schon mal als der „heim-
liche Star“ des Schützenfests 
bezeichnet wurde. Und tatsächlich 
zieht – abgesehen von der Para-
de – kein Umzug mehr Besucher 
an. Viele Zuschauer sichern sich 
schon Stunden vor Beginn des 
Fackelzugs am Samstagabend 
einen Platz in der ersten Reihe. 
Familien und Zuggemeinschaften 

rücken mit Kind und Kegel, Stüh-
len, Tischen, Bier und Picknick-
korb an, um zu sehen, was sich 
die Fackelbauer in diesem Jahr 
ausgedacht haben. 
Wer zum ersten Mal den Fackel-
zug in Neuss besucht, wird kaum 
glauben, dass diese großen Wa-
gen mit den beweglichen und be-
leuchteten Figuren hier tatsächlich 
als „Fackeln“ bezeichnet werden. 
Denn mit den brennenden Hand- 
oder Pechfackeln, die sonst bei 
solchen Umzügen getragen wer-
den, scheinen diese Bauwerke 
kaum etwas zu tun zu haben. 
Aber der Blick auf die Anfänge des 
Neusser Bürger-Schützen-Vereins 
zeigt, dass die ungewöhnlichen 
Großfackeln in Neuss ebenfalls 
auf die einfachen Pechfackeln 
zurückgehen: Auf dem ältesten 
Programm zum Schützenfest aus 
dem Jahr 1829 findet sich der 
erste Hinweis auf einen Fackel-
zug. Dieser Umzug fand damals 
am Sonntag statt und diente dazu, 
den Königsvogel zu präsentieren. 

Die Teilnehmer trugen brennende 
Pech- oder Wachsfackeln und zo-
gen mit Musikbegleitung durch die 
Stadt. Auch in den kommenden 
Jahren gab es weiterhin einen Fa-
ckelzug, nun jedoch am Samstag. 
Bei diesem Termin ist es bis heute 
geblieben. 
In den 1880er Jahren veränderte 

Sonderausstellung:
Fackelzug in Neuss: 
Mit Licht und Witz 

durch die Stadt

1. Juni bis 30. September 2014
Rheinisches Schützenmuseum 
Neuss mit 
Joseph-Lange-Schützenarchiv
Oberstr. 58-60, 41460 Neuss
Telefon: 0 21 31/90 41 44
E-Mail: schuetzenmuseum@aol.com
Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Sonntag, 
11 bis 17 Uhr
Führungen für Gruppen nach 
Vereinbarung, Eintritt frei!

Von Dr. Britta Spies
„Fackelzug in Neuss: Mit Licht und 
Witz durch die Stadt“ – diesen Titel 
trägt die aktuelle Sonderausstel-
lung des Rheinischen Schützen-
museums Neuss, die am 1. Juni 
2014 eröffnet wurde und bis zum 
20. September 2014 zu sehen 
ist. Im Mittelpunkt steht damit ein 
Festelement, das in der Presse 

Teilnahme des Hauptmannszugs der Schützenlust am Fackelzug 1958.

„Rheingold“ mit der ersten Großfa-
ckel der Schützenlust 1953.
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An allen Festtagen große

OPEN AIR PARTY
COCKTAILBAR

ERLEBNISBÜHNE
Wir freuen uns auf Ihren Besuch mit 

NEUSSER
Bürger Schützenfest

die pure Lust auf das schönste Fest im Jahr

vom 29. August -
02. September

EHL Pavillion seit 1981 am Ärztehaus

Mit ganzem 
   Herzen dabei!

Wir grüßen alle Schützen und Gäste und wünschen sonnige und harmonische Tage.

in diesem Jahr ihr 150-jähriges 
Bestehen feiert, stellt das Rhei-
nische Schützenmuseum mit 
Joseph-Lange-Schützenarchiv 
als kleines Geschenk in der 

Ausstellung für die Zeit nach Ende 
des Zweiten Weltkriegs die Fackeln 
der Neusser Schützenlust in den 
Mittelpunkt. Zwar bestreiten die 
Grenadiere und die Jäger – die 

beiden Korps, die im Laufe des 
19. Jahrhunderts gemeinsam 
die Tradition des Fackelzugs 
entwickelt haben – den Groß-
teil des Zuges, aber dennoch 

hat die Schützenlust nach ihrer 
Neugründung im Jahr 1950 eine 
eigene und sehr lebendige Tradi-
tion im Fackelbau hervorgebracht. 
Denn es dauerte nur wenige Jah-
re, bis die jungen Mitglieder des 
neuen Corps sich mit einer ersten 
Großfackel präsentierten: 1953 
erinnerte der Zug „Rheingold“ 
mit seiner Fackel „Kanalisation 
im alten Neuß“ humorvoll an die 
Zeit – und die Gerüche –, als 
die Sickergruben in der Stadt 
noch abgepumpt werden muss-
ten. Nach einer Pause von zwei 
Jahren baute „Rheingold“ 1956 
eine zweite Fackel mit dem Titel 
„Reitersieger-Stechen 1955“ – 
und blieb damit vorerst weiterhin 
der einzige fackelbauende Zug in 
der Schützenlust.
1957 war es dann soweit: Neben 
„Rheingold“ baute auch der Zug 
„Rollende Dötz“ eine Fackel. 
Danach trauten sich auch andere 
Schützenlustzüge an „das Unter-
nehmen Großfackel“: Die Züge 
„Kreuzschiff 54“, „Bänkelsän-
ger“, „Hansa 52“, „Niederrhein“ 
„FT 54“, „Rosenkavaliere“ und 
„KaJuNo“ waren in den 1960er 
Jahren die Fackelbaupioniere 
der Schützenlust. Danach fanden 
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Fußball- und Vereinsbedarf

Neustraße 21 A
41460 Neuss

Tel. 02131 / 3 67 26 10

Ralf Büschges - Ihr Gutachter für 
Grundstücks- und Immobilienbewertung

kompetent - zuverlässig - freundlich - fair

Gutachten können Ihnen helfen bei:

a Kauf oder Verkauf eines Grundstücks
a Entscheidungen in Kapitalanlagen
a Vermögensaufstellung
a Erbauseinandersetzungen
a Scheidung (Zugewinnausgleich)
a Beleihungswertermittlung
a Steuerlichen Anlässen 
a Mieterhöhungsverfahren

Clarenbachstr. 61
41462 Neuss
Fon  02131-20 98 905
Fax  02131-20 98 906
Gutachter@ralf-bueschges.de
www.ralf-bueschges.de

Dipl.-Ing. 
Ralf Büschges

immer mehr Züge Gefallen an den 
gemeinschaftlichen Bauaktionen. 
Aber bis Anfang der 1980er Jahre 
stellte das Korps selten mehr als 
drei bis fünf Großfackeln in einem 
Jahr. Erst mit dem Ansteigen der 
Mitgliederzahlen nahm auch die 
Zahl der Fackeln deutlich zu. Den 
Höhepunkt erreichte das Fackel-
bautreiben in der Schützenlust 
im Jahr 2010 als 23 Züge eine 
Großfackel präsentierten – und 
in diesem Jahr wird dieser Rekord 
wohl eingestellt werden: Für das 

Jubiläumsjahr wurden 25 Fackeln 
angemeldet!
Dank der Mithilfe fleißiger Fa-
ckelbauer aus den Reihen der 
Schützenlust sind in der Ausstel-
lung zahlreiche Fotos, Entwurfs-
zeichnungen und Tragefackeln 
zu sehen. Nur für eine richtige 
Großfackel sind die Räume des 
Museums leider viel zu klein – 
lediglich einige „Ersatzteile“ wie 
Köpfe, Füße und Arme zeigen, wie 
Fackelbau tatsächlich funktioniert. 
Auch nach Eröffnung der Aus-

stellung bitten Schützenmuseum 
und -archiv übrigens weiter um 
Mithilfe: Ziel ist es, bis Ende 
September von möglichst vielen 
Fackeln der Schützenlust ein Bild 

einzusammeln. Eine Liste mit 
den noch fehlenden Motiven liegt 
in der Ausstellung aus. Wer also 
noch Material zu Hause hat, kann 
sich gerne melden!

-Sportshop

Gutschein 
für

20 % Rabatt

ab einem Einkauf

von 20 €
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Eine der spektakulärsten Aktionen beim Fackelzug war sicher die 2013 
zu Ehren von Schützenkönig Jörg Antony gebaute dreiteilige Fackel 
„Dem König seine Kutsche / sein Elefant / sein Pferd“ der Schützen-
lustzüge „Flaschenzug“, „Mödköttel“ und „De Stoppetrecker“.

Der Zug „Hessepözer“ hat bisher 27 Großfackeln präsentiert, viele 
davon „För de Pänz“. 2011 nahmen sie sich als Thema das 40-jährige 
Jubiläum der „Sendung mit der Maus“ vor.
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150 Jahre Schützenlust auf 220 Seiten

umsschrift „150 Jahre Neusser 
Schützenlust 1864/1950“ über 
ein wahrhaft umfassendes Werk.
Insgesamt hat das Redaktions-
team unter der Leitung von Kurt 
Koenemann ein Werk erstellt, das 
220 Seiten stark und 800 Gramm 
schwer geworden ist. 
Das Werk gliedert sich in die drei 
Teile „alte Schützenlust“ (1864-
1935), „neue Schützenlust“ (ab 
1950) und „Schützenleben“.

Für den historischen Abriß zeich-
net der Historiker Dr. Christian 
Frommert verantwortlich, der das 
Joseph-Lange-Schützenarchiv im 
Schützenmuseum leitet. Er hat 
anhand von Protokollbüchern, Do-
kumenten und Zeitungen recher-
chiert, wie die ersten Jahre von 
1864 bis 1935 verlaufen sind. Er 
saß dabei sozusagen an der Quel-
le, denn der komplette Alt-Bestand 
der Schützenlust war 2010 dem 
Rheinischen Schützenmuseum 
übergeben worden. 

Vielköpfiges Redaktionsteam erstellt in fast zweijähriger Arbeit eine sehens- und lesenswerte Jubiläumsschrift

Fon: 0 21 31 / 66 20 60-0  |  Fax: 0 21 31 / 66 20 60-9  |  Drususallee 40  |  41460 Neuss | www.stuesgen.de

Schöne Kirmestage
An den Tagen der Wonne finden Sie mich am 
Straßenrand, auf dem Zeltplatz, auf den Tribünen, 
am Zugweg, auf den Schützenbällen.
Ein echt „Nüsser Rösken“ eben!

Davor und danach bin ich gerne im Büro für Sie da!
Meine Dienstleistungen
• Erstellen von Steuererklärungen und –anmeldungen
• Finanz- und Lohnbuchhaltung 
 (mit Lohn- und Gehaltsabrechnung)
• Erstellen von Jahresabschlüssen
• Vermögensverwaltung
• Testamentsvollstreckung und Nachlassverwaltung
• Steuerberatung in allen Fragen
• Sonstige Tätigkeiten (auf Anfrage)
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50 51II: 1950-1959

getragen und wussten, wie unbequem 
so etwas sein kann. Die Uniform der 
auferstandenen Schützenlust war 
ein gelungener Wurf. Zum weißen 
Hemd die weiße Krawatte, der Rock 
ein nicht allzu taillierter, graugrüner 
Zweireiher mit moosgrünem Besatz. 
Dieser Rock erwies sich im Laufe 
der Zeit als sehr praktisch, denn man 
konnte bei langdienenden, aber etwas 
sparsameren Schützen beobachten, 
wie sich, durch wachsende Leibesfülle 
bedingt, der Zweireiher durch 
ständiges Versetzen der Knöpfe 
zum Einreiher mauserte. Der Hut 
war ein gängiges, trachten- oder 
jägerhutähnliches Modell, dem man 
durch die linksseitig aufgeschlagene 
Krempe und einem Federstutz mit 
Haarrosette ein schützentaugliches 
Aussehen verlieh. Die Rangabzeichen 
entsprachen weitgehend denen der 
alten deutschen Armee. Dass das 
langgeschäftete Gewehr am Riemen 
geschultert wurde, trug ebenfalls zur 
Bequemlichkeit bei. Und nun hieß 
es: ,,Hinein in die weißen Hosen!“ Es 
konnte losgehen.

Beim Schützenfest 1951 marschier-
ten die Züge ,,Jung-KKV Novesia“ 
und ,,Rheingold“, von Theo Mainz als 
Hauptmann geführt, zur Parade. Je-
denfalls wurde die wiedererstandene 
Schützenlust, die nach kundigem Urteil 
,,durch ihre Akkuratesse“ bestach, von 
der Bürgerschaft freudig aufgenom-
men. Sie blieb bestehen und erfreute 

AUS TRÜMMERN AUFERSTANDEN

sich eines vorerst langsamen, aber stetigen Wachstums. Brachte es Theo 
Mainz als Hauptmann auf vier Züge, so hinterließ der erste Major, Carl Ar-
thur Boetticher, als er 1959 seinen Abschied nahm, bereits acht Züge.1 

Im weiteren Verlauf dieses Kapitels folgen Selbstdarstellungen der einzelnen 
Züge, die sich an ihre Anfangszeiten erinnern.

Jung KKV Novesia
Nachdem die Herren um Theo Mainz beschlossen hatten, einen Schüt-

zenzug zu gründen, wurden sie von den bereits erwähnten Komiteemitglie-
dern Albert Vellen, Harry Arns und Dr. Adolf Flecken gebeten, die Schüt-
zenlust wieder zu begründen. Der 1951 erstmals auf dem Markt neben 
„Rheingold“ aufmarschierende Zug „Jung KKV Novesia“ wurde von Theo 
Mainz geführt, Leutnant war Hans Wittgens und Feldwebel Hans Funkel. 
Zum damaligen Zeitpunkt legte das Regiment noch Wert darauf, dass die 
Schützen mindestens 18 Jahre alt waren. Als Aufnahmekriterien des jungen 
Zuges waren zwei Bedingungen zu erfüllen, man musste katholisch und 
Mitglied im KKV sein. Der bereits ca. 10 – 15 Jahre altere Theo Mainz wurde 
von allen Zugmitgliedern hoch geachtet und geschätzt. Es entwickelte sich 
ein reges Zugleben, an dem die Familienmitglieder regelmäßig teilnahmen. 
„Jung KKV Novesia“ wurde ein echter Familienzug. Kegeltouren und wei-
tere gemeinsame Touren wurden durchgeführt. Auf die zuginternen Krö-
nungsfeiern war man besonders stolz. So kam es im ersten Jahr, als Toni 
Ingmann zum Zugkönig gekrönt wurde, zu folgender Anekdote. Marie 
Luise Panzer sollte als Königin fungieren, durfte seitens der Eltern jedoch 
nicht. So schlich sich die Dame über das Fenster aus dem Haus, zog sich 
gegenüberliegend um und wurde mit dem Taxi zu den Feierlichkeiten ge-
fahren. Just in dem Moment als die Krönung erfolgen sollte, erschien Vater 
Panzer und rief nur „Anziehen“, woraufhin die Dame den Saal verließ und 
die Krönung ohne sie stattfand.  Von „Rheingold“ wurde die Aufgabe, die 
Fahnengruppe zu stellen, da der Zug mittlerweile auf 17 Aktive angewach-
sen war, gerne übernommen; so erklärten sich Friedhelm Sonnenberg als 
Fahnenjunker sowie Otto Eickeler und Friedhelm Amelung als Begleitoffi-
ziere bereit, die Corpsfahne zu tragen. 

Der Zug „Jung KKV Novesia“ erhielt eine neue Prägung, da Theo Mainz 
als Major aufs Pferd stieg. Der Zug löste sich leider nach Schützenfest 1967 
auf. Einige Namen tauchten später im 1975 gegründeten Zug „Bloß eemol“ 
wieder auf.

Die Fahne wird verstaut (oben)
,,Rollende Dötz“: Antreten auf 

der Industriestraße, 1955
und 1954 beim Feiern mit „Rheingold“ 

1 zitiert aus Hans H. Mausberg, 50 Jahre Wiederbegründung Neusser Schützenlust, Neuss, 2000;

Damit fing alles
an: „Ich schlage 
ein Treffen vor.“
Briefwechsel von
Theo Mainz und
Dr. Hans Reiner
Hoffmann

Die Festschrift bietet bislang unveröffentlichte historische Dokumente und Szenen aus dem Zugleben

50 51II: 1950-1959

getragen und wussten, wie unbequem 
so etwas sein kann. Die Uniform der 
auferstandenen Schützenlust war 
ein gelungener Wurf. Zum weißen 
Hemd die weiße Krawatte, der Rock 
ein nicht allzu taillierter, graugrüner 
Zweireiher mit moosgrünem Besatz. 
Dieser Rock erwies sich im Laufe 
der Zeit als sehr praktisch, denn man 
konnte bei langdienenden, aber etwas 
sparsameren Schützen beobachten, 
wie sich, durch wachsende Leibesfülle 
bedingt, der Zweireiher durch 
ständiges Versetzen der Knöpfe 
zum Einreiher mauserte. Der Hut 
war ein gängiges, trachten- oder 
jägerhutähnliches Modell, dem man 
durch die linksseitig aufgeschlagene 
Krempe und einem Federstutz mit 
Haarrosette ein schützentaugliches 
Aussehen verlieh. Die Rangabzeichen 
entsprachen weitgehend denen der 
alten deutschen Armee. Dass das 
langgeschäftete Gewehr am Riemen 
geschultert wurde, trug ebenfalls zur 
Bequemlichkeit bei. Und nun hieß 
es: ,,Hinein in die weißen Hosen!“ Es 
konnte losgehen.

Beim Schützenfest 1951 marschier-
ten die Züge ,,Jung-KKV Novesia“ 
und ,,Rheingold“, von Theo Mainz als 
Hauptmann geführt, zur Parade. Je-
denfalls wurde die wiedererstandene 
Schützenlust, die nach kundigem Urteil 
,,durch ihre Akkuratesse“ bestach, von 
der Bürgerschaft freudig aufgenom-
men. Sie blieb bestehen und erfreute 

AUS TRÜMMERN AUFERSTANDEN

sich eines vorerst langsamen, aber stetigen Wachstums. Brachte es Theo 
Mainz als Hauptmann auf vier Züge, so hinterließ der erste Major, Carl Ar-
thur Boetticher, als er 1959 seinen Abschied nahm, bereits acht Züge.1 

Im weiteren Verlauf dieses Kapitels folgen Selbstdarstellungen der einzelnen 
Züge, die sich an ihre Anfangszeiten erinnern.

Jung KKV Novesia
Nachdem die Herren um Theo Mainz beschlossen hatten, einen Schüt-

zenzug zu gründen, wurden sie von den bereits erwähnten Komiteemitglie-
dern Albert Vellen, Harry Arns und Dr. Adolf Flecken gebeten, die Schüt-
zenlust wieder zu begründen. Der 1951 erstmals auf dem Markt neben 
„Rheingold“ aufmarschierende Zug „Jung KKV Novesia“ wurde von Theo 
Mainz geführt, Leutnant war Hans Wittgens und Feldwebel Hans Funkel. 
Zum damaligen Zeitpunkt legte das Regiment noch Wert darauf, dass die 
Schützen mindestens 18 Jahre alt waren. Als Aufnahmekriterien des jungen 
Zuges waren zwei Bedingungen zu erfüllen, man musste katholisch und 
Mitglied im KKV sein. Der bereits ca. 10 – 15 Jahre altere Theo Mainz wurde 
von allen Zugmitgliedern hoch geachtet und geschätzt. Es entwickelte sich 
ein reges Zugleben, an dem die Familienmitglieder regelmäßig teilnahmen. 
„Jung KKV Novesia“ wurde ein echter Familienzug. Kegeltouren und wei-
tere gemeinsame Touren wurden durchgeführt. Auf die zuginternen Krö-
nungsfeiern war man besonders stolz. So kam es im ersten Jahr, als Toni 
Ingmann zum Zugkönig gekrönt wurde, zu folgender Anekdote. Marie 
Luise Panzer sollte als Königin fungieren, durfte seitens der Eltern jedoch 
nicht. So schlich sich die Dame über das Fenster aus dem Haus, zog sich 
gegenüberliegend um und wurde mit dem Taxi zu den Feierlichkeiten ge-
fahren. Just in dem Moment als die Krönung erfolgen sollte, erschien Vater 
Panzer und rief nur „Anziehen“, woraufhin die Dame den Saal verließ und 
die Krönung ohne sie stattfand.  Von „Rheingold“ wurde die Aufgabe, die 
Fahnengruppe zu stellen, da der Zug mittlerweile auf 17 Aktive angewach-
sen war, gerne übernommen; so erklärten sich Friedhelm Sonnenberg als 
Fahnenjunker sowie Otto Eickeler und Friedhelm Amelung als Begleitoffi-
ziere bereit, die Corpsfahne zu tragen. 

Der Zug „Jung KKV Novesia“ erhielt eine neue Prägung, da Theo Mainz 
als Major aufs Pferd stieg. Der Zug löste sich leider nach Schützenfest 1967 
auf. Einige Namen tauchten später im 1975 gegründeten Zug „Bloß eemol“ 
wieder auf.

Die Fahne wird verstaut (oben)
,,Rollende Dötz“: Antreten auf 

der Industriestraße, 1955
und 1954 beim Feiern mit „Rheingold“ 

1 zitiert aus Hans H. Mausberg, 50 Jahre Wiederbegründung Neusser Schützenlust, Neuss, 2000;

Damit fing alles
an: „Ich schlage 
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Dr. Hans Reiner
Hoffmann

„Ein großer Dank gilt allen Au-
toren unserer Festschrift, den 
grafischen Gestaltern, den re-

daktionellen Mitstreitern und den 
Freunden, die viele Fotos für die 
Festschrift zur Verfügung gestellt 

haben sowie den Sponsoren“  
freute sich Major Herbert Geyr 
bei der Präsentation der Jubilä-
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Auf der Suche nach Belegen für 
das Gründungsdatum 1864 stieß 
er auf das Protokollbuch der Ge-
sellschaft. Dort hatte man 1908 
noch das 40-jährige Stifftungs-

fest vermerkt, ein Jahr später, 
also 1909, wird plötzlich das 
45-jährige Stiftungsfest geplant. 
„Aus welchen Motiven das Grün-
dungsjahr um vier Jahre auf 1864 
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zeugen aus eigenem Erleben 
berichten konnten, kam das Re-
daktionsteam auf die Idee, diese 
Zeitspanne in Dekaden aufzu-
teilen und für jeweils zehn Jahre 
einen „Dekadenbeauftragten“ 
zu benennen, der den Kontakt 
zu  den Schützen und Zügen 
herstellen und pflegen sollte, um 
dann die Ergebnisse wertend 
darzustellen.
Franz-Josef Badort kümmerte 
sich unter der Überschrift „Aus 
Trümmern auferstanden“ um die 
Anfangsjahre von 1950 bis 1959. 
Er erinnerte an die beiden Grün-
dungszüge „Jung-KKV Novesia“ 
und „Rheingold“, die 1950 den 
Grundstein für die neue Schüt-

z e n l u s t 
legten. Die 
In i t ia lzün-
dung kam 
von  Theo 
Mainz, der 
am 3. Ok-
tober 1950 
einen Brief 
schrieb, um 
D r.  H a n s 
Reiner Hoff-
m a n n  z u 

innen_karte.indd   1 09.07.2008   11:31:35 Uhr
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Christian IV. Schaurte
mit Anneliese geb. Küppers
Passives Mitglied,
15. Schuss,
Mitbewerber: 
Fritz Schmitz,
Hans Schiefer

Walter Kies 
„Bänkelsänger“

Obertoren
Quirinen 
(ab 2008 passiv)

15 Züge

Neuss erreicht durch die Ge-
burt von 
Christiane 
Wenke die 
Marke von 
100.000 
Einwoh-
nern und 
wird 
Großstadt.

Am 22. 11. 
wird US-Präsi-
dent John F.
Kennedy
ermordet.

Hermann VI. Straaten
mit Cläre geb. Josten
Passives Mitglied,
15. Schuss,
Mitbewerber: 
Otto Werhahn, 
Dr. Erich Gürtler, 
Walter Lück

Toni Hombergs
„Ruhige Kugel“

FT 64

16 Züge

Der Wohlstandsdeutsche 
lehnt sich selbstzufrieden 
zurück und blickt stolz auf 
die vollbrachte Leistung 
und mit Optimismus in die 
Zukunft, wie Bundeskanzler 
Ludwig Erhard plakativ 
mit „Wir sind wieder wer“ 
erklärt.

Bernd II. Kircher
mit Henny geb. Schäfer
Scheibenschütze, 24. Schuss
Mitbewerber: 
Fritz Schmitz, Gert Linden,
Leo Fassbender, 
August Kreimer

Hermann Wilhelm Thywissen, 
Fabrikant und Rechtsanwalt,
wird neuer Präsident 
(bis 1993),
Heinz Hall wird Oberst
(bis 1971).
Dr. Wilhelm (Sepp) Siepe 
wird Hauptmann (bis 1967).

Heino Bludau
„Ruhige Kugel“

 

  

11 Züge

P. W. 
Kallen
wird Ober-
bürger-
meister
der Stadt
Neuss.

Der Neubau der Stadthalle 
wird eingeweiht

Die Berliner Mauer wird am 
13. August gebaut.

Karl VIII. Herbrechter
mit Maria geb. Leng
Adjutant Hubertusschützen, 
22. Schuss, Mitbewerber:
Bernd Kircher, Alfred von 
Trostorff, Dr. Erich Thierbach, 
Andreas Krüll, Josef Poterala, 
Heinz Schröder, Hubert 
Schmitz

Oberst Tilmes verstirbt 
während des Fackelzuges. 
Die sonntägliche Parade fällt 
wetterbedingt aus

Heinz Jülichs  
„Rheingold“

Theo Mainz wird Major
(bis 1969),
Dr. Hans Reiner Hoffmann
Adjutant (bis 1973),
Wilhelm (Fucki) Kraemer
Hauptmann.

11 Züge

1960 geht als afrikanisches 
Jahr in die Geschichtsbücher 
ein. In seinem Verlauf 
entlassen die europäischen 
Kolonialmächte 17 Staaten 
auf dem schwarzen Kontinent 
in die Unabhängigkeit. 

Heinrich XII. Lentz
mit Christel geb. Jansen
Jägerzug „Freiwild“,
29. Schuss,
Mitbewerber: 
Fritz Schmitz,
Andreas Krüll, 
Walter Lück

Hermann Thomas  
„Rheingold“

Erfttrabante
KaJuNo

13 Züge

Eröffnung des Kaufhauses
„Merkur“ (später „Horten“)
an der Oberstraße als 
,,modernstes Kaufhaus West-
deutschlands“

86 II: 1960-1969

SCHÜTZENFEST 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 1968 1969

Gert I. van Opbergen
mit Regina geb. Hodissen
Schützenlustzug
„Rheingold“, 23. Schuss, 
Mitbewerber: 
Andreas Krüll, 
Hubert Broich, 
Peter Holthausen, 
Karl-Heinz Bongartz

Walter Kies 
„Bänkelsänger“

16 Züge

Fertigstellung des
Hamtorhochhauses und 
des Hamtorplatzes in Neuss

Hanns I. Tils
mit Irmgard geb. Jülichs
Grenadierzug „Niemals“,
19. Schuss, Mitbewerber:
Hermann Josef Thywissen,
Heinz Hemminghaus,
Jean Engels, 
Theo Küppers,
Hans Büchel

Die Regimentstärke ist 2883

Dr. Hans Reiner Hoffmann  
„Rheingold“

Nüsser Stolz
Südstadt Jong´s
Novesen  
Kleinstädter

17 Züge, 257 Schützen

Der VfR 06 Neuss wird 
Niederrheinmeister und 
spielt anschließend in der 
Regionalliga West.

Im Alltag ist der Drang 
nach mehr Freiheiten 
offensichtlich: Junge Frauen 
tragen Miniröcke oder enge 
Jeans, junge Männer lassen 
ihre Haare wachsen. Sie 
tanzen zu wilden Beat- und 
Rock-Rhythmen.

Hans II. Schiefer
mit Inge geb. Foitzik
Grenadierzug „In alter 
Frische 1908“, 23. Schuss, 
Mitbewerber:
Mathias Gondorf,
Hans Büchel,
Wolfgang Kaiser,
Hans Kronen, 
Dr. Hans Küppers
 

Ulrich Glinski  
„FT 64“

Hubertus-Hirsch

18 Züge

Herbert Karrenberg (1913- 
1982) wird am 30. Mai 
Oberbürgermeister der Stadt 
Neuss. 

Norbert I. Hartmann
mit Beatrix geb. Breuer
Schützenlustzug 
„Bänkelsänger“, 
40. Schuss,
Mitbewerber: 
Hubert Broich,
Hermann Josef Thywissen

Dieter Ricken  
„FT 64“

Jochem Dammer 
wird Hauptmann (bis 1988)

18 Züge

Die Gesellschaft des 
Wirtschaftswunders, die im 
wiedererlangten Wohlstand 
selbstzufrieden ihre Konflikte 
verleugnete, trifft die 
Rebellion der jungen „68er-
Generation“ unvorbereitet.

Helmut I. Meuter
mit Christa geb. Loevenich
Scheibenschütze,
27. Schuss,
Mitbewerber: 
Mathias Gondorf,
Karl-Heinz Bongartz, 
Franz Reinhart

Günther Buffen 
„Hubertus-Hirsch“

18 Züge

Die Nord-Süd-Verbindung 
an der Stephanstraße wird 
eingeweiht

Neil Armstrong betritt als 
erster Mensch den Mond.
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Übersichtlich werden jeweils zehn Jahre tabellarisch dargestellt. Dabei geht es nicht nur um Regiments- und 
Corps-Informationen, sondern das Geschehen wird auch zeit- und stadtgeschichtlich eingeordnet.

zurückverlegt wurde, ist aus den 
Eintragungen nicht ersichtlich, 
auch zwischen den Zeilen gibt es 
dort nichts zu lesen. Das heißt: 
Erst seit 1909 gilt das Jahr 1864 
als Gründungsdatum der Neus-
ser Schützenlust.“ Illustriert wird 

der historische Beitrag durch 
zahlreiche zeitgenössische Ab-
bildungen, die in diesem Buch 
erstmals veröffentlicht werden.
Das zweite Kapitel widmet sich 
der „neuen“ Schützenlust von 
1950 bis 2014. Es sollte eine 

lebendige Darstellung der mo-
dernen Schützenlust werden - 
möglichst vollständig, vielseitig, 
kurzweilig und die Stimmungen 
und Strömungen der jeweiligen 
Epochen einfangend. Und da 
glücklicherweise noch viele Zeit-
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einem Treffen einzuladen - so 
verabredete man sich damals 
noch. Am Ende dieser Dekade 

zählte die Schützenlust bereits 
elf Züge.
In den Jahren von 1960 bis 1969 

 

  

 

Hüte, Federn, Krawatten, Hut-&Uniformhalter, 
Feldbinden, Handschuhe (Stretch oder BW),

Metallabzeichen, Gewehrsträußchen,
Säbelgehänge, Gefreitenknöpfe, 
Ordensketten, Hirschhornknöpfe,
Ordenspangen/Ordensbänder,

Federn aufnähen - Hüte aufarbeiten

NEU IM ANGEBOT:
Neusser Fahnen mit und ohne Stadtwappen

Wimpelketten 
Pechfackeln

Neusser Bürger Schützenfest – Notdienst!

www.neusser-huthaus.de
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Majore und Adjutanten

1926 - 1927 
Major: Hermann Nell
Adjutant: Peter Zell

III: SCHÜTZENLEBEN

Hauptmänner

1928
Hermann Nell
Michael Riedel

1953 - 1959 
Carl Arthur Boetticher 
Heribert Tils

1960 - 1969 
Theo Mainz
Dr. Hans Reiner Hoffmann

1970 - 1973 
M: Dr. Hans Küppers
A: Dr. Hans Reiner Hoffmann

1974
Dr. Hans Reiner Hoffmann
Karl Heimanns

1975    
Dr. Hans Reiner Hoffmann
Heinz Heinen

1977 - 1988 
Herbert Meis 
H. Heinen, (1988 H. Teusch o. Ab.)

1989 - 1994 
M: Jochem Dammer
A: Heribert Teusch

1995 - 1999
Jochem Dammer
Kurt Koenemann

ab 2000    
Herbert Geyr
Kurt Koenemann

 - 1894 
Heinrich Hahn

1895 - 1912 
Jean Hürtgen

1913 - 1928
Theodor Lambertz

1929   
Anton Stockheuser

1951 - 1959 
Theo Mainz (1951 und 
1952 Corpsführer)

1960   
Wilhelm (Fucki) Kraemer

1961 - 1967 
Dr. Wilhelm (Sepp) Siepe

1968 - 1988 
Jochem Dammer (1976 u. 
1988 komm. Corpsführer)

1989 - 1990 
Hans. H. Mausberg

1991 - 1999 
Herbert Geyr

2000 -  
Karlheinz Ackermann

 



Seite 38 Seite 39

wird Neuss Großstadt, wie Peter 
Ritters detailliert darstellt. In die-
ser Zeit wurde vieles abgerissen 
und noch mehr gebaut. Auch 
diese Spuren der Veränderung 
finden sich in der Jubiläumsschrift, 

weil dadurch das Zeitgeschehen 
erst richtig eingeordnet werden 
kann. Neben Stadt und Wirtschaft 
wächst auch die Schützenlust: 
1969 sind es 18 Züge.
Wahrhaft politisch lebhafte Zeiten 

haben die Schützenzüge erlebt, 
die sich in den 1970er Jahren zum 
Dienst am Holzgewehr bekannten.
Wie Martin Flecken ausführt, 
standen ganze Schülerjahrgänge 
vor der schwierigen Frage, wie sie 

die Auflehnung gegen Eltern und 
Autoritäten mit dem traditionellen 
Festgerüst des Schützenwesens 
vereinbaren sollten. Jedenfalls 
zeigten sich zehn Züge ideolo-
gisch flexibel und fanden in dieser 
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1. Güte 84er Spätlese Alt-Bewährt

Alt-Herren Alttrüscher Ärm-Söck

Bänkelsänger Bloß eemol Bremszug Bummelzug Cornelius Jonges De Dolle De Läppgesspöler

De Nüsskes De Pflümlis De Querköpp De Stroppetrecker De Wonneproppe Die Kleinen Feiglinge Die kleinen Strolche

Die Oberjä(h)rigen Dörpeljonges Dropjänger Durchzug Echte Frönde Endlich dobei Erfttrabante

Ewig Lust Fahnenzug Fein raus Flachmänner Flaschenzug Frischlinge Früh dabei

FT 64 Further Engel gehALTvoll Genüsser Glücksritter Goldnüsser

Henge dran Hessepözer Himmel un Äd Hubertushirsch Immer blank Janz entspannt Janz locker

Heizefeiz lot komm

Die Zugabzeichen der
Neusser Schützenlust

III: SCHÜTZENLEBEN 

Jetz´ kütt et Jibt dat wat Jung KKV Novesia Juut drauf KaJuNo Kavensmänner Kesselsflicker

Kettepöschkes Klävplostere Kleinstädter Kreuzritter 96 Kreuzschiff 54 Leeve Jonge Lustvoll

Marsch mer loss Mit Lust und Laune Mödköttel Nach(t)zügler Niederrhein Nordlichter Novesen

Nuessknacker NurSo Nüsser 99er Nüsser Dommköpp Nüsser Freud Nüsser Krummstöck Nüsser Nachtschwärmer

Nüsser Nixnötz Nüsser Orjelspiefe Nüsser R(h)einreiter Nüsser Stolz Obertoren Ohne Jedöns Pack mers

Papas Stolz Quirinen Quiriner Jonges Quirinus-Treu 79 R(h)einrassige Rhein ins Vergnügen Rosenkavaliere

Ruhige Kugel Schermüskes Schlupp dropp Schöne Fiffis Schwemmböxges Südstadtjong´s Treu Kolping

Trimm Dich Volltreffer Von nix kütt nix Vorzüglich Wat mutt dat mutt Zugvögel Zugzwang
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Alles rund um die Küche: Entwurf, 
Planung und Koordination. 

Attraktive Showrooms mit den 
aktuellen Trends, Geräte, Materialien,
Zubehör und Geschenkartikel.
  
Profitieren Sie von unserem Know how!

         Planung, Modernisierung, Sanierung

Thomas-Mann-Straße 11 • 41469 Neuss (Norf) • Telefon 02137-91090     Filiale Krefelder Straße 60 • 41460 Neuss • Telefon 02131-272223
www.kuechen-helten.de

 
Wir erfüllen Ihre
         Küchenträume. 

exclusive Küchen

Hubert Helten

Sabine Helten-Isphording

Dipl.-Ing. S. Mäule-Helten

Dekade den Weg in das Corps, 
das Ende der 1970er Jahre 423 
Schützen in 28 Zügen zählte.
Volker Hillebrand aus dem Fla-
schenzug berichtet von den ge-
burtenstarken Jahrgängen, die 
in den 1980er Jahren aus dem 
kleinen ein großes Corps werden 
lassen.
Die Entwicklung der Schützenlust 
in den 1990er Jahren wird von Si-
mon Hopf dargestellt, der sich mit 

der Schwelle zum Internetzeitalter 
beschäftigt. Dabei erinnert er sich 
auch an den Trabi, der 1990, nur 
wenige Tage nach dem Mauerfall, 
bläulich qualmend durch die Neu-
sser Straßen rattert und als Vorbo-
te der Deutschen Einheit fungiert. 
Inzwischen zählt die Schützenlust 
am Ende des Jahrtausends 74 
Züge mit 1155 Schützen.
Martin Ferfers und Tino Menge be-
obachten von 2000 bis 2009, wie 

der Markt umgestaltet wird und 
wieder aufblüht. In diesem Zeit-
raum werden die Zwillingstürme 
des World Trade Centers zerstört 
(2001) und die Deutsche Mark 
durch den Euro ersetzt (2002). 
Schützenfestlich betrachtet wird 
Herbert Geyr Major (2000) und 
Thomas Nickel Schützenpräsident 
(2001). Außerdem stellt die Schüt-
zenlust fünf von zehn Königspaa-
ren - so viele wie noch nie.

2010 bis 2014 entwickelt sich 
auch das Corps weiter - Schüt-
zenlust 2.0 finden Patrick Arnold 
und Patrick Bongartz, die das 
Leben und Feiern am Puls der Zeit 
beleuchten. Durch die Aufnahme 
von vier neuen Zügen wächst das 
ehemals kleine Corps auf 94 Züge 
und 1622 Schützen an.
Im dritten und letzten Kapitel wird 
das Schützenleben beschrieben. 
Darin findet man wissenswertes 
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Dienstrang Major Adjutant Hauptmann Oberleutnant Leutnant Fähnrich Feldwebel Stabsunteroffizier	 Unteroffizier	 Stabsgefreiter	 Obergefreiter	 Gefreiter	 Oberschütze		 Schütze

Funktion 1. Vorsitzender Rechte Hand 2. Vorsitzender Zugführer Stellv. Fahnenträger/ Uniform-/Marsch- 
 Corpsleitung des Majors stv. Corpsleitung  Zugführer -schwenker kontrolle Zugebene

Kriterium Wahl durch Ernennung Wahl durch Wahl durch Zugmitglieder   Ernennung durch die Zugmitglieder
 Corpsmitglieder durch Major Corpsmitglieder

Kopfbedeckung grüner Schützenhut mit linksseitig aufgeklappter Krempe und goldenere Hutkordel mit Troddeln   grüner Schützenhut mit linksseitig aufgeklappter Krempe und grüner Hutkordel 

Hutschmuck Federagraffe und Corpsabzeichen aus den Gründerjahren

Uniform graugrüner zweireihiger Schützenrock mit dunkelgrünen Kragen, Revers und Ärmelaufschlag, vier knöpfbaren Klap pentaschen, goldenem Eichenlaub am Kragenspiegel, weißes Hemd, weiße Krawatte, weiße Handschuhe, schwarze Socken, schwarze Stege

Hose schwarze Hose, seitl. Goldbiese weiße Hose

Schuhwerk schwarze Zugstiefel mit Sporen schwarze Schuhe mit glattem Oberleder

Dienstrang- silbergeflochtenes	 silbernes	 silbernes	 silbernes	 silbernes		 silbernes	 grüngeflochtenes	 	
abzeichen Schulterstück Schulterstück Schulterstück Schulterstück Schulterstück Schulterstück Schulterstück 
  gem. Dienst- mit 2 goldenen mit 1 goldenen  (schmal) mit 1 goldenen
  grad Rangsternen Rangstern   Rangstern

  silberne Adju-           goldener goldener goldener 2 Goldknöpfe 2 Goldknöpfe 1 Goldknopf 1 Rangstern
  tantenschnur           Ringkragen Ringkragen Ringkragen 1 Rangstern am Kragen am Kragen am Kragen
          am Kragen
             goldener Kolben- 1 Goldknopf
             ring am Ärmel am Kragen

 Feldbinde silber auf grünem Grund   grüner Rückengurt

Waffen Löwenkopfsäbel mit einem Ring und Portepee, Fangriemen   Säbel wie vor Holzgewehr mit Ledertrageriemen, im Lauf Eichenlaubsträußchen

Orden Königsorden im Jahr der Verleihung am Bande, danach an grün-weißer Ordensspange über linker Brusttasche
 Sonstige Orden und Auszeichnungen unter rechter Brusttasche

196 197

gestiftet wurde. So schenkte Ru-
dolf Harnischmacher im Jahr 1985 
dem Corps eine zweite Tragefahne. 
Auch diese Tragefahne zeigt unse-
ren Stadtpatron St. Quirin versehen 
mit dem Schriftzug Neusser Schüt-
zenlust auf der Vorderseite. Auf der 
Rückseite wird eine Schießscheibe 
mit zwei gekreuzten Gewehren 
von einem Eichenkranz und dem 
Schriftzug „An Herrjott on  
Heimat 1864“ umsäumt. 

Aus Anlass seines 10-jährigen 
Bestehens initiierte der Fahnenzug 
1996 durch viele Kleinspenden die 
Stiftung einer weiteren Schwenk-
fahne. Diese wurde noch im glei-
chen Jahr durch Pater Winfried Rei-
mann in St. Pius geweiht und dem 
Corps offiziell auf der Zugführer-
versammlung im Juni  übergeben. 
Die Fahne zeigt in einem grünen 
Rahmen mit französischen Lilien 
den hl. Quirinus im Vordergrund 
und zwei grün-weißen Fahnen im 
Hintergrund mit dem Schriftzug 
Neusser Schützenlust 1864/1950 

III: SCHÜTZENLEBEN

und Fahnenzug 1986. Durch diese 
weitere Schwenkfahne wird das Er-
scheinungsbild der Schützenlust zu-
sätzlich bereichert. Denn während 
der Umzüge zieht der Fahnenzug 
nicht als ein Schützenzug, sondern 
teilt sich in einzelne Fahnengrup-
pen. Dadurch  werden die Fahnen 
auf verschiedene Blöcke verteilt, 
was zu einer gern wahrgenommen 
Abwechslung während der Umzü-
ge führt. Diese Unterbrechungen 
sind für den Zuschauer bei einem so 
großen Corps wie der Schützenlust 
eine schmucke Bereicherung, hat-
ten sich die Wiederbegründer doch 
1950 entschieden, die ehemals getra-
genen Blumenhörner nicht wieder 
einzuführen.

Lange bildeten Kugeln die 
Abschlüsse für die Trage- und 
Schwenkfahnen. Immer wieder 
wurde überlegt, ob durch einen an-
deren Abschluss die Tragefahnen 
optisch nicht aufgewertet werden 
könnten. Auch wollte der Fahnen-
zug schon lange neue  Fahnenspit-
zen für unsere Tragefahnen anschaf-
fen. Nachdem  der Vorstand dem 
Fahnenzug sein Einverständnis für 
neue Fahnenspitzen an beiden Tra-
gefahnen des Corps gegeben hatte, 
konnte die Gestaltung in Angriff 
genommen werden. Nach einigen 
Diskussionen war klar, wir wollten 
„unseren Quirinus“ im Mittelteil 
der Spitze haben. Mit Hilfe unserer 
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zum Nachschlagen, wie bei-
spielsweise die Zugabzeichen, 
die Corpsfahnen, die Uniform-
ordnung, die Majore, Adjutanten 
und Hauptmänner, Schützen(lust)
könige, Ehren- und Komiteemit-
glieder aus der Schützenlust, so-
wie die Auflistung aller Mitglieder 
im Jubiläumsjahr. Zudem finden 
sich Beiträge zum Fackelbau, zu 
den Schützenlustbällen und der 
Musik.

Das Buch ist im Buchhandel und 
an der Tourist-Info erhältlich. Mit-
glieder der Schützenlust können 
es zugweise zum vergünstigten 
Preis bei der Einhorn-Apotheke 
erwerben.

150 Jahre Neusser 
Schützenlust  1864/1950
Autoren: 
Patrick Arnold, Franz-Josef 
Badort, Patrick Bongartz, Mar-

Das Redaktionsteam der Jubiläumsschrift (im Uhrzeigersinn): Dr. Christian Frommert, Franz-Josef Badort, Peter Ritters, Martin Flecken, Volker 
Hillebrand, Simon Hopf, Martin Ferfers, Tino Menge, Norbert Küpping, Dr. Jens Metzdorf, Patrick Bongartz, Patrick Arnold, Kurt Koenemann,  
Christoph Napp-Saarbourg, Bulle Haeffs und Jochen Heinemann

tin Ferfers, Martin Flecken, Dr. 
Christian Frommert, Bernhard 
Haeffs, Jochen Heinemann,  Vol-
ker Hillebrand, Simon Hopf, Kurt 
Koenemann, Norbert Küpping, 
Tino Menge, Christoph Napp-
Saarbourg, Peter Ritters,
Redaktion: 
Norbert Küpping 
Redaktionelle Mitarbeit: 
Benedikt Becker, Martin Flecken, 
Dr. Jens Metzdorf, Arnold Napp-

Saarbourg, Dr. Max Tauch
Grafik-Titelseite: 
Hans-Jörg Dickmann 
(Dickmann Art)
Gesamtleitung: 
Kurt Koenemann
VK: € 16,90
Verlag: 
Werbeagentur und Verlag
Norbert Küpping, Neuss,
ISBN: 
978-3-9816545-0-9
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KLorenz Holzberg

Wer sich einmal drangewagt 
hat, weiß, was sich hinter dem 
schlichten Wort „Fackelbau“ alles 
verbirgt: ein wahrer Kosmos voller 
Geschichten, Anekdoten, unver-
gesslicher Momente, Emotionen, 
und, und, und ... Von all dem „jov 
et satt on jenog“ beim „Schöt-
zekall“ der Schützenlust am 4. 
Juni im gut besuchten Keller von 
Haus Rottels. Dieter Nehr, Further 
Urgestein und Nüsser durch und 
durch, plauderte zum Vergnügen 
der Zuhörer munter aus dem 
reich gefüllten Nähkästchen eines 
Fackelbaubegeisterten, besser 
gesagt Fackelbauinfizierten, und 
das „op Platt“.  Man hörte von 
einer Großfackel mit beabsichtig-
tem Pferdeantrieb, was natürlich 
gründlich daneben ging, von 
Malesten mit der Elektronik, von 
Fackelbauhallen und solchen, 
die es mal waren oder werden 
könnten, von Männern mit zwei 

linken Händen, und freiwilligen 
Helfern, die im Nu das Werk 
vollenden, von realisierten und 
verworfenen Ideen. Dabei stellte 
Dieter Nehr ganz en passant ein 
Grundgesetz auf, das beim Fa-
ckelbau oft intuitiv umgesetzt wird: 
„Es muss sich was bewegen!“ 
Bewegung war schließlich auch 
in der munteren Runde im Rot-
telskeller, weil die Anwesenden 
die Steilvorlage des versierten 
Redners nur zu gern nutzten, 
um über eigene Erlebnisse zu 
plaudern, wobei ein Schütze auch 
freiherzig bekennen musste, dass 
sich im eigenen Zug vor 20 Jahren 
großfackelbautechnische Total-
versager zusammengeschlossen 
haben. Schade, denn nach Nehrs 
Ausführungen würde man am 
liebsten direkt durchstarten. Man 
müsste nur ein Thema haben ... 
Nachzulesen unter 
www.neusser-schuetzenlust.de

Fackelbau und
andere Anekdoten

Der Fackelbaubazillus / Von Simon Hopf Pins • Anstecknadeln • Orden • Fahnen • Uniformen u. v. m.

Oberstraße 104
41460 Neuss
Tel. 02131 - 40 89 038
www.holzberg.de
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Fackelrichtfest
Am 26.08.2014 darf die Schüt-
zenlust das Fackelrichtfest in 
der Fackelbauhalle Karl-Arnold-
Straße für die drei dort bauenden 
Corps St. Hubertus-Schützen-
gesellschaft, Schützengilde und 
Schützenlust ausrichten. „Es wäre 
eine besondere Freude, wenn die 
Schützenlust im Jubiläumsjahr 20 
+ x Fackeln auf den Markt bringen 
würde,“ hatte sich Adjutant Kurt 
Koenemann noch. gewünscht. 
Zur Zeit sind 25 Großfackeln 
gemeldet. 

Gottesdienst
Üblicherweise feiert die Schüt-
zenlust den Gottesdienst für die 
Lebenden und Verstorbenen 
Corpsmitglieder am letzten Frei-
tag im September. Dies wird am 
26.09.2014 ebenfalls der Fall sein. 

Jubiläumsparty
Im Anschluss steigt in der Stadt-
halle die Jubiläumsparty. Als Hö-
hepunkt wurde die bekannte Köl-
ner Rockband Brings verpflichtet. 

Spielen auf der Jubiläumsparty: Brings aus Köln
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Nach Schützenfest geben Brings
in der Stadthalle richtig Gas

Die Feierlichkeiten zum 150-jährigen Jubiläum der Schützenlust sind mit den Tagen der Wonne noch nicht beendet

Gedankenaustausch
Abschließen werden wir das Jubi-
läumsjahr mit einem Gedanken-
austausch zum Thema „Jubiläen“ 
am Mittwoch 29.10.2014 um 19:30 

Uhr in der Gaststätte Rheingold. 
Wir haben die Hoffnung, einen 
bunten Strauß an Veranstaltungen 
geplant zu haben, der viele Corps-
freunde anspricht.      kk

Markt 11-15 | 41460 Neuss

 CoCktail              

      Happy
Hour
Cocktail Happy Hour

    täglich von 17 – 23 uhr

 alle Cocktails 3,65€
          alkoholfreie Cocktails 3,40€ 

   Jumbos 4,95€ alkoholfreie Jumbo Cocktails 4,45€

Jumbo Happy Hour 

    Freitag & Samstag von 23 – 1 uhr

 alle Jumbo Cocktails 4,95€
          alkoholfreie Jumbo Cocktails 4,45€

     Für Leckerschmecker!
www.cafe-extrablatt.com

Markt 11 – 15 · 41460 Neuss · Tel. 02131 / 291 63 01

… zum Abfrühstücken – 
              unser Frühstücksbuffet

Sonn- und feiertags
9.00 – 14.00 Uhr

8,95 EUR

Montags – samstags
8.30 – 12.00 Uhr

6,95 EUR

„Du bist mein

E i und alles!“
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Ergänzt und abgerundet wird 
das Jubiläumsjahr durch ver-
schiedene Jubiläumsprodukte, 
die das 150. Jubiläum des Neu-
sser Schützenlust noch lange 
Zeit unvergesslich machen 
sollen: 
Alle Artikel sind in der Einhorn-
Apotheke Napp (Büchel 21, 
41460 Neuss) zu haben. Wei-
terhin wird bei jeder offiziellen 
Veranstaltung des Corps ein 
Vorrat der Artikel zum Kauf 
angeboten.

Die Jubiläumsuhren 
in Gold und Silber Der Preis der 
vergoldeten Uhr beträgt € 150, der 
Preis der Variante mit Stahlgehäu-
se € 130. Beide Uhren sind bei Ju-
welier Badort auf der Niederstrasse 
oder beim Corps erhältlich.

Der Jubiläumsring 
für die Neusser Röskes zeigt das 
Jubiläumswappen. Gefertigt wer-
den die schönen Stücke (€ 175,-) 
aus massivem Sterling-Silber mit 
einer Einlage aus farbiger High-
tech-Keramik (Bezug: Badort). 
    

Die große Festschrift
ist ein wahrhaft umfassendes 
Werk. Insgesamt hat das Redak-
tionsteam ein Werk erstellt, das 
220 Seiten stark und 800 Gramm 
schwer geworden ist. Es kostet im 
Buchhandel € 16,90.

Der Jubiläumspin
Die Pins wurden in Zugstärke 
kostenfrei an die Züge der Neu-
sser Schützenlust ausgegeben. 
Weitere Pins können für € 3,50  
erworben werden.

CD „Auf geht‘s Neuss“
Enthaltene Titel: Immer wieder,  
Lieder der Schützenlust, Nüsser 
Rösken, Schötzekall, Dort wo die 
Erft den Rhein begrüßt, Die CD 
kostet € 5,50.

Poster „Zugabzeichen“
Das große Poster im Format 
DIN A0 mit allen Zugabzeichen 
im Jubiläumsjahr der Neusser 
Schützenlust kann für € 5 gekauft 
werden. 

Poster „Quirinus“
Das große Poster im DIN A0-
Format des mitfeiernden Quirinus 
wurde detailreich vom Neusser 
Karikaturisten Wilfried Küfen er-
stellt und kostet € 5.

Attraktive Jubiläumsartikel
Die Schützenlust zeigt Flagge / Uhren, Ringe, Jubiläumsschriften, Pins, CD´s und Poster werden angeboten
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Lassen Sie sich entführen in die Modewelt 
der Tradition und Moderne.

Feiern Sie mit uns am 8.8.2014  
bei einem Glas Sekt, Kaffee und Köstlichkeiten 
unsere Eröffnung.
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Die Neusser Schützenlust sprüht 
vor Kreativität. Alexander van 
Opbergen, Mitglied der Neusser 
Schützenlust,  hat in einer privaten 
Initiative im letzten Jahr den Neus-
ser Schützenlöwen entwickelt und 
als Pin produzieren lassen. Das 
gute Stück war in einer limitierten 
Auflage erstellt worden und der 
Schützenlust und den Hubertus-
schützen gewidmet.  
In diesem Jahr legt er eine wei-
tere, ebenfalls streng limitierte 
Serie auf, die sich nicht nur mit der 
Schützenlust, sondern auch mit 
dem Grenadiercorps  beschäftigt: 
„Die Neusser Obertorschützen“.
Gesucht wurde wieder ein Neus-
ser traditionsträchtiges Symbol mit 
der Möglichkeit zur Veränderung 
beziehungsweise Karikatur. 
Was soll der Pin vermitteln? - Spaß 
und Freude an Kirmes, Schützen-
fest, verbindende Freundschaften 
unter den Corps, 150 Jahre Neu-
sser Schützenlust.
Die Grenadiere als zweitgrößtes 

Corps begleiten die Schützenlust, 
die in diesem Jahr ihr 150-jäh-
riges Bestehen feiert. Die Pins 

Neusser Obertorschützen als Pin
Nach dem Schützenlöwen kommen nun die Obertorschützen / Alexander van Opbergen hat die zweite Serie produziert

werden in einer nochmals stärker 
limitierten Anzahl aufgelegt. Die 
Verkaufsstelle des 2 € teuren Pins 

ist das Neusser Huthaus, Glock-
hammer 16.
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Freunde des Sommer- und Win-
terbrauchtums finden in der Gast-
stätte Am Bastianes 13 immer 
einen Ansprechpartner. Norbert 
und Monika Bongartz haben die 
Gaststätte Anfang Februar 2013 
übernommen, nachdem sie fast 
neun Monate leer gestanden hat-
te: ,,Wir haben immer nach einer 
kleinen, überschaubaren Kneipe 
gesucht - hier im Bastianes 13 
haben wir unseren Lebenstraum 

gefunden,“ erklären die Beiden. 
Denn das Projekt  „Gastwirtschaft“ 
wurde zur Familiensache erklärt. 
Da die Eltern noch einem Beruf 
nachgehen, wollen die Töchter 
Christiane und Alexandra sowie 
Sohn Andreas tatkräftig mitarbei-
ten. So kann es auch passieren, 
dass der 18 Monate alte Enkel-
sohn Ben-Luca, der ganze Stolz 
der Großeltern, schon einmal die 
Kneipe unsicher macht. Neben 

den gepflegten Getränken (Fran-
kenheim Alt, Warsteiner Pils) gibt 
es eine überschaubare Karte für 
den kleinen Hunger zwischen-
durch. Für Versammlungen und 
sportliche Wettbewerbe steht 
eine Kegelbahn zur Verfügung. 
Immerhin macht Norbert Bon-
gartz bei den Grenadieren mit, im 
Winter kümmert er sich um seine 
Altstädter Karnevalisten. Zusam-
men mit seiner Monika war er in 

der Session 2005 / 2006 das 
Prinzenpaar der Stadt Neuss.

Am Bastianes 13
Sebastianusstr. 13, 
41460 Neuss
Öffnungszeiten: 
Mo - Do   16 - 22.00 Uhr  
Freitag   15 -   1.00 Uhr
Samstag  11 -   1.00 Uhr
Sonntag   16 - 21.30 Ihr
Mittwoch Ruhetag

Am Bastianes 13

Volles  
Vergnügen

frankenheim.de
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Rundes Jubiläum: 50 Jahre FT 64
Mitgründer Uli Glinksi gilt als Erfinder des einmaligen ,,Neusser Bürger-Schützen-Sitzgewehres“ / Verbindungen auch zur Furth

In der Gaststätte „Zur Flotten The-
ke“ am Bahnhof wurde im Früh-
jahr 1964 ein zunächst 13 Mann 

starker Schützenzug gegründet. 
Mit dem ersten Oberleutnant und 
Vereinswirt Helmut von Asten 

wurde dann auch gleich der Name 
„FT 64“ als Abkürzung für das 
Gründungslokal, mit dem Zusatz 

des Gründungsjahres, gefunden.  
Mit von der Partie waren damals 
auch Heinz Heinen (†), der später 

Der Jubiläumszug FT 64 - mit dem mittlerweile verstorbenen Freund Rudi Harnischmacher im dunklen Anzug
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zweiter Oberleutnant des Zuges 
und anschließend Adjutant des 
Majors der Neusser Schützenlust 
wurde, sowie Uli Glinski, der heute 
noch als nunmehr einziges aktives 
Gründungsmitglied in den Reihen 
mitmarschiert. 
Uli Glinski – als Zuggründer - 
feiert in diesem Jahr ebenfalls 
sein 50jähriges Jubiläum. Als der 
Erfinder des einmaligen „Neusser-
Bürger-Schützen-Sitzgewehrs“ ist 
er in Schützenkreisen weit über 
die Stadtgrenzen hinweg populär. 
Der FT64 versteht sich als ein 
Schützenzug im traditionellen 
Sinn. Man pflegt ein reges Zugle-
ben, mit monatlichen Versamm-
lungen, Ausflügen, einem Kö-
nigsvogelschiessen und einer 
Krönungsfeier nach alter Väter 
Sitte. Weiterhin zählen die am-
bitionierte Teilnahme am Corps-
schiessen - immerhin wurden 
bereits sieben Corpssieger ge-
stellt - sowie die vollzählige Anwe-
senheit an vorschützenfestlichen 
Veranstaltungen, wie Oberst- und 
Königsehrenabenden - und diese 
selbstverständlich grundsätzlich 
im Saal. 

Tradition bedeutet für die FT´ler 
aber auch generationenübergrei-
fendes Wirken. Zur Gründung 
1964 war das jüngste Mitglied  
gerade 18 Jahre alt, während der 
älteste Marschierer bereits 71 
Lebensjahre aufweisen konnte. 
Diese gesunde Mischung aus 
Jung und Alt hat sich bis heute 
erhalten. Die unterschiedlichen 
Altersgruppen haben sich immer 
hervorragend ergänzen können 
und sind schlichtweg das Lebens-
elixier dieses Zuges. 
Anfang der 80er Jahre erfuhr der 
Zug dann unter Oberleutnant 
Heinz Paffe eine weitere große 
Verjüngungswelle. Eine sechsköp-
fige Gruppe um den Gründersohn 
Volker Glinski trat in den Zug ein. 
Mit den jungen Leuten wurden 
dann neue Ideen in den Schüt-
zenzug eingebracht und  auch 
sofort umgesetzt. Das Altherge-
brachte wurde dabei aber weiter-
hin gepflegt. Aus dieser damaligen 
„Jung“-Generation entwickelte 
sich dann die heutige Zugführung. 
Nach über 30-jähriger Verantwor-
tung machten Oberleutnant Heinz 
Paffe und Leutnant Uli Glinski den 

Ralph & Alexandra Heinz
Theodor-Heuss-Platz 9
41460 Neuss
Phone: +49-(0)2131-222494
E-Mail:flotte-theke@gmx.de
   Besuch uns auf Facebook unter „Sportsbar Flotte Theke“ !

Schumacher Alt

BIER- UND SPEISEGASTSTÄTTE

Die  „Flotte Theke“ ist eine Familiengaststätte mit über 50-jähriger 
Tradition in Neuss. Ralph und Alexandra verwöhnen mit gutbürgerlicher 
deutscher Küche und rheinischen Spezialitäten ihre großen und kleinen 
Gäste (alle Speisen auch als Kinder- und Seniorenteller!).
Die Flotte Theke ist als FT-Sportsbar bekannt und bietet Liveübertra-
gungen der Spiele der 1. und 2. Bundesliga, Championsleague, DFB-
Pokal und Euroleague. Außerdem gibt es hier den Kartenvorverkauf 
und einen Fanshop für Fortuna Düsseldorf 1895.

Öffnungszeiten: 
Montag-Donnerstag  11:00 - 23:00 Uhr, 
Freitag & Samstag 11:00 - 01:00 Uhr

Küchenzeiten: 
Montag - Samstag  11:30 -14:00 Uhr und 
           18:00 - 21:00 Uhr.
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Das perfekte Fahrzeug 
für jeden Anlass
bekommen Sie bei:

Europcar Autovermietung GmbH 
Agentur ADN GmbH
Mosel Str. 6
41464 Neuss
Tel. 02131 / 12 02 64

Das perfekte Fahrzeug 
für jeden Anlass
bekommen Sie bei:

Europcar Autovermietung GmbH
Agentur ADN GmbH
Mosel Str. 6
41464 Neuss
Tel. 02131/12 02 64
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Weg frei für Ihre Nachfolger. 
Seit 2006 wird der FT64 von Thomas Loe-
belt als vierten Oberleutnant seit Bestehen 
geführt. Derzeit stehen ihm Leutnant Micha-
el Kinna und Feldwebel Mario Loebelt zur 
Seite. Mit Jochem Dammer hatte der Zug 
ein Original des Neusser Schützenwesens 
als Ehrenmitglied. Das soziale Engagement 
ist dem Zug ein besonderes Anliegen. So 
findet schon seit ein paar Jahren Schützen-
festdienstag das Feldlager von Leutnant und 
Feldwebel im Altenheim Haus Nordpark statt. 
Mit einer Abordnung der Freunde vom Musik-
verein Holzheim marschieren die Schützen 
dort auf und verbringen mit ihren Familien und 
den Bewohnern des Altenheimes gemeinsam 
einige gesellige Stunden. Dann revanchieren 
sich die Schützen auch einmal bei den Nüs-
ser Rösken, wenn sie den Bewohnern des 
Hauses eine rote Rose überreichen. 
Zur Neusserfurth hat der „Stadtzug“ FT64 
eine ganz besondere Bindung. Nicht nur, 
dass die Großzahl der Mitglieder dort hei-
misch ist, sondern auch die in den letzten 
Jahrzehnten gewachsene Freundschaft zu 
den Scheibenschützen Neuss-Furth 1932. 
Viele Mitglieder des FT64 sind dort passive 
und auch aktive Schützen. Thomas Loebelt 
errang im Jahr 2013 sogar die Königswürde 
der St. Sebastianus-Schützenbruderschaft 
Neuss-Furth. Im selben Jahr des 150jährigen 
Bestehens der Neusser Schützenlust feiert 
der FT64 nun sein 50jähriges Bestehen!

Zuggründer Uli Glinski feiert in diesem Jahr ebenfalls sein 50jähriges Jubiläum. Er gilt als Er-
finder des einmaligen „Neusser-Bürger-Schützen-Sitzgewehrs“.
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Ihr Versicherungspartner in Neuss

Franz-Josef Stappen | Phil ipp Mehdorn
Te le f on  +49 2131  66466-0  ·  Te le fax  +49 2131  66466-29  ·  E -Mai l  in f o@remy-nauen-kg .de 
REMY & NAUEN VERSIC HERUNGSMAKLER KG ·  L iedmannstr.  4  ·  41460  Neuss  ·  www.remy-nauen-kg.de

Unverhofft kommt oft. Wer sich am 1. Mai morgens 
locker zum Corpsschießen von seinen Lieben 
verabschiedet, kehrt möglicherweise als frisch ge-
kürter Corpssieger heim. So jedenfalls widerfuhr es 
Markus Baldermann in diesem Jahr. Mit 30 Ringen 
setzte sich der Oberleutnant des Schützenlustzuges 
Nüsser Nixnötz auf dem Schießstand durch. 
,,Ich hätte nie gedacht, Corpssieger zu werden. Es 
war eine angenehme Überraschung, nicht geplant, 
nicht geübt, nie dran gedacht“, freute er sich umso 
mehr. 
Der 38-jährige Vater von drei Kindern ist aufge-
wachsen im Dreikönigenviertel, nur zwei Häuser 
neben dem Major der Schützenlust. Als Fackel-
schieber bei „Nix als Trabbel“ sammelte er erste 
schützenfestliche Erfahrungen, 1993 marschierte 
er im selben Zug als Gastmarschierer mit. Es muß 
wohl eine Initialzündung gewesen sein, denn wenig 
später gründete er den Schützenlustzug „Nüsser 
Nixnötz“ mit. Da er 1994 das erste Mal mit eigenem 
Zug auf dem Markt die Parade absolvierte, feiert 
er jetzt in seinem Corsspiegerjahr das 20-jährige 
Marschjubiläum.
Der Diplom-Wirtschaftsingenieur lebt mit seiner 
Gattin Alexandra und den drei Kindern in Schli-
cherum: „Corpssieger zu sein ist ein tolles Erlebnis 
- unerwartet schön und sehr ereignisreich.“

Corpssieger 
Markus Baldermann
Unverhofft kommt oft

Corpssieger Markus Baldermann
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etwas mehr erwartet. Selbst 
das Programmheft der ver-
gangenen Jahre war da aus-
führlicher und zeigte Bilder, 
mitunter auch Orden.
In der Rubrik „Schützenfest/
Uniformen“ schien man sich 
nicht so recht entscheiden zu 
können. Eigentlich hätten wir 
eine Beschreibung der Uni-
formen erwartet. Diese befin-

det sich unter 
„Korps“. Dafür 
wird hier auf 

einen nicht 
näher be-
zeichneten 
Un i fo rm-
v e r l e i h 
Bezug ge-
nommen. 
Wird hier 
eventuell 
noch ein 
Sponsor 
gesucht?
Wenn

schon kommerziell, dann bitte 
richtig: 
In diesen Auftritt gehört un-
bedingt ein Webshop für 
Merchandising-Artikel und 
auch für Eintrittskarten. 

KOMMENTAR:

Markenartikler?
Perfekt ist er, der neue Internet-Auf-
tritt des Neusser Bürgerschützenver-
eins, eine tolle Corporate Website, 
die jedem Markenartikler gut zu Ge-
sicht stehen würde. Markenartikler? 
Das Neusser Bürgerschützenfest ist 
in erster Linie eine Veranstaltung 
von Bürgern für Bürger, kein Volks-
fest mit kommerziellem Hintergrund. 
Und das Internet dient sicher auch 
der Vermarktung von Produkten und 
Dienstleistungen, stellt aber im 21. 
Jahrhundert vor allem die wichtigste 
Kommunikations-Plattform für den 
Austausch von Menschen unterei-
nander dar. Beide Aspekte kommen 
leider in diesem Konzept zu wenig 
vor. Die Vermarktung drängt sich 
sehr in den Vordergrund, den Ge-
meinschafts-Gedanken findet man 
selten. Da hilft auch kein Facebook-
Button.
Zusätzliche Einnahmequellen er-
schliessen, um Beitragserhöhungen 
zu vermeiden - das ist richtig. Trot-
zem gilt zuerst: Das Schützenfest 
rührt das „Nüsser Hätz“. Auf der 
neuen Internet-Seite pocht es leider 
nur ganz leise.          Armin Badort

Stimmung pur • Außenterrasse • Saal bis 60 Personen • Täglich ab 12.00 Uhr - Sonntag Ruhetag

Im neuen Marienbildchen
Michael Bott • Neustraße 19 • Tel.: 24 670
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Mit Liebe gemacht:
10 Jahre Lust & Leute

Das Magazin wendet sich zweimal jährlich an die Menschen, die sich dem kleinen, großen grün-weißen Corps verbunden fühlen

Ausgabe vör die Dag 2004
Schützenkönig: Marco Sickel
Zitat: „Ich bin ein anderer Mensch 
geworden. Also das eine Jahr hat 
viele Spuren bei mir hinterlassen.“
Corpssieger: Heinrich Hüls
Aktuelles Thema im Heft: 
Nachwuchs in der Schützenlust

vör die Dag 2005
König: Günther Coomann
Zitat: „Offenbar wollte man nach 
den Turbulenzen des vergangenen 
Jahres einen ruhigeren König.“
Corpssieger: Chr. Napp-Saarbourg
Aktuelles Thema im Heft: 
Staufreies Marschieren

Ausgabe vör die Dag 2006
König: Karl-Theo Reinhart
Zitat: „Man müsste Königs-Be-
werber im wahrsten Sinne des 
Wortes „bei der Stange“ halten“
Corpssieger: Stephan Kux
Aktuelles Thema im Heft: 
Der ultimative Corps-Check

Ausgabe vör die Dag 2007
König: Mario Meyen
Zitat: „Vergleichsweise fühlt man 
sich als Schützenkönig manchmal 
allein gelassen.“
Corpssieger: Kai-Uwe Goertz
Aktuelles Thema im Heft: 
Fackelbau-Odyssee

Ausgabe vör die Dag 2008
König: Horst Dvorak
Zitat: „Durch die Schützen wird  
viel bewegt. Ohne Schützen 
stünde diese Stadt schlechter da.“
Corpssieger: Manfred Kinna
Aktuelles Thema im Heft: 
Test. Sind Sie ein guter Schütze?

Ausgabe vör die Dag 2009
König: Hermann-Josef Verfürth
Zitat: „Man ist für ein Jahr der 
‚Bundespräsident von Neuss’. 
Das ist verrückt, aber auch schön.“
Corpssieger: Jochen Neubauer
Aktuelles Thema im Heft: 
Neue Wege der Vermarktung

Die Schützenlust feiert in diesem 
Jahr ihr 150-jähriges Jubiläum 
- und wir von Lust & Leute das 
zehnjähriges Bestehen. Seit 2004 
informieren wir zweimal im Jahr 
über Neuigkeiten, Wissenswertes 

und machmal auch Überflüssiges.  
Feste Elemente der Schützenfest-
Ausgaben „vör die Dag“ waren 
stets das Schützenkönigs-Inter-
view sowie die Vorstellung un-
seres Corpssiegers und das Auf-

greifen aktueller, corpsübergrei-
fender Themen. Kurzweilig - und 
manches Mal tiefgründig - waren 
stets die Ausführungen von Karla 
Kolumna (Karmen Kuhnert), die 
ab 2007 regelmäßig das Schüt-

zenfest aus der Sicht eines echten 
Nüsser Röskes beleuchtete. Und 
seit 2012 gibt es Lust & Leute zum 
Nachlesen auch im Internet unter 
www.lustundleute.de. 
Wer Schützenfest als Netzwerk 

versteht, muß sich natürlich mit 
den digitalen Netzwerken be-
schäftigen. Die „Lust & Leu-
te-Homepage“ integriert daher 
die drei wichtigsten sozialen 
Netzwerke facebook, twitter und 
youtube. Automatisch werden 
die neuesten Inhalte dieser drei 
Plattformen, die das Schützen-
fest betreffen, bei lustundleute.de 
angezeigt.
Wenn also beispielsweise ein 
Umzug abgesagt wird, steht es 

Sekunden später auf der Home-
page bei www.lustundleute.de.
Es steckt aber noch mehr in die-
sen Internet-Seiten. So sind natür-
lich alle Print-Ausgaben als PDF 
zum Herunterladen eingestellt und 
außerdem einzelne Artikel und 
Beiträge separat platziert, wie bei-
spielsweise alle Königsinterviews 
ab 2004.
„Liebe Freundinnen und Freunde 
der Neusser Schützenlust, Sie 
halten jetzt die erste Ausgabe un-
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Ausgabe vör die Dag 2010
König: Achim Goetz
Zitat: „Um entspannt König sein 
zu können, braucht man ein kon-
sequentes Projektmanagement .“
Sieger: Norbert Fassbender
Aktuelles Thema im Heft: 
Schützen und Finanzen

Ausgabe vör die Dag 2011
König: Werner Kuhnert
Zitat: „Unser Motto war ‚Der flotte 
Alte’ und mit viel Freude durch 
das Jahr“.
Corpssieger: Christian Miessner
Aktuelles Thema im Heft: 
Schützenfest als Marke

Ausgabe vör die Dag 2012
König: Rainer Halm
Zitat: „Aus alter Wurzel neue Kraft. 
Ich habe 100.000 Ideen und nur 
365 Tage, um sie umzusetzen.“
Corpssieger: Michael Stoffels
Aktuelles Thema im Heft: 
Chronologie Satzungsänderung

Ausgabe vör die Dag 2013
König: Jörg Antony
Zitat: „Unser Königsjahr war echt 
ein Knaller. Wir hatten unendlich 
viel Spaß.“
Corpssieger: Norbert Meisen
Aktuelles Thema im Heft: 
Droht das Ende des Wackelzuges?

seres Magazins „Lust und Leute“ 
in Ihren Händen – eine Zeitschrift
von Mitgliedern der Neusser 
Schützenlust – aus dem Zug 
,,Papas Stolz“ - für Mitglieder der 
Neusser Schützenlust.
Aber nicht nur für die! „Lust und 
Leute“ wendet sich zwei Mal im 
Jahr auch an all diejenigen, die 
sich dem „kleinen“ großen grün-
weißen Corps und dem Neusser 
Schützenwesen insgesamt ver-

bunden fühlen.
Warum dieses Magazin? Wir 
möchten das vielfältige und in-
teressante „Leben“ in unserem 
Corps dokumentieren – von den 
Aktivitäten des Vorstandes bis 
hin zum „Schützen in der zweiten
Reihe“. Wir möchten berichten 
über Ereignisse, die viele in der 
Neusser Schützenlust bewegt 
haben.
Aber auch über den grün-weißen

Tellerrand hinweg wollen wir 
Themen aus dem Schützenwesen 
aufgreifen. Wir sind meinungs-
freudig und deshalb offen für 
Anregungen. Wir nehmen Kritik, 
aber auch Lob gerne entgegen.

Was wünschen wir uns? Wir wün-
schen uns eine rege Resonanz, 
vor allem aus den Zügen: Infos, 
Photos, Termine, Briefe, redaktio-
nelle Texte (und Anzeigen). Denn 

soviel Mühe wir uns auch geben, 
eine wirklich runde Sache kann 
„Lust und Leute“ nur dann werden, 
wenn die Schützenlust und ihre 
„friends“ uns mit möglichst vielen
Informationen füttern.“ 

Soweit das Vorwort aus der er-
sten Ausgabe - daran hat sich bis 
heute nichts geändert - und es gilt 
hoffentlich auch für die nächsten 
zehn Jahre.
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Annostraße 2
41462 Neuss

Tel.: 02131 - 569 889
www.kinna.de

eMail: steuerberatung@kinna.de

Sitte. Weiterhin zählen die am-
bitionierte Teilnahme am Corps-
schiessen (sechs Corpssieger 
wurden bereits gestellt), sowie 
die vollzählige Anwesenheit an 
vorschützenfestlichen Veran-
staltungen, wie Oberst- und Kö-
nigsehrenabenden – und diese 
selbstverständlich grundsätzlich 
im Saal!
Tradition bedeutet für die FT´ler 
aber auch generationenübergrei-
fendes Wirken. Seit der Gründung 
zeigt der Zug eine sehr unter-
schiedliche Altersstruktur auf. Zur 
Gründung 1964 war das jüngste 
Mitglied mal gerade 18 Jahre alt, 
während der älteste Marschierer 
bereits 71 Lebensjahre aufweisen 
konnte. Diese gesunde Mischung 
aus Jung und Alt hat sich bis heute 
erhalten. Einen Generationskon-
flikt gab es beim FT64 nie. Im 
Gegenteil: Die unterschiedlichen 
Altersgruppen haben sich immer 
hervorragend ergänzen können 
und sind schlichtweg das Lebens-
elixier dieses Zuges.
Anfang der 80er Jahre erfuhr der 
Zug dann unter Oberleutnant 
Heinz Paffe eine weitere große 
Verjüngungswelle. Eine 6-köpfige 

Gruppe um den Gründersohn 
Volker Glinski trat in den Zug ein. 
Mit den jungen Leuten wurden 
dann neue Ideen eingebracht und 
selbstverständlich auch umge-
setzt. Das Althergebrachte wurde 
dabei aber dennoch weiterhin 
gepflegt. Aus dieser damaligen 
„Jung“-Generation entwickelte 
sich dann die heutige Zugführung. 
Heinz Paffe als Oberleutnant und 
Uli Glinski als Leutnant machten 

nach über 30-jähriger Verantwor-
tung den Weg frei. Seit 2006 wird 
der FT64 von Thomas Loebelt als 
vierten Oberleutnant seit Beste-
hen geführt. Mit Leutnant Manfred 
Kinna und Spieß Michael Kinna 
werden jetzt die anspruchsvollen 
Vorbereitungen für das kommen-
de Schützenfest getroffen. Denn 
auch die neue Zugführung blieb 
vom Verjüngungsreigen nicht 
verschont. - Auch in diesem Jahr 

hat wieder ein Zuwachs von 7 
neuen, jungen Mitgliedern statt-
gefunden! 
Zu Ehren des Schützenkönigs 
Mario I. Meyen und der geliebten 
Vaterstadt Neuss, wird also dann 
der FT64 im Jahr 2007, in einer 
Stärke von 29 Schützen zur Kö-
nigsparade aufmarschieren.
Tradition verpflichtet eben!

Thomas Loebelt

FT64: Tradition verpflichtet

lust072007.indd   21 30.06.2007   12:17:11

Krefelder Str. 53
41460 Neuss

 Tel.: 02131 - 56 98 89
 Fax: 02131 - 56 98 90

www.kinna.de
eMail: steuerberatung@kinna.de

Mo 6.30 Uhr - 13.00 Uhr, Di-Fr 6.30 Uhr - 18.00 Uhr, Sa 7.30 bis 13.00 Uhr 

Die pure Lust
In ausverkauftem Saal, mit Top-
Acts aus Musik und Showbereich 
und einer immensen Nachfrage 
nach Eintrittskarten ist diese 
Veranstaltung wohl eine der er-
folgreichsten nicht nur zum Schüt-
zenfest.
Als Opener wurde in dieser Jahr 
„ Kuhl un de Gäng“ als Showact 
verpflichtet. Eine Helene Fischer 
Show steht ebenfalls auf dem 

Programm. 
Musikalisch wird der Ball von der 
Big Band Oliver Bendels, den 
Gruppen Mrs. Brightside und 
Rooftop  gestaltet. Bulle 2000 
Turntable ist ebenso dabei, wie 
die Kölsche Bengels. Mit fast 3000 
verkauften Karten zählt die ,,Pure 
Lust auf Sonntag“  zu den zehn 
größten Ball-Veranstaltungen in 
Deutschland. Über eine Facebook-

Der Schützenlustball steigt wieder in der Stadthalle
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Sie wollen vermieten / verkaufen?
• Verkauf von Ein- u. Mehrfamilienhäusern, Eigentums-
 wohnungen sowie Grundstücken
• Vermietung von Wohn- u. Gewerbeobjekten
• Qualifizierte Markteinschätzung Ihrer Immobilie
• Individuelle Beratung u. fachmännische Begleitung 
 rund um Ihre Immobilie
• Vom Auftrag bis zum Kauf- oder Mietvertragsabschluss
 (Eine ausführliche Beschreibung der Tätigkeiten finden Sie auf der Internetseite)

Inh. Dipl.-Ing. Heiko Kemper
Gartenstraße 22
41460 Neuss
Tel.: 02131 / 66 22 553
Fax: 02131 / 66 22 554
Mobil: 0172 - 87 36 132
Email: kemper.immobilien@arcor.de
www.kemper-immobilien.de

Die Brücke zu IHRER Immobilie
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Anzeigenvorschläge KOMPOtherm® Energie

Energie Typ 1:
1-spaltig, 90mm hoch, 4c

Energie Typ 3: 2-spaltig, 130mm hoch, 4c

Energie Typ 2: 2-spaltig, 90mm hoch, 4c

Der neue Haustürtraum

U  -Wert ab 
0,6 W/m2 • K*

 d 

Der neue Haustürtraum

www.kompotherm.de

Ein bisschen perfekt gibt es nicht!

Die Therm-Serie - konsequente Energieeffizienz

U  -Wert ab 
0,6 W/m2 • K*

 d 

Ein bisschen perfekt gibt es nicht!

www.kompotherm.de

Der neue Haustürtraum
Die Therm-Serie - konsequente Energieeffizienz

Unter Energieeffizienz verstehen wir maximale Wärmedämmung.

• Profilbautiefen von 96 bis 111 mm

• Technisch höchstmögliche Isolierzone im Profil von 40 mm

• Isolierzone aus Polyamidstegen ausgefüllt mit Isopor Dämmkern

• Dämmkernstärken von 40, 60 und 99 mm bei Haustürfüllungen

• Wärmeschutzglas in 2- oder 3-Scheiben Aufbau

Das heißt für Sie, größtmögliche Energieeinsparung.

U  -Wert ab 
0,6 W/m2 • K*

 d 

Für die Zeitungswerbung an 
Ihrem Ort stellen wir Ihnen 
hier 3 Anzeigentypen vor.

Alle Anzeigen können Sie mit 
Ihrem Firmeneindruck versehen.

Wahlweise farbig oder
schwarz/weiß.

Die Therm-Serie 
konsequente Energieeffiziens

www.kompotherm.de

Unter Energieeffizienz verstehen wir 
maximale Wärmedämmung. * (bei geschlossener Haustürfüllung ohne Glas, Prüfmaß von 1200 x 2250 mm)

* (bei geschlossener Haustürfüllung ohne Glas, Prüfmaß von 1200 x 2250 mm)

Aluminium
Haustüren 
der Extraklasse

Aluminium
Haustüren 
der Extraklasse

  
Derichs Bauelemente GmbH - Postfach 10 04 29 - 41404 Neuss 

———————————————————— 

Ausstellung / Büro                            Telefon: 02131 -  4 90 41                  Bankverbindung:                                                            Geschäftsführer: 
Friedrichstrasse 27                            Fax:       02131 - 40 93 79                 Sparkasse Neuss (BLZ 305 500 00)   80 055 999           Thomas  Derichs 
41460  Neuss                                                                                                                                                                                          Amtsgericht Neuss HRB 9210 

⇒ Fenster aus Aluminium, Holz und Kunststoff 

⇒ Haustüren und Vordächer 

⇒ Ganzglas– und Innentüren 

⇒ Feuerschutz– und Sicherhei tstüren 

⇒ Garagentore und  -antriebe 

DERICHS     Tel.: 02131. 49041 

BAUELEMENTE  GMBH   Fax:             409379 

Ausstellung / Büro 
Friedrichstrasse 27  -  41460 Neuss    www.derichs-bauelemente.de 

Ein bisschen perfekt geht nicht

Fenster und Türen 
aus Schüco-Profilen

• Fenster aus Aluminium, Holz und Kunststoff
• Haustüren und Vordächer
• Ganzglas- und Innentüren
• Feuerschutz- und Sicherheitstüren
• Garagentore und -antriebe
• Sonnenschutz

Derichs Bauelemente GmbH
Friedrichstr. 27 • 41460 Neuss • 
www.derichs-bauelemente.de • Tel.: 02131 49 041

Haustüren so individuell wie Sie!

Premium Partner

Premium Partner

Mehr Anregungen finden Sie auf www.kompotherm.de

DIE PURE
LUST AUF
SONNTAG*

• KUHL UN DE GÄNG
• BIG BAND OLIVER BENDELS 
• MRS. BRIGHTSIDE 

FEAT. DANIELA ROTHHAUSEN 
*SPECIAL ACT:
HELENE FISCHER DOUBLE-SHOW

• NUTRIX LIVE
• ROOFTOP 
• DJ BULLE 2000 TURNTABLE  

SCHÜTZENLUST-BALL
AUF KIRMES-SONNTAG

ICH FREU´ 
MICH AUF
SONNTAG !
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STADTHALLE 
NEUSS
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werbung
telefon 02131– 84872

Gruppe werden Karten gesucht, 
getauscht und gehandelt. Start ist 
Sonntag, 31. August um 20.30 Uhr.
Auf diesen Seiten finden sich Im-

pressionen aus dem letzten Jahr, 
die vom Fotoatelier Bathe festge-
halten wurden. 
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25 Großfackeln
Die Schützenlust meldet nach 14, 19, 23, 20, 19 und 21 Großfa-
ckeln in diesem Jahr 25 Motive an - neuer Schützenlust-Rekord. 
Hauptmann Karlheinz Ackermann erwartet außerdem mit ,,fast 
an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit“ noch ideenreiche 
Spontanfackeln. Hier die offiziell gemeldeten Großfackeln:  
84er Spätlese Jochems Wolke
Corneliusjonges Inklusion
De Läppkesspöler Rolls Royce
De Stoppetrecker 150 Jahre Schützenlust
De Wonneproppe Geisterparadenjäger
Die kleinen Feiglinge Schützen-Casting
Die Oberjä(h)rigen Die Kardinalsfrage
Dropjänger  Gemeinsam Durchstarten
Erste Güte   Neusser Spezialitäten
Ewig Lust   Studentenfackel
Fein raus    Absolust. 150 vol. % Lust.
Flaschenzug Neusser Fracking
FT 64       50 Jahre auf klarem Kurs
Further Engel Fackelbau
Hessepözer  Net för de Pänz
In Treue Fest Ganz spontan
Klävplostere 30 Jahre Klävplostere
Mödköttel   30 Jahre Mödköttel
Nur So      Im Fokus 2014
Papas Stolz  Fackeln im Sturm
Quirinus-Treu Supergeile Fackel
R(h)einrassige Neuss Aktuell
Rhein ins Vergnügen ... und wieder r(h)ein ins Vergnügen
Zügellos     Zügellos Einfach Unverbesserlich
Zugvögel    D‘r Maat erop, d‘r Rhing eraff -
           25 Jahre in einem Boot

5.GEMEINSAMES

FACKELRICHTFEST 
AM 26.AUGUST 2014
VON 17.00 BIS 22.00 UHR

FACKELBAUHALLE 

DES NEUSSER BÜRGER-SCHÜTZEN-VEREINS

KARL-ARNOLD-STRASSE

AUSRICHTER 2014:                      150 JAHRE . NEUSSER SCHÜTZENLUST VON 1864/1950 

mediengestalter
med ienges ta l t e r@miszc zak .de

Fackelrichtfest_2014.indd   1 27.04.2014   13:52:12

Rechts- und 
Steuerberatung 
aus einer Hand.

STEUERBERATER RECHTSANWÄLTE
AJT JANSEN TREPPNER SCHWARZ & SCHULTE-BROMBY

Schorlemer Str. 125 . 41464 Neuss
Tel.: 02131/66 20 20

Bischof-Nettekoven-Str. 18 . 41515 Grevenbroich
Tel.:  02181/33 16

info@ajt-neuss.de
www.ajt-neuss.de
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Wie oft ruft man sich diesen 
Satz zu? Wohlwissend, dass 
es viele Gelegenheiten gibt, bei 
denen man sich in netter Runde 
begegnen kann. So erscheint in 
diesem Jahr zum neunten Mal 
der Neusser Schützenkalender 
in dem die wichtigsten Termine 
rund um die Schützenfeste von 
Neuss mit seinen Stadtteilen 
und des Rhein-Kreises Neuss 
zusammen getragen worden 
sind.
Ergänzt werden diese Ereig-
nisse von vielen interessanten 
Veranstaltungen aus dem Be-
reich des Handels, der Kultur 
und des Sports.
Die Leser brauchen nur noch 
ihre persönlichen Daten zu 
ergänzen und erhalten so einen 
perfekten Begleiter von Mai 
2014 bis April 2015.
Konzeption und Redaktion 
lagen in den Händen von Chri-
stoph Napp-Saarbourg, Heinz 
Hick kümmerte sich um Layout 
und Produktion, und die Fotos 

wurden vom Fotoatelier Bathe 
zur Verfügung gestellt.
Der neue Schützenkalender 
ist ab sofort in der Einhorn-
Apotheke für 2,90 € erhältlich. 
In diesem Jahr mit noch mehr 
Platz und noch mehr Terminen 
rund um das Schützenwesen 
in Neuss und im Rhein-Kreis 
Neuss.

DRINK RESPONSIBLY!

Gold Medal 
94 Points 
“Exceptional” 2003,  
Beverage Testing Institute 
Chicago

A “2002 Best Spirit”
for the Liqueur Herb/ 
Spice Category 2002, 
Beverage Testing Institute 
Chicago

Bronze Medal 
„Category Specialities“
„Best International Spirits 
Challenge 2010“ 
London 

KIL141_Gebr. Heinemann_Panel_8601   1 10.01.2011   12:02:09

,,Man sieht sich“
Neuer Schützenkalender liegt vor / 9. Auflage erschienen
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Wir haben für jeden die Passende!

Optik-Studio
Michael Jäger
Bergheimer Str. 503
41466 Neuss
Fon: 02131 464928
www.optik-studio-neuss.de

Südpark-Optik

Bergheimer Str. 426a
41466 Neuss

Fon: 02131 467136
www.suedpark-optik.de

Sebastian Erkelentz

www.facebook.com/optikstudioneuss www.facebook.com/suedparkoptikneuss

150 Jahre Schützenlust: ein 
stolzes Jubiläum. Zu dem die Bür-
gerstiftung Neuss - Bü.NE herzlich 
gratuliert! So alt ist die Bü.NE 
mit ihren fast sechs Jahren noch 
längst nicht. Aber sie hat trotzdem 

nenstadt aufgemöbelt haben: Die 
Bü.NE steht für Ideen, die helfen, 
für Menschen, die anpacken und 
für Initiativen, die unsere Stadt 
lebenswerter machen.  
So ruft die Bü.NE die Bürger-

Neue Sahnehäubchen zum Schützenfest
Bürgerstiftung Neuss - Bü.NE verlost zwei tolle Events / Böllern von oben - mit St. Quirinus auf Augenhöhe / Parade im Rathaus

schon eine Menge bewegt.
Ob Unterstützung von Schüle-
rinnen und Schülern im Patenpro-
jekt NE.ssi, ob gemeinsam mit der 
Musikschule ein Mitsing-Projekt 
„Sing in’ Neuss“, ob die Reinigung 

und Renovierung des Schwann-
Denkmals an der Promenade 
oder die Aktion Farbkästen mit 
malkundigen kreativen Schüle-
rinnen und Schülern, welche die 
maroden Schaltkästen in der In-

Die Bü.NE ist in Neuss aktiv - beim Reinigen des Schwann-Denkmals und mit zwei Sahnehäubchen zum Schützenfest
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schaft auf, durch Spenden daran 
mitzuwirken, dass Neuss nach 
den erheblichen Sturmschäden 
wieder grün wird. Gerade auf dem 
Freithof, auf der Promenade und 
im Stadtgarten sind zahlreiche 
stadtbildprägende Bäume gefal-

Ideen natürlich immer auch Geld. 
Geld, das wir durch Spenden und 
Stiftungen zusammentragen. Da-
bei sind unsere Sahnehäubchen 
immer für eine Überraschung gut! 
Denn es werden ganz besondere 
Preise verlost, die man für Geld 
nicht kaufen kann. 
Auch in diesem Jahr bietet die 
Bü.NE wieder etwas Schützen-
festliches! Traditionell gibt es die 
Chance, zwei Plätze im Alten 
Ratssaal zu gewinnen, um von 
dort den besonderen Blick auf die 
Königsparade zu genießen.
Nur für wirklich Schwindelfreie 
ist das zweite Sahnehäubchen 
geeignet: Auge in Auge mit dem 
Neusser Stadtpatron auf dem Glo-
ckenturm des Quirinusmünsters 
können die glücklichen Gewinner 
von oben die spannenden Mo-
mente vom Hissen der Fahne und 
Böllern zu Beginn  des Schützen-
festes erleben. Eine der seltenen 
Gelegenheiten, die Stadt in einem 
ganz besonderen Augenblick zu 
sehen. Lose für beide Sahnehäub-
chen zum Preis von je 5 € gibt es 
ab Mitte Juli im BÜCHERHAUS 
am Münster in der Krämerstr. 8 
und in der Bü.NE-Geschäftsstelle, 
Sternstr. 54.

Fotos: Michael Hohlmann, Bü.NE, Lust & Leute

len. Hier wollen wir Zeichen set-
zen und bitten um Unterstützung 
und zweckgebundene Spenden 
unter dem Stichwort „Bäume für 
Neuss“ auf das Konto der Bü.NE 
bei der Sparkasse Neuss: IBAN 
DE66 3055 0000 0220 1200 83 

(BIC WELADEDNXXX). Auch 
kleine Summen helfen und wer-
den gemeinsam zu einem großen 
Baum. Selbstverständlich erhalten 
Sie eine Spendenquittung.
Grundsätzlich braucht die Bü.NE 
neben Zeit, Engagement und Gesunde und schGesunde und schööne Zne Zäähne fhne füür Ihr natr Ihr natüürliches Lrliches Läächeln.cheln.

Die gesamte Zahnmedizin unter einem Dach.Die gesamte Zahnmedizin unter einem Dach.
Forumstraße 10  41468 Neuss  Telefon 02131/4023661  info@forumklinik.de  www.forumklinik.de

Zahnarzt / Oralchirurg

Dr. M. Tegtmeier

Zahnärztin

K. Schönauer-Hahn

Zahnarzt

D. Steves

Zahnärztin

A. Pasu

Zahnarzt / Oralchirurg
Dr. M. Tegtmeier

Zahnärztin
K. Schönauer-Hahn

Zahnarzt
D. Steves

Zahnärztin
A. Pasu
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Ein Neusser Optiker in Kambodscha
Michael Jäger, der in den Reihen der Neusser Schützenlust marschiert, unterstützt die „Kleine Hilfsaktion e. V.“

Michael Jäger hat in seinem Be-
rufsleben als Augenoptiker schon 
viel erlebt. Anfang 2013 kamen 
erstmals ganz neue Erfahrungen 
hinzu. Zum Beispiel wie es sich 
anfühlt Sehtests zu machen, 
während einem die Hühner zwi-
schen den Füßen umherlaufen. 
Oder dass man aus vier Tischen 
und 20 Plastikstühlen eine mobile  
Arztpraxis mit Augenprüfraum und 
Wartezimmer machen kann: Ein 
Tisch für Patientenerfassung und 
Aufnahme. Zwei Tische aneinan-
dergestellt als Behandlungsliege 
im Untersuchungsraum für den 
Arzt, abgegrenzt mit einer alten 
Plane. Ein Tisch für die nötigsten 
Hilfsmittel der Augenglasbestim-
mung und Schreibtisch. Und ein 
Wartezimmer aus 20 roten Pla-
stikstühlen. 

In den ländlichen Gegenden in 
Nord- und Zentralkambodscha, 
einem der ärmsten Länder der 
Welt, unterstützt die „Kleine Hilfs-
aktion e.V.“ die Menschen, die Augenglasbestimmung unter freiem Himmel

M. Tezgör
Änderungs - Atelier

Königstr. 4 • 41460 Neuss
Tel.:  (02131) 27 58 98

• Lederänderung
• Pelzänderung
• Kunststopfen 
• Reinigung von Leder und Texti lien 
• Spezialarbeiten nach Wunsch
• Anferti gung von Schützenuniformen

Fax: (02131) 313 90 90 

Uniformverkauf
zum Festpreis

€ 250,-
(Größen 46 - 52)
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durch das Raster der großen 
Hilfsorganisationen fallen. 2010 
wurde die „Kleine Hilfsaktion 
e.V.“ von dem Neusser Roland 
Debschütz ins Leben gerufen, der 
2007 seine Leidenschaft für das 
Entwicklungsland in Südostasien 
entdeckte und die bis dahin völlig 
privaten Hilfsaktivitäten in aus-
geweiteter und offizieller Form 
weiterführen und ausbauen wollte.

Wer arm ist und sich keine Brille 
leisten kann, der ist hilflos!
Viele Kambodschaner haben 
eine Sehschwäche oder leiden 
an Katarakt, besser bekannt als 
Grauer Star. Hohe UV-Belastung 
der Augen, das fehlende Wissen 
um die schädigende Wirkung der 
Sonnenstrahlen und der Umstand, 
dass eine Sonnenbrille Luxus ist, 
den sich nur wenige leisten kön-

Hindernisparcours zum Dorf

Figaro oder Bella Donna? 
Haarstyling für SIE und IHN. 
Mit Charme und Professionalität sind wir für Sie da.

D
IE

FR
ISEURE NEUSS

w
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nSCHÖNES FEST

SCHÖNES FEST

Termine & Beratung 
02131. 2 85 14
Neuss // Sebastianusstraße 2-4 
www.diefriseure-neuss.de

DF_RZ_AZ_L&L_210x149mm+ 3mm.indd   1 23.05.14   11:49

Ola, que tal? Erleben sie mallorquinische

Genüsse und Lebensfreude!

Auf unseren zwei Etagen im Herzen von Neuss 

präsentieren wir ihnen mallorquinische Köst-

lichkeiten in zeitgemäßer Bar-Atmosphäre! Mit 

den Angeboten unserer kleinen Tapas-Karte 

und ausgesuchten Weinen können sie mitten in 

Neuss spanische Momente erleben!

Ob für einen Café , Tapas-Köstlichkeiten, einen 

Paella-Abend oder einfach auf einen Wein.

Unser Team freut sich auf ihren Besuch mitten 

auf dem Markt! 

Saludos! Hasta la proxima vez!
Zoco Bella
Markt 30 | 41460 Neuss
Tel. 02131/1247734
ZocoBella@gmail.com
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JOST PAUL 
Rechtsanwalt

AXEL VOOS
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Fachanwalt für Sozialrecht

DAGMAR LOOSEN
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Strafrecht
Fachanwältin für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht 

TIM KAMPHOFF
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht

Erftstraße 54a
41460 Neuss
Fon: 0 2131–9238-0
Fax: 0 2131–274407
paul-partner@rae-neuss.de 
www.rae-neuss.de

paul
voos
loosen
kamphoff

Sebastianusstraße 13 · 41460 Neuss
Telefon 0 2131/ 22 2915
Telefax 0 21 31/ 3817 82

www. coiffeur-landwehrs.de
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Anzeige Landwehrs  29.06.12  13:05  Seite 1

nen, tragen dazu bei, dass auch schon Kinder 
davon betroffen sind.
„Eine Brille oder eine Operation ändern oft 
das gesamte Leben eines Menschen dort auf 
dem Land“ sagt Michael Jäger, der mit Roland 
Debschütz das „Projekt Augenlicht“ entwickelt 
hat und für das im Vorfeld eine deutschland-
weite Brillensammelaktion gestartet wurde. 
Das Augenlicht-Projekt ist einfach und zugleich 
extrem effektiv. 
Vor Ort hat Michael Jäger die Augen der Men-
schen untersucht. Die Brillengestelle wurden 
dann von einem Augenoptiker in Battambang 
mit den nötigen Gläsern ausgestattet. „Nach 
den Sehtests haben wir einige Tage später 
Brillen mit dem Moped ausgeliefert, dabei 
viel Staub geschluckt, aber auch eine Menge 
Dankbarkeit bekommen. Wer eine Augen-OP 
benötigte, wurde in einer Klinik der Provinz-

stadt Battambang operiert.“ 
Augenglasbestimmungen und medizinische 
Untersuchungen, Notfallprojekte, Aufbau von 
Dörfern und Trinkwasseraufbereitung sowie 
die Besuche und Bearbeitung der Langfrist-
projekte, erforderten auch 2014 den Arbeits-
einsatz der Helfer von früh morgens bis spät 
abends, anders als in Deutschland aber ohne 
jegliches Gefühl von Stress.
„Es ist ein wunderbares Gefühl den Menschen 
dort zu helfen und es beeindruckend, wie um-
gänglich, zufrieden und glücklich die Menschen 
trotz der Armut sind.“ sagt Michael Jäger.

Wer die „Kleine Hilfsaktion“ mit Spenden un-
terstützen möchte oder mehr über die anderen 
Projekte wissen möchte, erhält Informationen 
unter www.kleinehilfsaktion.de oder auf der 
Facebook-Seite des Vereins.Das Optikstudio (oben) und das Wartezimmer (unten)

Mann mit defekter Brille und begeisterte Kinder     Fotos: Michael Jäger
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www.nordlichter2010.blogspot.de
„Weiber und Mannen, heute will 
ich euch eine Mär künden, die 
der Chroniken des Nordvolkes 
würdig ist. Eine Kunde voller List 
und Tücke, das sie Loki, dem Li-
stenreichen, selbst aus dem Geist 
hätte her stammen können. Doch 
auch voller Mut, dass sie auch 
denen unter euch gefallen wird, 

die sich Thor als Patron gesucht 
haben! Aber lasst mich nun begin-
nen mit dieser Sage:
Es war zur Zeit der frühen Hit-
ze, zur Mitte des Jahres, da die 
Nordlichter schon seit drei Jahren 
gemeinsam durchs Leben zogen, 
als auf der Furth, hoch oben im 
Norden der Stadt Neuss, zu einem 
großen Fest geladen wurde, da 

sich das Weihefest des dortigen 
Tempels jährte. Einen jeden zog 
es dorthin und es gab auch eine 
treffliche Heerschau, wie sie 
größer in diesen Landen nur im 
Auguste gesehen werden kann. 
Zwei unserer Tapfersten, der gute 
Leutnant und unser von Riesen 
stammender Spieß marschierten 
sogar selber auf. Doch es wart so 

Die Nordlichter bei den Further Jägern
Der Schützenlustzug betreibt einen eigenen Blog im Internet und berichtet online über das Zugleben / Hier ein Beispiel

heiß dieser Tage, dass an Feiern 
kaum zu denken war. 
Da erhob sich unser Leutnant 
Patrick, der im Stadtheer nicht 
umsonst den feinen Silberstrei-
fen auf den Schultern trägt, und 
sah seinem Schicksal fest in die 
Augen: Er hatte endlich einen 
Gegner gefunden, der seiner wür-
dig war. So forderte er die Sonne 

Seite 7

breite str. 78 
ecke drususallee
41460 neuss
telefon 021 31 / 278 378

öffnungszeiten:
di. bis fr. 9.00 - 19.00 uhr
sa   9.00 - 15.00 uhr

kann unsere Gesellschaft erst 
recht nicht überleben. Im übrigen, 
das gebe ich gerne zu, habe ich 
erst als König erlebt, wie tief das 
Schützenfest wirklich  im Leben 
der Neusser verwurzelt ist und 
in welcher Vielfalt das Netz, dass 
die Schützen über diese Stadt 
auswerfen, geknüpft ist. Diese 
Stadt wäre um vieles, vieles är-
mer, wenn es die Schützen und 
ihre Familien nicht gäbe. Das will 
ich honorieren.
Also alles gut beim Schützen-
fest?
Meyen: Nicht alles. Es gibt schon 
Gefahren. Ich persönlich muss 
sagen: Das, was sich an den 
Ehrenabenden und Kirmes rund 
um das Weiße Haus abspielt, 
hat  wenig bis gar nichts mit dem 
Schützenfest zu tun, wie ich es 
verstehe. Das ist eine Mischung 
aus Techno-Party und Love-
Parade, die real existierende 
Spaßgesellschaft. Für mich aber 
ist Schützenfest nicht nur Spaß 
um des Spaßes will. Wenn solche 
Veranstaltungen wie am Weißen 
Haus überhand nehmen, ist der 
verbindende Charakter des Fes-

Fortsetzung S. 8
Bild oben: die drei Bewerber Meyen, Fuchs und Kirschbaum
Bild unten: die stolze König mit seinen Eltern
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Willkommen in der Gaststätte Rheingold
Tradition, die erhalten bleibt. Seit 1870 wird in unserer Gaststätte urrheinische Gastlich-
keit gepflegt. Dazu gehören die gutbürgerliche Küche zu fairen Preisen, hervorragende 
Biere aus Privat-Brauereien, als auch Gemütlichkeit und Kompetenz.

Schützen fühlen sich bei uns sichtlich wohl!

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 16.00 Uhr - 24.00 Uhr
Samstag:     12.00 Uhr - 24.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: geschlossen

Neustraße 21 • 41460 Neuss • Telefon: 02131-271700
Mail: info@rheingold-neuss.de • Internet: www.rheingold-neuss.de

selbst heraus. Das Schicksal hatte 
es jedoch so gefügt, dass er nicht 
seinen grün-weißen Harnisch trug. 
Dieser war von den Göttern selbst 
geweiht! Stattdessen trug er das 
schwarze Gewandt, in welches 
sich diejenigen schmiegen, die 
auf der Furth die Scheiben schüt-
zen. Mit bloßen Händen kämpfte 
er gegen Sol Invictus, nur seine 
weißen Handschuhe schützen 
ihn vor ihren Strahlen. Und das 
Unmögliche geschah. Als die Welt 
schon dachte, es würde nie mehr 
Abend werden und Ragnarök sei 
nun gekommen, rang der mäch-
tige Patrick die Sonne zur zwölften 
Stunde des Tages hernieder und 
sie fiel von ihrem hohen Thron. 
Ein jeder wurde Zeuge davon, 
wie sie nun langsam, aber un-
aufhaltsam Richtung Horizont fiel 
und Richtung Westen im Meer der 
Friesen versank. Der Sieg war 
errungen! Doch Patrick war stark 
geschwächt von seiner großen 
Tat. Die tückische Himmelsschei-
be hatte ihn derart erwärmt, dass 
ihm schon das Bier in der Hand 
warm wurde und er sich nun 
nicht mehr kühlen konnte. Und so 
musste er sich ermattet in seine 
Kammer zurückziehen, um dort 

sein Gemüt zu kühlen.
Der Rest der Truppe war arg be-
trübt ob seines Schicksals, und 
so beschloss man, seine Tat so 
zu ehren, wie es sich gehört: Mit 
dem Trunk von vergorenem Wei-
zen, Hopfen und Malz, dem Sang 
guter Lieder und viel Tanz. Es war 
nun ein großes Zelt errichtet, wo 
man all diesem frönen konnte, und 
eine muntere Truppe der Nord-
lichter zog unter der Führung ihres 
Königs aus dem Norden, dem 
„goldenen“ Peter, dort ein. Diesen 
Namen hatte man dem vierten 
König des Nordvolkes aufgrund 
seines hellen Haares auf Haupte 
und Körper zugedacht. 
Wie dem auch sei, zuvor traf diese 
Delegation noch ihren Feldwebel. 
Dieser war jedoch recht seltsam 
gewandet. Ein jeder dachte erst 
an eine Trübung des Blickes 
durch den Gott der Tücke, Loki, 
doch bald schon streckten sie 
ihre Hände aus und merkten, 
dass unser guter Hans sich als 
Jäger gewandet hatte. Wer neu 
in unserem Kreise ist, mag nun 
nicht verstehen, warum wir zu 
Beginn so ungläubig waren. Doch 
es verhält sich nun so, dass das 
Volk der Jäger in der Stadt für 

zweierlei bekannt war. Zunächst 
für ihre prächtigen Blumenhörner, 
die von ogerstarken Mannen, 
den sogenannten „Höhnissen“ 
zur Schau gestellt werden, und 
für ihren regen Zuspruch des 
Weingeistes und des Mets. Dieser 
Zuspruch ist jedoch so rege, dass 
schon oft kein rechter Schildwall 
von diesen Mannen mehr gebildet 
werden konnte. Möglicherweise 
ist dies alles aber auch nur eine 
Mär und der Künder dieser Zei-
len will hier mehr unterhalten als 
getreulich informieren. Hans klärte 
uns auf. Er sei interessiert an der 
Lebensweise dieses Volkes und 
wolle ihre Sitten studieren und 
allem voran auch manch einem 
aus diesem Volk kennen lernen. 
Wir waren nicht überzeugt, ver-
muten eher noch bösen Zauber 
oder tückische Arznei. Also be-
schlossen wir ihn zu begleiten 
und dieser Sache auf den Grund 
zu gehen.  Zuvor jedoch kündete 
Hans, was es für eine Freude sei, 
den Spieß seines neuen Zuges zu 
ärgern. Davon jedoch waren wir 
überzeugt, das wusste ein jeder, 
warum er nicht? Ach ja, er war ja 
selber Spieß bei uns.“ Weiter auf 
www.nordlichter2010.de 

Schützenlust 2.0 – Die 
bloggenden Nordlichter

In der Wikipedia findet man un-
ter Blog: Das Blog [blɔg] (auch: 
der Blog) oder auch Weblog 
[ˈwɛb.lɔg], engl. [ˈwɛblɒg], Wort-
kreuzung aus engl. Web und 
Log für Logbuch, ist ein auf 
einer Website geführtes und da-
mit meist öffentlich einsehbares 
Tagebuch oder Journal.
Dennoch, was hat sowas mit 
der Schützenlust zu tun? Als 
die Nordlichter sich im Jahr 
2010 gründeten war schon früh 
klar, dass sie ihr Zugleben auch 
in irgendeiner Form nach au-
ßen tragen und dokumentieren 
wollten, um auch Außenstehen-
den ein Bild des Schützenwe-
sens vermitteln zu können. Also 
entschlossen sie sich, einen 
Blog einzurichten.Sie erhielten 
besonders viel Zuspruch als sie 
2012 begannen, ein „Logbuch“ 
der Schützenfesttage zu führen. 
Sie  erhielten Meldungen aus 
der ganzen Welt von Schüt-
zen, die es dieses Jahr nicht 
geschafft hatten, zum Fest zu 
kommen. Für sie war es klasse, 
literarisch bei uns Nordlichtern 
„mitlesen“ zu können.



Seite 88 Seite 89

Neuer Repräsentant Simon Kohler
Neue Ideen für die „Marke Neusser Schützenfest“ / Schützenfestbier als erstes spektakuläres Produkt 
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(nb). Eigentlich wollte der Neu-
sser Bürger-Schützen-Verein im 
Laufe des Jahres die Position 

rufen wollte. Da die Gründung 
dieser gGmbH allerdings aus 
unterschiedlichsten Gründen 
noch auf sich warten lässt, bleibt 
auch die Geschäftsführer-Position 
zunächst vakant.
Allerdings werden die Marketing-
Aktivitäten des Komitees verstär-
kt: Seit Mitte Mai arbeitet jetzt 
Simon Kohler als Repräsentant 
für den Neusser Bürger-Schützen-
Verein. „Simon Kohler soll in 
Absprache mit Marc Hillen von 
der Agentur H1 das Sponsoring 
unseres Festes weiter professi-
onalisieren und neue Marketing-
Möglichkeiten erschließen“, er-
klärt Schützenpräsident Thomas 
Nickel.
Versicherungs-Manager Kohler, in 
Neuss als Organisator des Uedes-
heimer Silvester-Laufes und des 
im Herbst erstmals anstehenden 
Neusser  Firmen-Laufs bekannt, 
freut sich auf die neue Heraus-
forderung. „Das Schützenfest ist 
eine tolle Marke. Ich möchte gerne 
mithelfen die Tradition zu wahren, 

eines Geschäftsführers besetzen. 
Dieser neue Posten war allerdings 
mit der Gründung einer gemein-

nützigen GmbH verknüpft, die 
der Verein unter anderem auch 
aus Haftungsgründen ins Leben 
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aber trotzdem gerade 
im Marketing-Bereich 
neue Möglichkeiten 
zu erschließen. So 
wollen wir zum einen 
den Kirmes begeis-
terten Neussern neue 
Angebote zur Identi-
fikation mit ihrem Fest 
präsentieren, andererseits 
aber natürlich auch neue 
Einnahmequellen für den 
Neusser Bürger-Schüt-
zen-Verein erschließen. 
Immerhin steigen ja auch 
die Kosten für das Fest, 
zum Beispiel durch 
die Sicherheits-An-
forderungen“, erläu-
tert Simon Kohler. 
In Dortmund groß 
geworden, lebt Si-
mon Kohler erst seit 
fünf Jahren in Neuss 
und hat bis jetzt mit 
dem Schützenwe-
sen noch nicht so 
viele Erfahrungen 
gemacht. „Das kann 
auch ein Vorteil sein. 
So hat man einen un-
verstellten Blick auf die 

Dinge“, erläutert Kohler, 
der aber trotzdem seit 
seiner Berufung zum 
Schützenfest-Reprä-
sentanten neben dem 
Austausch mit dem Ko-
mitee das Gespräch mit 

den Korpsführern und 
vielen anderen Schützen 
sucht. Simon Kohler: „Aus 
diesen Gesprächen kann 
man auch viele tolle Ideen 
gewinnen.“

Von einer ersten gelun-
genen Marketing-Inno-

vation berichtet der 
Präsident. So soll es 
zum Schützenfest 
2014 in Zusammen-
arbeit mit  der Brau-
erei „Im Dom“ ein 
spezielles Bier zum 
Neusser Schützen-
fest geben.  „Ich kann 
mir gut vorstellen, 
dass viele Schützen 
Geschmack an die-
sem Getränk finden 
werden. Mir jedenfalls 

schmeckt es sehr gut“,  
so Thomas Nickel.

Das „neue“ ANNO 77 - die neue Adresse zum Essen gehen in 
Neuss: Das ANNO 77 finden Sie in Neuss im Stadtteil Furth auf 
der Annostrasse 57. Es wurde 1977 erstmals eröffnet. Aus Eröff-
nungsjahr und Straßennamen leitet das traditionsreiche Lokal auf 
der Neusser-Furth seinen Namen her.

Seit Januar 2008 nach gründlicher Renovierung und Neukonzep-
tion als Bar und Restaurant begrüßt Sie Thomas Krucza und sein 
Team im neuen ANNO 77:

Es ist uns eine Freude, Sie in entspannter freundlicher Atmo-
sphäre und stilvollem Ambiente, kulinarisch zu verwöhnen. Dazu 
servieren wir Ihnen verschiedene ausgewählte Köstlichkeiten der 
neudeutschen, bürgerlichen und mediterranen Küche. Bei unseren 
Creationen legen wir besonders viel Wert auf frisches, gesundes, 
schmackhaftes und preiswertes Essen. Bon Appetit .... 
            Anno 77
            Annostrasse 57
            41462 Neuss
            Telefon: 02131 - 75 03 980
            www.anno-77.de
            kontakt@anno-77.de

Eigener

Biergarten
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(nb). Im vergangenen Jahr war 
er das Thema nach dem Schüt-
zenfest, in diesem Jahr sorgt er 
bereits vor den Kirmestagen für 
Gesprächsstoff: Das „Heimgeleit 

des Königs“, der Dienstagabend-
Umzug, oder kurz gesagt der 
„Wackelzug“. Erneut steht er im 
Fokus schützenfestlicher Diskus-
sionen - genauer betrachtet sein 

Zugweg über die Michaelstraße. 
Denn 2013 filmte dort die Polizei 
das ausgelassene Treiben am 
Kreuzungspunkt zur Neustraße, 
um Erkenntnisse über sicher-
heitsgefährdende Situationen zu 
erhalten. Eine Aktion, für die sie 
heftig kritisiert wurde. Die Filmauf-
nahmen mussten wieder gelöscht 
werden. In den Wochen vor dem 
Schützenfest 2014 steht nun fest: 
Einen Zugweg am Dienstagabend 
durch die Michaelstraße wird es 
zukünftig nicht mehr geben.
Der Entscheidung, die Komitee, 
Oberst und Korpsführer schließ-
lich bei einer Gegenstimme fällten, 
war ein langer und durchaus 
kontroverser Diskussionsprozess 
auch unter den Verantwortlichen 
des Festes vorausgegangen. 
Denn zunächst zeigte sich in den 
Herbstwochen des vergangenen 
Jahres, dass die Polizei offenbar 
durchaus Erkenntnisse aus ihrer 
Spähaktion gezogen hatte, selbst 
wenn das Filmmaterial irgend-
wann nicht mehr zur Verfügung 

stand. Nachdrücklich, so berichten 
Gesprächsteilnehmer, empfahl sie 
im Hinblick auf das zu genehmi-
gende Sicherheitskonzept, den 
Zugweg durch die Michaelstraße 
nur ohne die Teilnahme der Pferde 
zu absolvieren.
Eine definitive Entscheidung 
wollten die Ordnungshüter zwar 
zur Überraschung der Schützen-
fest-Verantwortlichen nicht fällen 
- „Wir sind nicht die genehmi-
gende Behörde“ -, aber offenbar 
beeindruckten die polizeilichen 
Argumente die Ablaufkommission, 
bestehend aus Komitee-Mitglie-
dern, Oberst und einigen Korps-
führern zumindest soweit, dass 
die Mannen um den Vorsitzenden 
Martin Flecken in ihrer Sitzung 
Mitte März 2014 eine – wenn auch 
pflaumenweiche – „Anregung“ an 
das Komitee gaben, den Zugweg 
des Wackelzuges doch ohne die 
Michaelstraße zu planen. Denn 
die Alternative, ohne Pferde und 
vielleicht auch Kutschen durch die 
enge Gasse vorbei am feiernden 

Neue Wege für den Wackelzug
Die Partymeile an der Michaelstraße kann mit Pferden nicht mehr sicher passiert werden / Zugwegänderung in der Diskussion
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und freudentrunkenen Volk vor 
Marienbildchen, Weissem Haus 
oder Dom zu ziehen, wurde ver-
worfen. Die Reiter, aber auch die 
Artillerie, hatten zudem deutlich 
gemacht, dass sie nicht von Ross 
und Protz steigen wollten, immer-
hin Utensilien, die sie zur Identität 
ihrer Korps zählen.
Das Komitee jedoch wollte der 
Anregung der Ablaufkommission 
nicht folgen. Vielleicht befeuert 
durch Aussagen des Landrats, 
im Jahr 2014 die Situation zu 
beobachten und unter bestimmten 
Auflagen eventuell den Weg über 
die Michaelstraße noch einmal 
auch mit Pferden und (zumindest 
einer) Kutsche zu genehmigen, 
beschloss man, den bestehenden 
Zugweg inklusive der Pferde zu 
beantragen und eine Abwägung 
und mögliche Ablehnung des 
Weges denjenigen zu überlassen, 
die dafür zuständig sind: den Ord-
nungsbehörden  -  „Schwarzen 
Peter“ inklusive.
Diese Entscheidung traf man 
einstimmig, wenn auch ein verär-
gerter Oberst Heiner Sandmann, 
der - wohl auch aus beruflicher 
Kenntnis des pferdlichen Wesens 

- Pferden und Kutschen in einer 
solch engen Gasse zwischen so 
viel feiernden Menschen ebenfalls 
schon länger höchst reserviert ge-
genübersteht, nach Angaben von 
Sitzungsteilnehmern ankündigte, 
für diesen Fall demonstrativ vor 
der Michaelstraße vom Pferd zu 
steigen.
Doch das bleibt ihm erspart. Denn 
in einer anschließenden Sitzung 
ergriffen die Korpsführer die Ini-

tiative. Obwohl schon längst am 
Dienstagabend nicht mehr hoch 
zu Ross, sondern zu Fuß un-
terwegs, teilten wohl etliche die 
Bedenken des Oberst. Zudem 
fanden auch die Argumente der 
berittenen Corps Gehör. Und 
die Reiter und die Artillerie auf 
den Pferden, aber abseits des 
eigentlichen Zugwegs über dun-
kle Gassen zurück zum Markt zu 
führen, damit auf der Michael-

straße während des Zuges weiter 
Partytime herrschen konnte, war 
für alle keine Alternative. Man 
schloss die Reihen und unter der 
Devise „ein Regiment – ein Weg“ 
und dem Motto „Handeln statt be-
handelt werden“ beantragten die 
Korpsführer einstimmig beim Ko-
mitee die Veränderung des Zug-
weges ohne die Michaelstraße.  
Nachdruck und Einigkeit der 
Korps-Verantwortlichen über-
zeugten dann auch die Grals-
hüter des Festes, so dass auf 
einer gemeinsamen Sitzung am 
4. Juni 2014 die Verlegung des 
Zugweges einstimmig beschlos-
sen und der geänderte Weg, 
der nun über die Erft-, Kanal-, 
Breite-, Friedrich- und Zollstraße 
zurück zum Romaneum und auf 
den Markt führt, am 5.Juni 2014 
der Stadt auch offiziell mitgeteilt 
werden konnte.
Nachdem die Entscheidung nun 
getroffen und kommuniziert ist, 
üben die Beteiligten den Schul-
terschluss. „Wir haben riesiges 
Glück gehabt, sollten froh und 
dankbar sein, dass in den ver-
gangen Jahren nichts passiert 
ist und jetzt den neuen Zugweg 
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D A S  R I C H T I G E  P E R S O N A L 
            Z U R  R E C H T E N  Z E I T

Sie suchen geeignete Mitarbeiter?
Sie möchten sich selbst beruflich verändern?

Unsere Personalspezialisten sind treffsicher
bei allen Herausforderungen der Personal-
dienstleistung: Von A wie Arbeitsvermittlung
bis Z wie Zeitarbeit.

Rose Zeitarbeit GmbH | Neue Adresse: Oberstraße 95 | 41460 Neuss
neuss@rose-zeitarbeit.de | Standorte: Hamburg | Berlin | Aachen | Wuppertal 
Öffnungszeiten: Mo–Fr  8:00–17:00�Uhr | 24�H-HOTLINE � 021¢31�.�7¢18¢78–0

R O S E - Z E I TA R B E I T . D E

vorurteilsfrei und offen angehen“, 
so Oberst Heiner Sandmann. Er 
betont: „Keiner will irgendwem 
irgendetwas wegnehmen. Wir 
alle feiern Schützenfest weil wir 
Spaß an de Freud haben wollen. 
Aber das geht am besten, wenn 
mögliche Risiken und Gefahren 
weitgehend ausgeschlossen sind.“ 

Auch Schützenlust-Major Herbert 
Geyr betonte gegenüber der NGZ: 
„Es geht darum, Schützen, Zu-
schauer und Pferde zu schützen.“  
Und „dass diese Planung ohne die 
Schützen erfolgt ist, ist Quatsch. 
Die Korpsführer als gewählte 
Vertreter ihrer Schützen waren 
maßgeblich eingebunden. Au-

Montag-Umzüge
So kontrovers der Dienstaga-
bend-Umzug diskutiert wurde, 
so einmütig wurden Neue-
rungen des vergangenen Jah-
res dauerhaft  in den Festab-
lauf aufgenommen. So wird der 
Umzug am Montagnachmittag 
den gleichen Weg nehmen wie 
im vergangenen Jahr und beim 
Rückweg nicht mehr über den 
Markt zur Festwiese führen, 
sondern am Romaneum vorbei 
direkt auf die „Rollmops-Allee“  
abbiegen. 
Einzige Neuerung am Montag-
nachmittag: die Kutschen mit 
Königspaar und  Komitee wer-
den bereits ab der Hymgasse 
in das Regiments einschwen-
ken und so ebenfalls über den 
Markt ziehen. Beschwerden 
der Tribünengäste am Mon-
tagnachmittag, dass sie nun 
das Königspaar überhaupt 
nicht mehr zu Gesicht bekä-
men, wurden somit Rechnung 
getragen. Auch der verkürzte 
Montagabend-Umzug wurde 
gut angenommen, so dass er 
beibehalten wird.

ßerdem, wer sagt denn, dass der 
neue Zugweg nicht auch seinen 
Reiz hat“, entgegnet Schützen-
meister Martin Flecken möglichen 
Kritikern. An drei Bierpavillons gibt 
es kühle Getränke zum subven-
tionierten und somit günstigeren 
Preis. Musikkapellen sollen mit 
flotter Tanzmusik dafür sorgen, 
dass vielleicht auch solche Zu-
schauer den Straßenrand wieder 
säumen, die keine Lust auf das 
Disco-Gedröhne vor dem Weißen 
Haus haben, sondern lieber schüt-
zenfestlichen Klängen lauschen 
und auch einmal das Tanzbein 
schwingen wollen.
Auf den Korps-Versammlungen 
ist der neue Zugweg bislang je-
denfalls nicht der große Aufreger 
gewesen, wie auch Schützenlust-
Major Herbert Geyr betonte: „Die 
Diskussion war unaufgeregt“, 
vermeldete er via NGZ nach 
der Zugführer-Versammlung der 
Schützenlust am 27. Juni. Deshalb 
begegnen die Verantwortlichen 
auch temporären Aufgeregtheiten 
in den Sozialen Netzwerken mit 
großer Gelassenheit: „Lasst uns 
doch auch mal beim traditions-
reichen Schützenfest neue Wege 
gehen“, so Martin Flecken.
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SAMSTAG, 30. AUGUST 2014
20.45 Uhr: Fackelzug
Ab Niedertor über Niederstraße,
Büchel, Markt (Gegenzug), Ober-
strasse, Windmühlengasse, Müh-
len-, Zoll-, Friedrich-, Breite-, 
Kanal-, Erft-, Büttger-, Kapitel-, 
Krefelder Straße (Ende Königstr.);

mer, Rhein-, Hafen-, Salz-, König-, 
Krefelder-, Erft-, Garten-, Breite-, 
Kanal-, Erft-, Friedrich-, Zollstra-
ße, Am Kehlturm, Hessentor-
damm, Schützenwiese, Festzelt;

19.30 Uhr Rückzug
über Markt, Büchel, Sebastia-
nusstraße, Drususallee, Breite-, 
Friedrich-, Zollstraße (dort Vorbei-
marsch am Oberst), Am Kehlturm, 
Hessentordamm;

DIENSTAG, 2. SEPTEMBER 2014
15.00 Uhr Festzug
über Büchel, Nieder-, Erftstraße,
Platz am Niedertor, Garten-, Bütt-
ger-, Erft-, Kanal-, Breite-, Fried-
rich-, Zoll- (hier Vorbeimarsch am 
Schützenkönig), Am Kehlturm 
(nördl. Seite), Hessentordamm, 
Schützenwiese, Festzelt.

20.30 Uhr Festzug
über Markt, Büchel, Nieder-, Erft-
straße, Platz am Niedertor, Schul-, 
Büttger-, Erft-, Kanalstraße, Breite 
Straße, Friedrich-, Zollstraße, 
Omnibusbahnhof, Hymgasse, 
Vorbeimarsch Markt;

Die Montagsumzüge kehren nicht über den Markt zurück / Änderungen am Kirmesdienstagabend

SONNTAG, 31. AUGUST 2014
11.00 Uhr Königsparade Markt

16.15 Uhr Festzug
ab Markt über Oberstraße, Wind-
mühlengasse, Mühlen-, Zoll- 
Friedrich-, Kaiser-Friedrich-, 
Hoch-, Breite-, Kanal-, Erft-, Bütt-

ger-, Gartenstraße, Tücking-, 
Kapitel-, Krefelder-, Niederstraße, 
Büchel, Markt, Schützenwiese, 
Festzelt;

MONTAG, 1. SEPTEMBER 2014
15.45 Uhr Festzug
ab Markt über Büchel, Glockham-

2014: Neuer Zugweg am Dienstag

SAMSTAG
20.45 Uhr: Fackelzug

SONNTAG
11.00 Uhr Königsparade Markt
16.15 Uhr Festzug

MONTAG
15.45 Uhr Festzug
19.30 Uhr Rückzug

DIENSTAG
15.00 Uhr Festzug
20.30 Uhr Festzug
    mit neuem König

Die Zugwege 
Neusser-Bürger-

Schützenfest 2014
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ZLK

ZIMMER MOBILFUNKSERVICE
& KOMMUNIKATIONSTECHNIK

• Alarmanlagen
• Telefonanlagenbau
• Handyreparaturen fast aller Marken
• Service für alle Netze

 

Sie brauchen eine Alarm- oder Telefonanlage? Sie haben ein defektes Ge-
rät, benötigen einen Vertrag, oder ein neues Handy,,,dann sind sie bei uns 
genau RICHTIG, denn wir bieten ihnen auch den Folge-Service in bester 
Qualität an. Wir freuen uns auf ihren Besuch in unseren Geschäftsräumen

Sebastianusstr. 10 • 41460 Neuss • Tel.: 02131 - 27 49 20 • www.zimmer-mobilfunk.de

(nb). Nicht nur die Sicherheitsfra-
gen rund um die Fest-Umzüge 
halten die Verantwortlichen des 
Schützenfestes auf Trab, auch 
das Sicherheitskonzept für die 
Festwiese auf der Rennbahn sorgt 
inzwischen jedes Jahr für neue 
Diskussionen. In diesem Jahr 
sieht sich das Komitee mit der 
Aussage der Polizei konfrontiert,  
dass sich  nach Polizeischät-
zungen   am Schützenfest- Diens-
tag des vergangenen Jahres über 
10.000 Personen auf der Festwie-
se aufgehalten hätten. 
Eine solch große Menge bedeu-
tet nun eine größere Anzahl von 
Ordnern, die das Geschehen im 
Rennbahn-Innenraum kontrollie-
ren müssten. Mehr Ordner, das 
heißt aber auch mehr Aufwand 
und höhere Kosten. Nun ist die 
Polizei nicht die genehmigende 
Behörde sondern gibt nur ihre 
Einschätzungen ab - eine Rolle, 
die manch Verantwortlichem oft 
Unbehagen bereitet. Denn natür-
lich haben die Einschätzungen 

der Polizei eine präjudizierende 
Wirkung, da man sich nur schwer-
lich ohne eigenes Risiko über sie  
hinwegsetzen kann - obwohl sie 
letztlich nicht bindend sind.
Deshalb ermittelten Komitee und 
Vertreter der Stadt  in einem ge-
meinsamen Gespräch eine eigene 
überschlägige Rechnung zu den 
Besucherzahlen auf der Wiese. 
Danach kamen beide Seiten bei 

wirklich großzügigen Schätzungen 
auf maximal knapp 9.000 Be-
sucher am Dienstagnachmittag 
rund um die Minuten des Königs-
schusses.
Allerdings, so Thomas Nickel, 
wolle man in diesem Jahr eine ge-
nauere Zählung der Besucherströ-
me vor allen Dingen am letzten 
Schützenfesttag vornehmen. „Es 
ist wichtig, dass wir eigene gesi-

Polizei sorgt sich auch um die Sicherheit auf der Rennbahn / Komitee will in diesem Jahr genaue Zahlen ermitteln

Mehr als 10.000 Besucher auf der Wiese?
cherte Zahlen haben, die wir dann 
in die Diskussionen mit Polizei und 
Ordnungsbehörden einbringen 
können“, so der Präsident, der 
ansonsten auf ein friedliches und 
sonniges Schützenfest mit toller 
Stimmung, vielen Zuschauern 
und einem spannenden abschlie-
ßenden Wettbewerb um die Kö-
nigswürde hofft – vor wie vielen 
Zuschauern auch immer.
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G ü n s t i g e 
Fahrzeugfi-
nanzierungen 
und Versiche-
rungen werden 
Ihnen den Kauf erleichtern. 
Wir helfen Ihnen dabei und stehen 
mit Rat und Tat an Ihrer Seite.
Unser Verkaufsteam freut sich 
über Ihren Besuch und wird Ih-
nen, bei einer Tasse Kaffee oder 
Cappuccino, ein entsprechendes 
Angebot unterbreiten.
Wir danken nochmals allen Kun-
den für Ihr Vertrauen und freuen 
uns, Sie bald wieder in unserem
Hause begrüßen zu dürfen.

Frank Ferber
Verkaufsleitung

         Auto Geissel GmbH
         Jülicher Landstr. 152
         41464 Neuss
         Tel.: 02131 - 77 44
         www.geissel.de 

„Auto fahren, Mäuse sparen“ 
Zwei Logos die sich seit mehr als 30 Jahren manifestiert haben und weit über die Stadtgrenzen hinaus bekannt sind.

Seit mehr als 30 Jahren, verkauft 
die Firma Auto Geissel GmbH an 
Ihrem Standort auf der Jülicher 
Landstr.152 in Neuss, EU-Neu.-
und Jungfahrzeuge und klas-
sische Gebrauchtwagen zum 

günstigen Preis.
Mehr als 30.000 Stück verkaufte 
Fahrzeuge während dieser Zeit 
sprechen für sich.
,,Es gibt kaum einen Neusser, der 
nicht schon mal auf unserem Fir-

Anzeige

mengelände war und sich unsere
Fahrzeuge angesehen hat,“ so 
der Inhaber Heribert Geissel. „Wir 
bieten dem Kunden zwischen 150 
und 200 Fahrzeuge zur Besichti-
gung auf unserem Firmengelände 

und weit über 6000 
Stück Fahrzeuge 
auf unserer Fir-
men Homepage. 
www.geissel.de.“
Markenvielfalt und 
ein breites Sorti-
ment an Fahrzeu-
gen sorgen für den 
entsprechenden 
Absatz.
Geht nicht, gibt’s 
nicht. Wir wollen, 
dass Sie zufrieden 
sind und werden 
Ihnen auch Ihr 
Wunschfahrzeug 
besorgen, wenn 
wir dieses nicht 
vorrätig haben.
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Zum 40. Male marschiert in die-
sem Jahr der Schützenlustzug 
Schermüskes über den Markt. Es 
war eine Gruppe von Messdienern 
aus der Pfarre St. Dreikönigen, die 
im November 1974 die Kerntruppe 
bildete. Matthias Kreuels jr. als 
Initiator hatte die notwendigen 
Kenntnisse und Beziehungen 
zu dem Corps der Schützenlust, 
so dass den vielen Plänen dann 
auch reale Taten folgten. Die 
Namenswahl entstammte dem 
Neusser Wörterbuch von Sophie 
Tremblau und so wurde aus dem 
bunten Haufen der Schützenzug 
der Spitzmäuse. Und dieses 
Tierchen fand sich dann auch im 
Zugabzeichen wieder, welches 
der frühere Schützenkönig  Gold-
schmied Werner Schlüter von 
den Bänkelsängern entwarf.  Die 
Begeisterung des jungen Zuges 
schlug sich auch im Fackelbau 
nieder, drei Grossfackeln brachte 
der Zug in den Anfangsjahren auf 
den Markt. Mit Schulabschluss, 
Studiumaufnahme, Ortwechseln  
und Familiengründungen ver-

änderten sich die Erwartungen 
innerhalb des Zuges. Sie endeten 
in einer Zugspaltung und einer 
kleinen Marscheinheit von nur 
noch elf Mann. 
Aber mit neuen Zugmitgliedern 
bildete sich wieder eine lebendige 
und frohe Gemeinschaft, die seit 
Jahrzehnten unter dem Vorsitz 
von Gregor Berthold durchs Jahr 
geht und mit  Oberleutnant Bern-
ward Jacobs voran über den 
Markt marschiert. Die Schützen-
begeisterung hält bis heute an. 

Statt der Grossfackeln wurden 
„Spontanfackeln“ gebaut, mit 
geringem technischem Aufwand, 
dafür aber sehr aktuellen Themen.   
Der Zug schaffte sich sogar einen 
Wohnwagen an, so dass man am 
Rande der Kirmeswiese über die 
Tage  auch eine gemütliche Bleibe 
hatte. Fixpunkt der Schützentage 
war aber immer der Treffpunkt 
auf der Wiese, als Sammelpunkt 
für die Familien, als Spielplatz für 
die Kinder und als Ausruhpunkt 
für alle Freunde des Zuges. Mitt-

lerweile haben die Tage ein festes 
Programm, eigentlich  kann der 
Schriftführer das Vorjahrespro-
gramm kopieren. Beginn ist der 
Friedhofbesuch, mit Gedenken 
an den langjährigen Zugleutnant 
Michael Girreßer. Und immer 
enden die Schützenfesttage auf 
dem Münsterplatz mit dem Gros-
sen Zapfenstreich, bevor sich die 
Schermüskes wieder über ganz 
Deutschland verteilen. 

Bernward Jacobs

Schermüskes über Deutschland verteilt
Die „Schermüskes“ feiern in diesem Jahr ihr 40-jähriges Jubiläum / Gastmarschierer und Söhne verstärken dieses Jahr die Truppe

Die „Schermüskes“ feiern ihr 40-jähriges Jubiläum

FRISEURE

Hostertz & Bongartz
OBERSTR. 121 • 41460 NEUSS • TEL. 02131-25060

ÖFFNUNGSZEITEN: DI - FR 9.00 – 18.00 • MI 9.00 – 19.00 • SA 8.30 – 14.00 Uhr
www.friseure-hostertz-bongartz.de
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Michael-Franz Breuer (Nüsser Orjelspiefe, rechts),  Gereon Breuer (Bogenschütze) und Simeon Breuer (Fein Raus) sind nicht nur Vater und 
Söhne, sondern stehen auch für 31+9+10= 50 Jahre Schützenerfahrung; Vom Edelknaben bis zur Lust - Schützen-Lust. 
Gemeinsam mit Bruder und Onkel Christoph (2. v. l.) , der jedes Jahr eigens aus Singapur anreist, ist das Motto der Familie: „Pure Lust auf 
Neusser Schützenfest“. Diese Lust liegt in den Genen, schon die Großväter Heinrich Breuer (50 Jahre Rosenkavalier) und Alois Gierich (40 
Jahre aktiv) trugen das Schützen(lust)gen und das wird sicher, ganz, ganz sicher auch auf die nächsten Generationen weitergegeben.

Familie Breuer: 50 Jahre Schützenerfahrung
Vater und zwei Söhne marschieren in der Schützenlust / auch der Onkel und die Großväter waren bzw. sind aktiv

 R E H A  |  S P O R T  |  P R Ä V E N T I O N

savita Rehabilitations- und Gesundheits-GmbH
im FachArztZentrum am Johanna-Etienne-Krankenhaus
Am Hasenberg 46 . 41462 Neuss
Tel. 02131/5297-8466 . Fax 02131/5297-8465
www.savita.de . E-Mail: neuss@savita.de

      Volltreffer: savita
                Kompetenz in Reha. Sport. Prävention.

savitaAnzSchütz210x150End.indd   1 25.01.2011   10:47:01 Uhr
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Schützen feiern im Herzog von Burgund
Das Restaurant im Herzen der Stadt Neuss stellt sich auf den Tagen der Wonne ganz auf die Bedürfnisse der Schützen ein

Sonderarrangements zu Schützenfest
So nah und so gut

Schützenfest im Herzen von Neuss

Kirmes-Samstag bis -Dienstag
die Adresse für Schützen und Züge

Regensicheres Restaurant

Großzügiger Garten

Hinter verschlossenen Türen
erwartet Sie das Besondere

Reservieren Sie rechtzeitig !

Restaurant
Herzog von Burgund
Erftstraße 88 • 41460 Neuss
Tel.: 02131 / 23 552
info@herzogvonburgund.de
www.herzogvonburgund.de

(nk). Manchmal sieht man den Wald vor 
lauter Bäumen nicht. Keine 300 Meter von 
der Königstribüne auf dem Neusser Markt 
entfernt führt Erich Tiefenbacher den Her-
zog von Burgund und bietet den Schützen 
für die Festtage günstige Sonderarrange-
ments an: ,,Gepflegte Gastronomie muß 
nicht teuer sein,“ korrigiert er ein Vorurteil. 

In diesem Jahr hat er drei 3-Gänge-Menüs 
zwischen € 26,50 (Schaumsuppe von 
Strauchtomaten und Möhren mit Chili, 
hausgemachte Frikadellen mit gestampften 
Kartoffeln, Röstzwiebeln und Spitzkohl, 
Rote Grütze mit Vanillesauce) und € 28,50 
(Blattsalate mit Pinienkernen, Kalbsrahmra-
gout mit Serviettenknödel, Aprikosenröster 
mit hausgemachtem Vanille-Eis) zusam-
mengestellt. „Wir wollen uns außerhalb 
des á-la-carte-Geschäftes ganz auf die 
Stärkung der Neusser Schützen und ihrer 
Gäste konzentrieren.
Bei schönem Wetter bietet auch der 
großzügige Restaurantgarten die beste 
Gelegenheit, die strapazierten Füsse zu 
schonen und es sich im Kreis von Freunden 
gut gehen zu lassen. Hinter verschlossenen 
Türen erwartet Sie das Besondere.“

Anzeige

von Burgund
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Samstag, 30. August 2014
12.00 Uhr Einböllern des Festes
17.00 Uhr  Totengedenken
20.45 Uhr  Fackelzug

Sonntag, 31. August 2014
08.10 Uhr Festhochamt Quirinus
10.10 Uhr Königsparade 
16.15 Uhr  Festzug
19.00 Uhr Platzkonzert, Fahnen-
   schwenken
20.30 Uhr Schützenlustball
   ,,Die pure Lust auf
   Sonntag“ Stadthalle

Montag, 1. September 2014
10.30 Uhr Frühschoppen 
   im Festzelt. 
15.45 Uhr  Festzug 
19.30 Uhr  Rückzug des 
   Regimentes
21.00 Uhr  Jägerball im Festzelt 

Dienstag, 2. September 2014
15.00 Uhr  Festzug 
18.15 Uhr Königsvogelschießen
19.45 Uhr Zapfenstreich Festzelt 
20.30 Uhr Festzug mit dem 
   neuen Schützenkönig
22.30 Uhr Großes Feuerwerk
   Kirmesplatz 

Samstag 19. Juli 2014
19.00 Uhr Bürgerversammlung
   Neusser Bürger-
   Schüt zen-Verein,
   Stadthalle 

Samstag 9. August 2014
18.30 Uhr Oberstehrenabend,
   Stadthalle 

Samstag 16. August 2014
14.00 Uhr Marschübung 
   Parkplatz Augustinus 
17.30 Uhr Königsehrenabend
   Stadthalle 

Dienstag 26. August 2014
17.30 Uhr Fackelbaurichtfest
   Fackelbauhalle

Freitag, 29. August 2014
17.00 Uhr  Eröffnung des 
    Kirmesplatzes 
  

Samstag, 6. September 2014
18.00 Uhr Antreten der Chargi-
   erten Michaelstr.
20.00 Uhr Krönungsball, 
   Stadthalle

Freitag, 26. September 2014
18.00 Uhr Messe für die Ver-
   storbenen und
   Spätschoppen,
   Quirinus-Münster
19.30 Uhr Jubiläumsparty
   150 Jahre Schützen-
   lust, Stadthalle

Freitag 07. November 2014
20.00 Uhr Chargiertenversamm-
   lung mit Manöverkritik
   Marienhaus

Sonntag 16. November 2014
11.00 Uhr Totengedenken,
   Hauptfriedhof

Freitag 21. November 2014
20.00 Uhr Jahreshauptversamm-
   lung NBSV,
   Sparkassenforum

 

StB Markus Gutenberg

StB Lars Emmerich

 IHRE

STEUERERKLÄRUNG 
   AUF DEM BIERDECKEL
 IST DA!

Dieser Wunsch von Friedrich Merz 
ist bisher leider nicht in Erfüllung 
gegangen. Aber wir arbeiten stark
daran, dass er für Sie Realität wird.

Überlassen Sie den Stress mit den 
Zahlen einfach uns!
Wir führen Sie sicher durch das 
tägliche Steuerdickicht.

Informieren Sie sich auf unserer 
Homepage über unsere Leistungen! 
Gerne können wir das Schützenfest 
zum Anlass nehmen, uns auf ein Bier 
zu treffen und über Ihre Steuerfragen 
zu reden. Ein Anruf genügt.

Wir freuen uns auf Sie!

SO ERREICHEN SIE UNS:
Hammer Landstr. 45 – im DEHOGA-Gebäude – Telefon 0 21 31  92 57-0

41460 Neuss E-Mail info@irnich-gutenberg.de

ODER BESUCHEN SIE UNS AUF    WWW.IRNICH-GUTENBERG.DE
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Herrenabend im Zugkeller
Schützenlustzug „Hubertus-Hirsch“ lädt seit fast 30 Jahren regelmäßig zum Herrenabend ein / Gespräche bei Häppchen und Bier

(nk). Es soll Züge in der Schüt-
zenlust geben, die ihre gezogene 
Zugnummer tauschen, um sich 
vor oder hinter dem Zug „Huber-
tus-Hirsch“ einzuordnen. Denn die 
Chargierten dieser Nachbarzüge 
werden traditionell von Norbert 
Fassbender und seinem Zug zum 
legendären „Herrenabend“ einge-

laden. In diesem Jahr freuten sich 
die „Novesen“ mit Butz Paul an der 
Spitze und die „Further Engel“, 
die außerdem noch Nachbarn 
beim Fackelbau waren, über die 
Einladung in den Zugkeller.
Herrenabend, Zugkeller? Ja gibt 
es das noch im 21. Jahrhundert? 
Ja - und wie. Der Schützenlustzug 

Konditorei Gummersbach
	 						Brot	&	Backwaren	•	Kuchen	&	Torten

       Qualität hat einen Namen

       Rheydter Str. 62
       41464 Neuss
       Tel./ Fax: 02131 - 85 86 74
       st-gummersbach@t-online.de
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Drususallee 68 • 41460 Neuss

Telefon: 0 21 31 / 13 34 900 • Fax: 0 21 31 / 13 34 901
j.wessel@steuercoach.eu • www.steuercoach.eu
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Hubertus-Hirsch feierte im letzten 
Jahr sein 60-jähriges Bestehen. Als 
in den 80er Jahren Norbert Fass-
bender mehrmals leider vergeblich 
versucht hatte, Schützenkönig zu 
werden, war seitens der Zugmit-
glieder der Wunsch geäußert wor-
den, einmal mit „dene hohe Herre“ 
einmal ein Glas Bier zu trinken. So 
wurde der Herrenabend geboren 
- und so wird er auch heute noch 
begangen. Fast alle Repräsentanten 
des Neusser Bürger-Schützenfestes 
haben die Herren im Zugkeller schon 
besucht. In diesem Jahr freute sich 
König Rainer Reuss jun. über die 
Einladung. Da Norbert Fassbender 
1981 schon mit seinem Vater an der 
Vogelstange gestanden hatte, beste-
he eine herzliche Verbundenheit. Als 
Erinnerungsgabe gab es, wie für die 
anderen Teilnehmer auch, ein frisch 
gebackenes Quirinusplätzchen. Das 
war anläßlich der 2000-Jahr-Feier 
der Stadt Neuss erstmals aufgelegt 
und seinerzeit aus Spekulatius in 
der Konditorei Wolters am Theodor-
Heuss-Platz gebacken worden.
Mehr als 70 Herren fast aller Corps 
ließen sich die leckeren Häppchen 
und das frische Kölsch bei ange-
nehmen Gesprächen schmecken. 

VON POLL IMMOBILIEN | Geschäftsstelle Neuss
Neustraße 8 | 41460 Neuss

Telefon: +49 (0)2131 - 36 56 40 | E-Mail: neuss@von-poll.com

Tragen Sie sich mit dem Gedanken, Ihre Immobilie zu vermieten oder zu veräußern?
Geschäftsstellenleiter Frank Löbig und sein sympathisches Team unterstützen Sie gern.

Eigentümern bieten wir eine kostenfreie Bewertung ihrer Immobilie an. 
Kontaktieren Sie uns, wir freuen uns darauf, Sie persönlich und individuell zu beraten.

I H R  I M M O B I L I E N S P E Z I A L I S T  I N  N E U S S

FÜR SIE AN ÜBER 150 STANDORTEN IN DEN BESTEN LAGEN

Geschäftsstellenleiter Frank Löbig
Dipl.-Kaufmann

geprüfter freier Sachverständiger
für Immobilienbewertung (PersCert®)
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Jubilare 2014 der Neusser Schützenlust 1864/1950

50 Jahre    FT 64

40 Jahre    Bloß eemol
          Goldnüsser
          Schermüskes

25 Jahre    Himmel un Äd
          Do kütt nix

60 Jahre    Helmut Düren  Hubertus-Hirsch

50 Jahre    Ulrich Glinski  FT 64
          Klaus Holthausen Obertoren
          Peter Lohrmann Obertoren
          Werner Baumann KaJuNo

40 Jahre    Knut Ramm  … ohne Jedöns
          Wilfried Peschgens Fahnenzug 
          Reinbert Eitz  Goldnüsser
          Claus Gondorf  Goldnüsser
          Horst Kramer  Goldnüsser
          Alexander von Rittberg Goldnüsser
          Christian Tils  Goldnüsser
          Clemens Zahn  Goldnüsser
          Matthias Kreuels Kavensmänner
          Georg Schulenberg Kavensmänner
          Wolfgang Schnitzler Kavensmänner
          Bernward Jacobs Schermüskes
          Prof. Dr. Norbert Jacobs Schermüskes
          Walter Langebeckmann Schermüskes
          Hans-Joachim Merkens Schermüskes
           Michael Perpeet Schermüskes

Züge  

  

Einzeljubilare

Am 1. Juni 2014 waren es zwei Jahre, dass Norbert und Karin Scho-
mmen die „Gießkanne“ übernommen haben: ,,Wir haben damals alles 
richtig gemacht“ freuen sie sich angesichts der guten Resonanz, die sie 
in den neuen Räumlichkeiten erhalten haben und immer noch erhalten. 
Zumal nun auch zwei neue Versammlungsräume für 50 bzw. 20 Per-
sonen für Weihnachtsfeiern, Oktoberfeste, Karnevalssitzungen und 
ähnliches zur Verfügung stehen. 

Elf Schützenzüge, viele Karnevalisten, zahlreiche Gesellschaften und 
Freundeskreise treffen sich regelmäßig in den Räumen im Hamtor-
Hochhaus. 
Ihre Stammgäste, darunter auch viele Schützen der Schützenlust, sind 
ihnen gerne vom Bastianes an die neue Wirkungsstätte gefolgt. Die 
Gießkanne ist täglich ab 12 Uhr geöffnet, die Küche liefert ab 17 Uhr 
kleine und große Köstlichkeiten, Dienstag ist Ruhetag.

Norbert und Karin Schommen freuen sich nach einem Jahr am neuen Ort über den positiven Zuspruch ihrer Gäste

Positive Resonanz in der Gießkanne
Anzeige



Jubilare 2014 der Neusser Schützenlust 1864/1950
Einzeljubilare 25 Jahre

Die traditionellen Schützenfeste im Rhein-Kreis Neuss und der Mercedes 
SLS AMG Roadster haben eines gemeinsam: Sie jagen beide konsequent 
einem einzigen Gedanken hinterher – dem Weitergeben von Werten 
und von Tradition, stets am Puls der Zeit. Diese Schützenfeste sind genau 
deshalb so einzigartig und so schön.

Wir freuen uns auf Ihren nächsten Besuch und wünschen allen Bürgern 
und Schützen ein schönes und unvergessliches Schützenfest!

Antreten der Jäger

Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und Vermittlung
Neuss: Moselstraße 6, 41464 Neuss,  Tel. +49 2131 9428 0, Fax +49 2131 9428 33

Dormagen: Kieler Straße 26, 41540 Dormagen, Tel. +49 2133 5009 0, Fax +49 2131 94 28 9025

post@kniest.info, www.kniest.info

Service erfahren

CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 308; Energieeffizienzklasse: G. Kraftstoff-verbrauch innerorts/außerorts/kombiniert (l/100 km): 19,9/ 9,3/ 13,2

Lay_01_Schützen_2014_A5_quer.indd   1 02.06.14   14:23

          Christian Ramm … ohne Jedöns
          Frederik Ramm … ohne Jedöns
          Karl Hopmann  Bummelzug
          Peter Dicken  Do kütt nix
          Christoph Freiherr von Forstner Do kütt nix
          Jörg Kunkel  Do kütt nix
          Peter Loosen  Do kütt nix
          Dr.Markus Vüllers Do kütt nix
          Jürgen A. Mey  Fahnenzug 
          Cornel Heinemann Flachmänner
          Frank Spickernagel Flachmänner
          Markus Strunk  Hessepözer
          Rolf Feller  Himmel un Äd

          Raymund Schmitz Himmel un Äd
          Dr. Tobias Steins Himmel un Äd
          Carsten Thören Himmel un Äd
          Kurt Pfufar  Klävplostere
          Dr. Hans Geyer Nur So
          Jürgen Thomas Nüsser Orjelspiefe
          Thomas Kux  Südstadt Jong‘s
          Volker Güldenpfennig  Volltreffer
          Dr. Frank Huch Volltreffer
          Oliver Müller  Volltreffer
          Ralph Möhring  Wat mutt dat mutt
          Jörg Rehlinghaus Zugvögel
          Christian Strotkoetter Zugvögel
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Die Eventlocation im Oberdeck (1. OG) - mit einem herrlichen Blick auf das Neusser Münster - bietet auf 160 m2 Platz für bis zu 250 Gäste 
(bei Veranstaltungen mit Stehtischen) bzw. 100 Personen (sitzend). Sie verfügt über eine große Theke, Licht- und Tontechnik sowie einem 
separaten Raum, der als Buffetraum, Raucherraum oder Empfangsraum etc. genutzt werden kann. 
Ideal für private Veranstaltungen (Geburtstag, Hochzeit, Schützenparty, ...), Firmenfeiern (Jubiläum, Weihnachtsfeier, ...) und vieles mehr 
(Anmietung für Kurse, Schulungen, ...).

Bar // Restaurant // Events
Am Zollhafen 7 • 41460 Neuss  info@hafenliebe-neuss.de
Telefon 0 21 31 - 17 84 120  www.hafenliebe-neuss.de

Das Oberdeck in der Hafenliebe .
Eventlocation

Kims Kirmesticker: Reichen 20€?
Lust & Leute hat seine Kinderreporterin Kim Becker (11) auf die Kirmes geschickt / 20 € Kirmesgeld sind definitiv nicht genug

Man, man, man,
Schützenfest fängt wieder an.
Die Schützen stellen sich jetzt wieder auf,
das Spektakel und der Kirmesstress nehmen ihren Lauf …
Die Kinder können an nichts anderes mehr denken,
wenn die Frauen den Männern ein Paar Blumen schenken ! 
Die Kirmes wird dieses Jahr bestimmt wieder groß,
nun viel Spaß und jetzt geht´s LOS … 

20 € !? Sind ja eigentlich ganz 
schön viel … Doch reicht das auch 
für einen kompletten Kirmestag ? 
Ich habe es für Euch ausprobiert :
Gerade auf der Kirmes angekom-
men, sah ich den Wellenflug. Das 
war aber eine tolle Aussicht … 
Doch so schön es auch war, 

plötzlich hatte ich nur noch 17,50 
€ und vor allem, viel Hunger. Also 
mussten eine Pommes mit Cur-
rywurst und eine Fanta her. Gut 
gesättigt, doch mit dem großen 
Schock, nur noch 11,50 € in der 
Tasche zu haben, wollte ich schon 
weitergehen. Ein Glück, Mama 

Kim Becker (l) mit 
Freundin Jasmin Tegtmeier
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Abbruch • Asbestsanierung • Serviceleistungen

PREUSCHE GmbH

Otto-Wels-Straße 7-9
41466 Neuss

Tel.:     02131 / 386 06 80
Fax:     02131 / 94 93 32
Mobil:   0172  / 292 50 59
e-Mail: preusche-gmbh@t-online.de

und Papa spendierten mir das 
Essen - so  hatte ich jetzt wieder 
17,50 € in der Tasche. Weiter ging 
es auf der Wilden Maus, die mich 
3 € kostete. 14,50 € - noch eine 
Menge Geld.  Auf dem Weg zur 
Geisterbahn sah ich den Schieß-

Pro und Contra 
Neusser 

Kirmesplatz
PRO : 
• Der Platz ist sehr groß und es
 gibt viele Ess- und Trinkmög-
 lichkeiten. 
• Die Organisatoren geben sich
 viel Mühe, jedes Jahr eine
 oder mehrere neue Attrakti-
 onen auf den Platz zu brin-
 gen.

CONTRA : 
• Für Kinder im Alter von 8 bis
 10 Jahren gibt es meistens
 nicht so viele Fahrgeschäfte,
 aber das hat sich auch ver-
 bessert
• Und manche Sachen sind ein-
 fach sehr teuer, aber dass ist
 leider überall so.

stand … Als ich beides voller 
Freude gemacht hatte, hatte ich 
zwar einen Ball vom Schießen, 
aber auch nur noch 9 €. Egal, 
gegen meinen Durst kaufte ich 
mir eine Sprite, und nur noch 7 
€ waren übrig. Es ging weiter mit 

der Krake, diese Fahrt hat richtig  
Spaß gemacht.Sie kostete 2,50 €. 
4,50 € Rest - OH MEIN GOTT !!!!!!!
Daneben stand der Break Dancer. 
Und jetzt hatte ich „schwupp die 
wupp“ nur noch 2 €. Davon kaufte 
ich mir noch einmal Zuckerwatte.

Mmmmm … Lecker ! Und jetzt war 
das ganze Geld weg. Ihr seht, 20 
€ sind zwar viel Geld, aber auf der 
Kirmes fast nichts. Es gibt nämlich 
über 30 Fahrgeschäfte und ca. 50 
Trink- und Essbuden. Aber es ist 
und bleibt jedes Mal ein toller und 
aufregender Tag !!!!! 

Das war der Artikel von Kim 
Becker. Danke an alle, die mich 

dabei unterstützt haben. 

Die beliebtesten
Fahrgeschäfte für
10- bis 12-Jährige!
Ich habe mich einmal bei mei-
nen Freunden umgehört, wel-
che Fahrgeschäfte sie am 
liebsten mögen. 

Hier ist für Euch das Ergebnis :
1.  Die Krake
2.  Break Dancer
3.  X-Factor
4.  Wilde Maus
5.  Kettenkarussel
6.  Geisterbahn
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Viele Neusserinnen und Neusser 
werden ihn vielleicht schon im 
Stadtgebiet entdeckt haben: Den 
Schützenbus der Stadtwerke 
Neuss (swn). Der rollt seit dem 
Beginn der diesjährigen Schüt-
zenfestsaison im Mai wieder 
durch Neusser Straßen. Sein be-
sonderes Kennzeichen: eine neun 
Quadratmeter große Collage voll 
mit Fotos von Schützenmännern 
und –Frauen ziert die Außenflä-
che des Busses. 
Bereits zum zweiten Mal hatten 
die swn gemeinsam mit ihren 
Schützenbus-Partnern, der Neuss 
Grevenbroicher Zeitung und Fran-
kenheim Alt, die Neusser Schüt-
zen dazu aufgerufen ihr schönstes 
Schützenporträtfoto einzusenden. 
Insgesamt 75 Bilder kamen so 
zusammen, die nun den neuen 
Schützenbus zieren, der noch 
bis zum Ende der Schützenfest-
saison unterwegs sein wird. „Wir 
sind einmal mehr begeistert, wie 
viele schöne Schützenporträts wir 
zugeschickt bekommen haben“, 

so Jürgen Scheer, Pressespre-
cher bei den Stadtwerken Neuss. 
„Als aktiver Schütze freut es mich 
gleich doppelt, dass wir mit den 
tollen Fotos wieder einen Bus 
bekleben durften und dieser durch 
die Straßen unserer Stadt fährt.“

Selbstverständlich waren es die 
abgebildeten Schützen selbst, 
die „ihren“ Bus als erste in Au-
genschein nehmen durften. Fast 
alle Fotostars waren zur großen 
Enthüllung auf dem Gelände der 
Eissporthalle am Südpark ge-
kommen und feierten bei Würst-
chen und Bier gemeinsam mit 
Freunden und Familie ihren Bus. 
Manche Anwesende hatten dabei 
gleich doppeltes Glück: Denn sie 
sind nicht nur auf dem Bus zu 
finden, sondern auch einer von 
insgesamt 45 Gewinnern, die 
jeweils 10 Liter Frankenheim Alt 
mit nach Hause nehmen durften. 
Den Hauptpreis hatte allerdings 
der Jägerzug „Munteres Rehlein“ 
abgeräumt: Der hatte insgesamt 

Frisch 
zur Parade…

Zum Schützenfest liefern wir nicht nur 
Energie, Wasser und Wärme – sondern 
auch Leidenschaft für Tradition.

... denn auch ein 
Edelknabe muss gut 
aussehen, sagt Papa! 

25 Fotos eingesendet und war da-
mit der Schützenzug mit den mei-
sten Einsendungen – wie bereits 
im Vorjahr. Dieses Engagement 
wurde noch einmal mit zusätz-
lichen 50-Litern Frankenheim-Alt 
belohnt. 
Wer den Schützenbus einmal 
selbst in voller Fahrt erleben 

möchte, hat übrigens dort beson-
ders gute Chancen, wo er mit dem 
ÖPNV zu einem Schützenfest 
möchte. Denn die swn setzen 
den Schützenbus insbesondere 
auf den Linien ein, die direkt zu 
einem Schützenfest fahren – ob 
zum Beispiel nach Holzheim, Norf 
oder Gnadental.

Schütze, schenk mir (wieder) ein Foto!
Die Stadtwerke verschönern den „Schützenbus“ mit 75 Fotos / Der Bus wird auf Linien eingesetzt, die zu Schützenfesten fahren

Denn Neuss ist in Bewegung.

Tag und Nacht 
voller Energie! 

Zum Schützenfest liefern wir nicht nur 
Energie, Wasser und Wärme – sondern 
auch Leidenschaft für Tradition.

Fo
to

: S
ta

dt
w

er
ke

 N
eu

ss



Seite 126

Die Redaktion von Lust und Leute 
konnte sich dank der freundlichen 
Leihgabe der Autovermietung 
Arndt in Neuss ein eindrucksvolles 
Bild vom neuen Jaguar F-Type V8 
SR verschaffen. Der Redaktion 
stand der neue F-Type in der 
Cabrio-Version zur Verfügung. 
Wir wollten am eigenen Leib „er-
fahren“ ob und inwieweit dieser 
Sportwagen alltagstauglich ist und 
welche Vorzüge er hat.
Der leuchtendorangefarbene 
Sportwagen stand frischpoliert 
und strahlend im Scheinwerfer-
licht des Vorführraumes im Foyer 
des Autohauses Arndt in Neuss 
und wartete geduldig auf seine 
Abholung.
Nach obligatorischer Formali-
tätenabwicklung und kurzer Ein-
weisung durch das fachkundige 
Personal der Autovermietung 
ging`s hinaus in den sonnen-
durchfluteten Sommerabend. Es 
wehte ein warmes laues Lüftchen 
bei azurblauem Himmel. Einfach 

märchenhaft. Das Dach wurde 
geöffnet und nach nur zwölf Se-
kunden stand der F-Type „oben 
ohne“ bereit, seine 495 PS auf 
dem warmen Asphalt zu entfalten.
Vorsichtig und mit viel Gefühl trete 
ich das Gaspedal und bekomme 
dennoch innerhalb weniger Se-
kundenbruchteile die brachiale 
Kraft dieser ungezähmten, regel-
recht ihre Krallen ausfahrenden 
Raubkatze zu spüren und werde 
derart in die ledernen Sportsitze 
des Roadsters gepresst, dass 
ich das Gefühl habe, in einer 
ins Weltall startenden Rakete zu 
sitzen…. Ob dieser Sportlichkeit, 
Dynamik und unbändigen Kraft 
verlangt diese Katze nach einem 
erfahrenen Dompteur, der auch in 
der Lage ist, die nahezu 500 PS zu 
bändigen. Also ein Sportwagen, 
der nichts für Fahranfänger und 
schwache Nerven ist.
Damit ich erstmal Gefühl und 
damit die nötige Kontrolle über 
diesen Rennboliden erlange, ist 

das gemütliche Cruisen auf den 
Landstrassen des Rhein-Kreises 
Neuss angesagt.
Los geht´s -  zunächst ein kurzes 
Stück über die Autobahn Richtung 
„Schloss Dyck“, um in male-
rischer Landschaft vorbei am alten 
Schloss weiter über das mittelal-
terliche Örtchen Liedberg Rich-
tung Rittergut Birkhof zu cruisen…
Auf dem Gelände des Golfplatzes 
wird der Wagen erstmals einer 
genaueren Betrachtung unterzo-
gen und die obligatorischen Fotos 
geschossen.
Vom Rittergut Birkhof aus, wo der 
Jaguar die ungeteilte Aufmerk-
samkeit und großes Interesse 
seitens der Golfer erfuhr, wurde 
das nächste Ziel angesteuert: Die 
Autofähre in Kaiserswerth. Hier 
ging´s zügig hinüber, vorbei am 
Biergarten des Alten Fährhauses, 
wo wir erneut den bewundernden 
und zum Teil neidischen Blicken 
der sonnenbebrillten, Cappuccino 
schlürfenden Biergarten-Society 

Vorgestellt von
Klaus Patzelt

Anzeige

Eine Raubkatze zeigt die Krallen
Fahrbericht Jaguar F-Type V8 S / Vorgestellt von Klaus Patzelt
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ausgesetzt waren.
Nur langsam konnten wir uns einen 
Weg durch Fahrradfahrer und  eis-
schleckenden, den Weg versperren-
den Fußgängern bahnen, bis mein 
Sohn Laurenz urplötzlich einen Knopf 
entdeckte, den er mit meiner Billigung 
betätigte….
Dieser Knopf dient zur Aktivierung 
der Sportabgasanlage….
„Der Jaguar F-TYPE S und der 
Jaguar F-TYPE V8 S verfügen 
serienmäßig über eine aktive Sport-
Abgasanlage mit Klappensteuerung, 
die für den Jaguar F-TYPE als 
Sonderausstattung erhältlich ist. 
Das System ist mit aktiven Bypass-
Ventilen ausgestattet, die sich bei 

sportlichen Fahrten öffnen, für 
einen satten, dramatischen Sound 
sorgen und ein direkteres Entwei-
chen der Abgase ermöglichen,“ so 
die Umschreibung des Herstellers 
für diese banale, aber umso nach-
haltiger wirkende Funktion, er-
setzte sie doch vollumfänglich die 
Hupe… Sie glauben gar nicht wie 
schnell die Passanten plötzlich die 
Allee geräumt und wir damit freie 
und ungezügelte Fahrt hatten….
Vorbei am Flughafen via Rheinu-
ferstraße ging es durch die Düs-
seldorfer Altstadt Richtung Kö, wo 
wir eine kurze Pause einlegten, 
um uns an einem erfrischenden 
Eisbecher gütlich zu tun. 

Auch hier war unsere „Katze“ 
innerhalb kürzester Zeit von Pas-
santen und Schaulustigen um-
ringt, die sich das Auto aus näch-
ster Nähe anschauen wollten. Es 
bildete sich eine Menschentraube 
rund ums Auto, fast schon ein 
Menschenauflauf wie der vor 
dem Portal des Breidenbacher 
Hofes anlässlich des Besuches 
der Rolling Stones um Frontmann 
Mick Jagger, die in der Esprit 
Arena vor 45.000 begeisterten 

Zuschauern auftraten, nur um 
einen kurzen Blick auf ihren 
Superstar zu erhaschen. Glück-
licherweise saßen wir im Cafe 
etwas abseits und konnten uns 
amüsiert das Treiben aus der 
nötigen Entfernung betrachten, 
ohne lästige Fragen beantworten 
zu müssen. „Unser“ F-Type stand 
geduldig in der Abendsonne und 
wartete auf seine Weiterfahrt. 
Welch erhabenes Gefühl, an allen 
staunenden Schaulustigen vorbei, 

geradewegs zu diesem schnucke-
ligen Sportwagen zu schreiten, 
mit der Fernbedienung die Türe 
zu entriegeln, um dann mit einem 
mehr oder weniger gekonnten, 
eher altersentsprechendem Mit-
leid erregendem Schwung in die 
Sportsitze zu kriechen…
Nach dem erfrischenden Eis 
ging es nun mit unserem Jaguar 
„F-Type“ wieder Richtung Hei-
mat. Dazu fuhren wir durch den 
Rheinufertunnel bei aktivierter 

Abgasanlage - ein ohrenbetäu-
bender, atemberaubender Sound, 
der einem Formel 1 Rennwagen in 
Nichts nachsteht. Nach Erreichen 
der Neusser Stadtgrenze wurde 
die „Rennwagen-Soundanlage“ 
wieder deaktiviert, so dass unsere 
Raubkatze wie auf Samtpfoten 
durch die Neusser Innenstadt glitt.
Es dämmerte bereits, als wir 
sicher zu Hause angekommen 
unsere Raubkatze schnurrend 
in seine Höhle entließen. Ein 

0 21 31–74 0 98–0

info@ks-scholz.de

Telefon

Email

Dreikönigenstr. 5, 41464 Neuss

www.ks-scholz.de

Anschrift

Internet

P r o d u k t e  u n d  D i e n s t l e i s t u n g e n  r u n d  u m  I h r e  K o m m u n i k a t i o n

Computer/ITKommunikation Infrastruktur

An der Obererft 56, 41464 Neuss

Anzeige

Nähe. Kompetenz. Vertrauen.

IHK-zertifizierter Unternehmer in der Assekuranz

RheinLand Generalagentur
Axel Spix
Kanalstr. 10, 41460 Neuss
Telefon: 02131-1537378, Telefax: 02131-1537381
Mobil: 0170-8082291
www.spix.rheinland-versicherungen.de
axel.spix@rheinland-versicherungen.de
Beratungszeiten:
Mo, Mi und Fr.: 9:00 - 13:00 Uhr
Die und Do: 14:00 - 18:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Axel Spix
RheinLand Generalagentur
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Neustraße 3|41460 Neuss
www.koffi-neuss.de
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schöner „Männertag“ von Vater 
und Sohn neigte sich dem Ende, 
mit der Gewissheit und in der 
freudigen Erwartung, am näch-
sten Tag erneut mit diesem tollen 
Sportwagen, dessen Spassfaktor 
kaum zu überbieten ist, fahren zu 
dürfen.
Leise und kultiviert, alltagstauglich 
in jeder Hinsicht ist dieser Vollblut-
sportwagen durchaus vergleich-
bar mit den Edelsportwagen aus 
den Häusern AMG, Mercedes-
Benz, Porsche oder Audi…
Der uns zur Verfügung gestellt 

Jaguar F-Type kostete in der Aus-
führung gut 120.000 EURO, und 
damit die Hälfte des von uns zu-
letzt vorgestellten Mercedes Benz 
SLS 63 AMG. Erhältlich sind die 
6-Zylinder Modelle mit erheblich 
weniger PS ab gut 85.000 Euro. 
„Der Jaguar F-TYPE V8 S* be-
sticht durch überragende Lei-
stung, noch mehr Dynamik und 
perfekte Kontrolle. Sein 5.0 Liter 
V8 Kompressormotor wartet mit 
beeindruckenden 364 kW (495 
PS)* auf und beschleunigt von 0 
auf 100 km/h in nur 4,3 Sekun-

den. Der Jaguar F-TYPE V8 S ist 
serienmäßig mit einem elektro-
nisch gesteuerten aktiven Diffe-
renzial von Jaguar, einer Jaguar 
Super-Hochleistungsbremsanlage 
und einem Sportfahrwerk mit 
adaptiven Dämpfern (Adaptive 
Dynamics) ausgestattet. “ So 
umschreibt Jaguar nüchtern und 
sachlich die Leistungsparame-
ter unseres Testfahrzeugs, das 
zusätzlich mit den „Vierflutigen 
Abgasendrohren, 20-Zoll-Felgen 
im Design „Turbine“, Sportsitze in 
Leder, 3-Speichen-Lederlenkrad 

mit Ignis-Schaltwippen, sowie die 
Paneele in Dark Hex Aluminium 
mit „S“-Emblem ausgestattet war, 
die das kompakte Sportpaket 
dieser kraftvollen Katze perfekt 
abrunden. Unser Testfahrzeug 
F-TYPE V8 S verbraucht nach 
Werksangaben 11,1 l/100 km 
(kombiniert) bei CO2-Emissionen 
von 259 g/km.
Hier einige technischen Beson-
derheiten, die in nicht unmaßge-
bender Weise für den ungetrübten 
Fahrspass sorgen:
Ein elektronisches aktives Diffe-

anzeige-Gilde-4c.fh10 19.03.2009 14:11 Uhr Seite 1 
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Hamtorstrasse 12 · 41460 Neuss am Rhein
Tel.: 0 21 31 - 384 74 19 · Fax: 384 74 23
info@ruth-grolms.de · www.ruth-grolms.de

Wir grüßen alle Neusser Schützen!

Bleiben Sie gesund -
mit den Neusser und
Kaarster Apotheken!

renzial gewährleistet im Jaguar 
F-TYPE V8 S ultimative Agilität 
und Kontrolle. Es arbeitet mit den 
Stabilitäts-, Traktions- und ABS-
Systemen zusammen und besitzt 
einen Elektromotor, der eine 
Mehrscheibenkupplung betätigt, 
die wiederum das Drehmoment 
auf die einzelnen Hinterräder 
überträgt. Durch die vollelektro-

nische Regelung der Heckdiffe-
renzialsperre wird das Sperrdreh-
moment nahezu augenblicklich 
aufgebracht. Das elektronische 
aktive Differenzial ermöglicht 
es, die erzeugte Kraft zielgerich-
tet einzusetzen. Damit wird ein 
Durchdrehen der Räder verhin-
dert, die Traktion wird optimiert 
und der Fahrer erhält noch mehr 

Kontrolle. Unser Test-
fahrzeug verfügte über 
ein 8-Gang-Quickshift-
Automatikgetriebe, das 
blitzschnell und seiden-
weich schaltet, den Mo-
tor stets im optimalen 
Drehzahlbereich hält. Es 
reagiert sofort und sorgt 
für erstklassiges Feed-
back für den Fahrer.
Drei erstklassige Klang-
systeme stehen zur Aus-
wahl und sorgen für ein 
unglaublich reiches Klan-
gerlebnis im Cockpit.
Bei Geschwindigkeiten 
über 100 km/h fährt ein 
Heckspoiler aus, der den 
Abtrieb um bis zu 120 kg 
erhöht. Unter 65 km/h 
fährt er automatisch wie-
der ein.

Anzeige

Jetzt auch sonntags
von 12 - 18 Uhr geöffnet!
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Damit Sie gut schlafen

Sebastianus Straße 4
41460 Neuss am Rhein
Telefon: 02131.25707
www.bettenhaus-pietsch.de

Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 10:00 – 18:30 Uhr
Samstag: 10:00 – 16:00 Uhr

Schlafsysteme
Matratzen
Lattenroste

Nackenstützkissen
Textilien
Bettwäsche

Tischwäsche
Badwäsche
Einziehdecken

Beratung
Reinigung
Pflege

Eine saubere Geschenkidee.

Das Gutschein Wellness-Programm für Einziehdecken.

          Wir geben Ihnen eine Reinheitsgarantie und Sie genießen

          das „Wie-Neu-Gefühl“ das sich auch verschenken lässt. In 

          unserem Ladengeschäft erhalten Sie dazu personalisierte

          Gutscheine.

• Sanfte Daunenschaukel mit Lotion • Wellness-Schleudergang

• Hygienetrocknung • Verteilen und nachfüllen von Daunen, falls erforderlich.

Mit einem Jubiläumsverkauf und 
attraktiven Angeboten feiert das 
Bettenhaus Pietsch in diesem 
Jahr sein 60-jähriges Bestehen. 
Genau am 28. Mai 1954 war das 
Fachgeschäft rund ums Bett an 

60 Jahre Bettenhaus Pietsch
Das Fachgeschäft erlebt an der Sebastianusstraße 4 einen zweiten Frühling / Dreiköpfiges Team berät gerne und gut

der Oberstraße eröffnet worden. 
Im August 1969 absolvierte Ga-
briele van de groote Poort als 
Lehrling ihren ersten Arbeitstag 
dort. Zusammen mit ihren Kol-
leginnen Virgina Mora und Chri-
stel Assmann fühlte sie sich in 
diesem familiären Fachgeschäft 
jahrzehntelang so wohl, dass sie 
2005 das Geschäft übernahm, als 
die damalige Chefin aus Alters-
gründen ausscheiden musste.
Am 1. Januar 2010 erfolgte der 
Umzug des Bettenhauses von der 
Ober- an die Sebastianusstraße 4 
- damals eine schwere Entschei-
dung, die sich mittlerweile aber 
als richtig und notwendig heraus-
gestellt hat. In den barrierefreien, 
hellen Räumlichkeiten kann das 
gesamte Sortiment besser und 
übersichtlicher präsentiert wer-
den und die wichtige persönliche 
Beratung in freundlicher Atmo-
sphäre erfolgen.
Neben den Schlafsystemen und 
Textilien für Bett, Bad, Küche und 
Tisch stehen Beratung und Ser-

vice im Vordergrund. So werden 
beispielsweise die Kissen nach 
den individuellen Wünschen der 
Kunden vor Ort befüllt, gereinigt  
und gepflegt. Wie wäre es zum 
Beispiel mit einer aufwendigen 

Einziehdeckenreinigung für € 
29,90?. Gut angenommen wird 
auch der Geschenkgutschein für 
ein Wellnessprogramm für Ein-
ziehdecken mit Reinheitsgarantie 
und „Wie-Neu-Gefühl“.

Welche Daune hätten Sie den 
gerne? Gabriele van de groote 
Poort zeigt die verschiedenen 
Federarten.

Anzeige
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L & L: Herr Reh, in diesem Jahr 
lädt die Volksbank Düsseldorf 
Neuss eG zum 35. Schützenbiwak 
auf den Münsterplatz. Ist diese 
Veranstaltung damit nicht nur 
Tradition, sondern selbst schon 
Brauchtum?
Klaus Reh: So könnte man das 
sagen. Jedenfalls ist es für uns 
als Volksbank Düsseldorf Neuss 
die größte Öffentlichkeitsveran-
staltung, die wir durchführen. 
Wir hatten in den ersten Jahren 
unsere Hauptstelle am Münster-
platz - deshalb haben wir diese 
Location als Veranstaltungsort 
ausgewählt.  Und als Volksbank 
sind wir sehr nahe dran an den 
Menschen und feiern gerne mit. 
Das Biwak ist ein gewachsener, 
toller Event, wo wir sehr gerne mit 
vielen Kunden und Nichtkunden 
auf einem der schönsten Neus-
serer Plätze feiern.

L & L: Wie bekommt man eine 
Einladung dazu?
Klaus Reh: Das Schützenbiwak 

wird jedes Jahr für 1200 bis 1500 
Teilnehmer ausgerichtet, die in 
der Regel als Zuggemeinschaft 
kommen. Wir stellen den Korps 
des Neusser Regiments nach 
einem bestimmten Schlüssel die 
Einladungen zur Verfügung, um 
eine faire Platzvergabe zu ge-
währleisten. Die Korps vergeben 
die Karten dann in eigener Regie. 
Dadurch haben wir viele Stamm-
Gäste, aber wir bemühen uns um 
einen gewissen  Wechsel der Be-
sucher, um auch neue Gesichter 
kennenzulernen.

L & L: Das Volksbank-Biwak 
dürfte die Mutter aller Neusser 
Biwaks sein?
Klaus Reh: Ich kann nicht mit 
Sicherheit sagen, dass wir das 
älteste Biwak sind - mit Sicherheit 
sind wir aber das größte - und 
wahrscheinlich traditionsreichste.

L & L: Die Volksbank Neuss fu-
sionierte 2001 mit der Volksbank 
Düsseldorf. Gab es jemals Über-

legungen, das Biwak nicht mehr 
durchzuführen?
Klaus Reh: Nein - und die gibt es 
auch heute nicht. Das Biwak ist 
eine gewachsene Veranstaltung. 
Solche Maßnahmen der Öffent-
lichkeitsarbeit müssen zum Auftritt 
und Umfeld des Unternehmens 
passen. Wir als Volksbank wollen 
Teil des Ganzen sein und mit den 
Menschen zusammen feiern. Da-
her engagieren wir uns vielfach 
im Brauchtum. In Düsseldorf ist 
es hauptsächlich der Karneval, 
in Neuss ist Schützenfest die 
Nummer 1. Das Schützenbiwak 
passt sehr gut zu den Menschen in 
Neuss und zu uns als Volksbank, 
wir sind sehr glücklich damit und 
haben keine Veranlassung, das 
zu ändern.

L & L: Was ist das Geheimnis des 
Erfolgs?
Klaus Reh: Im Zeitalter der elek-
tronischen Kommunikation leiden 
oft die persönlichen Kontakte. 
Das ist beim Biwak anders. Da 

steht der direkte Kontakt im Vor-
dergrund. Genau wie beim Schüt-
zenfest selbst - unabhängig vom 
Berufsstand, der Religion, der 
Konfession usw.
Das war auch ein Grund, warum 
wir die Veranstaltung ´Was gibts 
Neuss?` von Anfang an unterstützt 
haben. Der direkte Draht zu und 

mit den Menschen hier vor Ort 
ist uns wichtig. Nicht nur unsere 
Kunden feiern, sondern auch die 
Nichtkunden, unsere Mitarbeiter 
und deren Familien, aber auch 
wir als Vorstand sind sehr gerne 
dabei. Ich finde das toll.

L & L: Wie man hört, hat Sie der 

35. Volksbank-Biwak
Die „Mutter aller Biwaks“ / Volksbank-Vorstand Klaus Reh im Interview mit Norbert Küpping

Klaus Reh (52), verheiratet, 
Vater einer Tochter, ist seit Juli 
2007 hauptamtliches Mitglied 
des Vorstandes der Volksbank 
Düsseldorf Neuss eG und zu-
ständig für Steuerung, Kredit, 
Revision und Betrieb.
1979 absolvierte er seine Aus-
bildung als Bankkaufmann bei 
der Raiffeisenbank Nievenheim. 
Nach zehn Jahren im Vertrieb 
durchlief er unterschiedliche 
Abteilungen der Bank bis hin 
zu seiner derzeitigen Funktion. 
1990 absolvierte er ein betriebs-
wirtschaftliches Studium zum 
diplomierten Bankbetriebswirt; 
2004 besuchte er die Manage-
ment Summer School in St. 
Gallen.
Hobbies: Fußball, Motorrad-
fahren, Grenadierzug Kuddel-
muddel

Anzeige
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Schützenfest-Bazillus ebenfalls 
infiziert?
Klaus Reh: Das stimmt. Ich 
komme aus Dormagen und konnte 
mir eigentlich nie so richtig vor-
stellen, mit einem Holzgewehr 
durch die Stadt zu marschieren. 
Bis wir vor drei Jahren mit ein 
paar netten Leuten gemütlich  
zusammen saßen und auf die 

Freude und dem Spaß daran ist 
die Ordnung und der Versuch, es 
ordentlich zu machen, einmalig.

L & L: Läßt sich denn das Schüt-
zenbiwak der Volksbank und das 
„Kuddelmuddel-Marschieren“ 
zeitlich vereinbaren?
Klaus Reh: Montags ziehe ich 
mich natürlich wegen unseres 

Biwaks aus dem 
Zugleben heraus 
- das ist klar. Aber 
ansonsten ist das 
Schützenfest Privat-
sache. Das ist so, 
wie bei den meisten 
anderen Schützen 
auch. Die Kontakte 
während des Schüt-
zenfest ergeben sich 
zufällig. 
Und manchmal wer-
den aus privaten 
Kontakten auch be-
rufliche und später 
ein Geschäft.  Aber 
das ist nicht Antrieb 
und Motivation. Der 
Antrieb, Schütze zu 
sein und in Gemein-
schaft zu feiern, ist 
das Entscheidende. 

Idee kamen, einen Schützenzug 
zu gründen. Wir haben dann den 
Zug „Kuddelmuddel“ bei den Gre-
nadieren angemeldet - der Name 
ist Programm. 
L & L: Und wie sind Ihre Eindrü-
cke?
Klaus Reh: Es ist wirklich toll. 
Beeindruckend finde ich beispiels-
weise die Feldlager schon beim 

Königsehrenabend rund um die 
Stadthalle. Man spürt richtig die 
Vorfreude der Menschen auf das 
Schützenfest.  Der Höhepunkt 
ist natürlich die Parade auf dem 
Markt - die Kulisse, die Menschen, 
die Musik - das ist schon ein tolles 
Erlebnis. Bemerkenswert finde 
ich aber auch die Disziplin bei 
den Veranstaltungen. Bei aller 

Anzeige
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In den letzten drei Jahren haben 
die Eheleute Rita und Piet van 
Opbergen immer wieder ältere 
und gehbehinderte Senioren zum 
Montagsumzug  geladen. Vor 
dem Neusser Huthaus, auf dem 
Glockhammer 16 werden 150 
Stühle für diese ganz speziellen 
Gäste aufgebaut. „Was in Neuss 
mehr als dreimal stattfindet, ist 
Tradition“ so Piet van Opbergen. 
In diesem Jahr wird nun auch noch 
eine andere Zielgruppe eingela-
den. In Zusammenarbeit mit der 
„Elterninitiative für Krebskranke 
Kinder an der Uni Klinik Düssel-
dorf“ sollen Kinder, die in irgendei-
ner Form vom Krebs betroffen 
sind, für ein paar Stunden den 
Krankenhausalltag vergessen. 
„Wir haben 20 Plätze für Kinder, 
Betreuer und Familienangehörige 
reserviert.“ Auf die Düsseldorfer 
Initiative ist Piet van Opbergen 
gekommen, da hier auch Neusser 
Kindern geholfen wird. 
Die Firma Barawasser wird auch 
in diesem Jahr wieder diese Ak-

Für kranke Kinder und ältere Neusser

Das Ehepaar Rita und Piet van Opbergen vom Neusser Huthaus lädt wieder kranke Kinder, ältere und 
gehbehinderte Neusser und auswärtige Gäste zum Festumzug am Montagnachmittag auf den Glockham-
mer vor ihr Geschäft  ein.

Das Neusser Huthaus stellt zum dritten Mal für seine Gäste Sitzgelegenheiten für den Montag-Nachmittagsumzug bereit

tion unterstützen und die Stühle 
kostenlos zur Verfügung stellen.
Nachdem es im letzten Jahr zu 
Problemen mit den Sicherheits-
kräften wegen der Durchfahrten 
kam, hat der Präsident des Neu-

sser Bürger Schützenvereins Tho-
mas Nickel seine Hilfe angeboten, 
so dass ein reibungsloser Ablauf 
gewährleistet ist. „Wir freuen uns 
immer wieder auf diesen Nachmit-
tag, weil hier eine ganz besondere 

und tolle Atmosphäre herrscht“ so 
die Eheleute van Opbergen. „Qui-
rinus sorgt hoffentlich für schönes 
Wetter. Die ein oder andere Kerze 
wird ihm zu Ehren vorher im Mün-
ster angezündet.“

– Alles für den Fackelbau

– Alarm- und Sicherheitstechnik

– Rauchmelder

– LED-Leuchtmittel

– Leuchten

– Leuchtmittel

– Kabel und Leitungen

– Elektroinstallationsbedarf

– Satellitenanlagen

– Türsprechanlagen

– Batterien

Büttger Straße 50 · 41460 Neuss · Telefon 02131/2221 18 · Telefax 02131/278934
E-Mail: info@dicken-hilgers.de · www.elektromaterial.eu

Geschäftsführer: Jürgen und Dennis Ponzelar (Aktiv im Jägerzug „Alte Kameraden“)

Elektrogroßhandel Dicken & Hilgers GmbH
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Münsterplatz 13a • 41460 Neuss
Tel.: 02131 - 29 17 504

Mo - Sa 11 - 15 & 18 - 22 Uhr 
Sonn- & feiertags Ruhetag
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AMBULANTE REHABILITATION

Über 
25 Jahre

MEHR ALS 
AUSBILDUNG & STUDIUM 

Therapieren. Trainieren. Helfen.

ANGEWANDTE 
THERAPIEWISSENSCHAFTEN

ERGOTHERAPEUT/IN
PHYSIOTHERAPEUT/-IN

STANDORTE IN NEUSS & ESSEN

WWW.MEDICOREHA.DE

medicoreha WELSINK AKADEMIE GMBH

TELEFON (02131) 20 20 60

medicoreha WELSINK REHABILITATION GMBH

TELEFON (02131) 890 - 0

PHYSIO- & ERGOTHERAPIE

PRÄVENTIONSKURSE

AMBULANTE REHABILITATION
ORTHOPÄDIE, TRAUMATOLOGIE,
ONKOLOGIE & PSYCHOSOMATIK

SPORTPHYSIOTHERAPIE

WIR BERATEN SIE 
GERNE!

Musik- und Marschaufstellung Schützenfest 2014
22. Mit Lust und Laune 
TC 1898 Orken
Musikzug „Turnverein Orken” 1969
Fahnenzug, Gruppe II (Schwenkfahne)
23. FT 64 
24. De Wonneproppe 
25. Kreuzritter 96 
26. Kleinstädter / Nüsser Dom(m)köpp 
27. Nüsser Stolz 
28. Nüsser R(h)einreiter 
29. Do kütt nix 
30. Zugzwang 
31. Papas Stolz 
32. Quirinus-Treu 
33. Nordlichter
TC Rheinklänge Neukirchen
Musikverein Concordia Friesenhagen
34. Schermüskes
35. Flaschenzug 
36. Vorzüglich 
37. De Läppkesspöler 
38. Obertoren 
39. Hubertus-Hirsch 
40. Goldnüsser 
41. Nüssknacker 
42. Alt-Herren 
43. Ewig Lust 
44. Die kleinen Strolche 
45. Janz locker

TC „Eintracht 1920“ Ückerath
Regimentsbl. NE-Reuschenberg +
Musikverein Wüllen
Fahnenzug, Gruppe III (Schwenkfahne)
46. Abzugeben 
47. Hessepözer 
48. Alttrüscher 
49. Nüsser Krummstöck 
50. Jibt dat wat? 
51. Genüsser 
52. Schöne Fiffis 
53. Von nix kütt nix 
54. Wat mutt dat mutt 
55. Fein raus 
56. Himmel un Äd
TC „Quirinusklänge“ Neuss 1999
Schützenkapelle Neuss-Furth
57. Nüsser Nachtschwärmer
58. 84er Spätlese
59. Mödköttel
60. Glücksritter
61. Alt bewährt
62. Flachmänner
63. Pack mers
64. Immer blank / Südstadt-Jong‘s
65. Bummelzug
66. Dörpeljonges
67. Zugvögel
68. Echte Frönde

Spielmannszug „St. Sebastianus“ Olpe
Musikverein „Treue“ Ottfingen 1959
Fahnenzug, Gruppe IV (Schwenkfahne)
69. Ärm Söck
70. Further Engel
71. Endlech dobei
72. Heizefeiz lott komm
73. De Nüsskes
74. Ka Ju No
75. Früh dabei
76. Kettepöschkes
77. R(h)einrassige
78. Die Oberjä(h)rigen
79. Novesen
Tambourkorps Büderich 1929
Musikzug Gilverath
80. Bloß eemol
81. Erste Güte
82. Zügellos
83. Durchzug
84. De Pflümlis
85. De Dolle
86. Nach(t)zügler
87. Nüsser 99er
88. Janz entspannt
89. Kavensmänner
90. Nüsser Orjelspiefe
91. De Stoppetrecker

TC „In Treue Fest“ 1968 Neuss
Feuerwehr-Musikzug Ottenstein
Major Herbert Geyr, 
Adjutant Kurt Koenemann
Fahnenzug I (Tragefahnen)
1. Frischlinge (mit 
 Hptm. Karlheinz Ackermann)
2. Schlupp drop
3. Henge dran
4. Schwemmböxges 
5. Erfttrabante 
6. Gehaltvoll 
7. ... ohne Jedöns 
8. Rhein ins Vergnügen 
9. Die kleinen Feiglinge 
10. Nüsser Freud
TC 1929 Eckum, Fanfaren Holz-
heim, MV Jüchen-Otzenrath
11. Nüsser Nixnötz (mit Corpssieger
 Markus Baldermann)
12. Klävplostere
13. Corneliusjonges
14. Jetz‘ kütt et 
15. Bremszug 
16. Volltreffer
17. Marsch mer loss
18. Quiriner Jonges 
19. Juut drauf 
20. Dropjänger 
21. Nur So 
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